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•   A n e r k a n n t e  E r h o l u n g s o r t e    •

einer Woche sahen beide aber wieder „richtig 
gut aus“. Die bereitgelegten Zweige, trockener 
Mist und weiteres Nistmaterial wurde fleißig 
zum Nest geflogen.
Die beiden Störche sind eindeutig die gleichen 
wie im letzten Jahr. Mit einem speziellen Fern-
glas (Spektiv) konnten die Beringungsnum-
mern abgelesen und erkannt werden. 7X063 
hat das Weibchen und 7X087 das Männchen. 
Da Störche landesweit beobachtet und regist-
riert werden ist eine genaue Analyse und Zu-
ordnung möglich. 
Jetzt wird beobachtet, wann und wie viel Ei-
er gelegt werden. Die Brut dauert dann 30 bis 
32 Tage, wobei ein Storch immer auf dem Nest 
bleibt, der andere für Nahrung sorgt. Dabei 
ist der Standort im Treenetal ideal. Es werden 
Würmer, Frösche und später dann Fische aus 
der Treene geholt. 
Dass die Storchenbrut und Aufzucht kein 
Selbstläufer ist, zeigen die Aufzeichnungen. 
Obwohl der nicht mehr benötigte Telegrafen-
mast bereits seit 2001 dort mit dem vorbereite-
ten Nest steht, hat es mit der Brut erst im letz-
ten Jahr geklappt. Zwei Eier waren gelegt und 
ausgebrütet worden. Durch eine Kälteperiode 
und sehr feuchtes Wetter im Juni wurde jedoch 
nur ein Junges flügge. Bis mitte zum Juli füttern 
die Eltern, dann folgen die ersten Flugversu-
che und die eigene Nahrungssuche. Im August 
sind dann alle Störche sehr gut am Himmel zu 
sehen, wenn sie die Thermik nutzen und ih-
re Kreise ziehen. Ende August folgt dann der 
Start zum Flug in den Süden. Hierbei wird 
entweder die Balkanroute Richtung Ägypten 
(Ostroute) oder die Tour über Südfrankreich 
nach Marokko (Westroute) genommen. 

Freude 
an 

Tarper 
Störchen

Ist Klaus Karstens schon so viel wie der „Tar-
per Storchenvater“? In jedem Fall hat er sich 
intensiv mit diesen Spezies befasst. Dazu hat 
er ein Nest direkt vor der Terrasse, schaut auf 
den ehemaligen Strommast und freut sich, dass 
sich auch in diesem Jahr etwas abspielt im Nest. 
Klaus Karstens hat genau Buch geführt. „Am 7. 
April um sieben Uhr kam das Männchen und 
hat das Nest geputzt“, schreibt er. Um 12 Uhr 
landete dann das Weibchen. Einfach erstaun-
lich, dass sich die beiden nach beinahe 10 000 
km Strecke wieder treffen. Es gab erst einmal 
eine stürmische Begrüßung. Den beiden Stör-
chen waren die Strapazen und der lange Flug 
anzusehen, sie waren ziemlich verschmutzt 
und auch ziemlich abgemagert. Bereits nach 

Foto: Holger Jensen, Tarp-Tornschau
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Das Amt Oeversee informiert...

„Machen Sie mit“
Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen

Wo bleibt mein Geld? – Weitere Teilnehmer für die größte freiwilli-
ge Haushaltserhebung gesucht

Sie wollten schon immer einmal wissen, wofür genau Sie Ihr Geld ausgeben und 
wie viel Sie tatsächlich für Lebensmittel, Miete oder Freizeitaktivitäten aufwen-
den? Oder Sie möchten erfahren, wo noch Einsparpotentiale bestehen und sich 
nebenbei auch ein kleines Taschengeld verdienen? Dann melden Sie sich jetzt für 
die Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) 2018 an! 
Die EVS ist die größte freiwillige Haushaltserhebung der amtlichen Statistik, die 
nur alle fünf Jahre stattfindet. Sie liefert eine zuverlässige Planungsgrundlage für 
viele Bereiche der Sozial-, Steuer- und Familienpolitik. Die Ergebnisse der EVS 
werden vor allem auch als entscheidende Grundlage für die Festlegung des Re-
gelbedarfs für das Arbeitslosengeld II, für die Berechnung des Verbraucherpreis-
index und für die Armuts- und Reichtumsberichterstattung der Bundesregierung 
verwendet.
Egal, wie viel Sie verdienen oder ausgeben, ob Sie allein oder mit Ihrer Familie 
zusammen leben, ob Sie jung oder alt sind, ob Sie studieren, einer Arbeit nach-
gehen, Arbeit suchen oder bereits im Ruhestand sind: Alle können sich an der 
bundesweiten EVS 2018 beteiligen! 
Nur mit Ihrer Mithilfe können aussagekräftige Informationen über die Lebens-
situation der privaten Haushalte in Deutschland gewonnen werden. Diese fließen 
unmittelbar in Entscheidungen der Sozial-, Steuer- und Familienpolitik ein und 
betreffen damit letztlich das persönliche Leben von uns allen.
Auskünfte zur EVS 2018 und das Teilnahmeformular finden Sie unter www.sta-
tistik.sachsen.de/html/18283.htm oder www.evs2018.de. Gern stehen wir Ihnen 
auch telefonisch unter der kostenlosen Hotline: 0800 58 93116 zur Verfügung.
Ihre Ansprechpartnerin: Nicole Brummund
Tel. 03578 33-2126, evs-2018@statistik.sachsen.de

Grüngutentsorgung im Amtsbereich 
Nach den ersten frühlings-, ja sogar sommerhaften Tagen wurde verstärkt die 
Frage gestellt, wohin denn mit den Gartenabfällen, nachdem die Grüngutannah-
mestelle der Firma Beraldi im Gewerbegebiet in Tarp mit Beginn des Jahres ge-
schlossen wurde. Die Verträge wurden, nicht wie anfänglich berichtet, durch die 
Gemeinde aufgekündigt, sondern durch den Betreiber selbst. Die Bioabfallver-
ordnung hat die Anforderungen an solche Sammelplätze erheblich verschärft. 
Die Umsetzung hätte für den Betreiber zu erheblichen Kosten geführt, so dass 
sich dieser nicht mehr in der Lage sah, diese Anlage wirtschaftlich führen zu 
können. Hinzu kam auch, dass die Anzahl der Nutzer in den vergangenen Jahren 
deutlich abgenommen hat, welches wohl auf weitere attraktivere Angebote in der 
Region durch den zuständigen Entsorgungsbetrieb (der ASF) zurückzuführen sei.
Und nun? Eine illegale Entsorgung von Gartenabfällen ist gleichzusetzen mit ei-
ner nicht ordnungsgemäßen Entsorgung seines Hausmülls. Auch Gartenabfällen 
dürfen nicht so entsorgt werden, da hierdurch fremde Pflanzen in die Natur ge-
bracht werden, die sich rasch ausbreiten und das Potenzial haben, einheimische 
Pflanzenarten zu verdrängen, wirtschaftliche Schäden zu verursachen oder die 
Gesundheit der Menschen zu gefährden. Dieser Entsorgungsweg stellt eine Ord-
nungswidrigkeit dar und kann mit empfindlichen Bußgeldern (neben den dann 
noch zu ersetzenden Entsorgungskosten) belegt werden.
Also -  Entsorgung nur über zulässige Wege. Hier sind zum einen die beste-
henden Recyclinghöfe der ASF (beispielsweise in Eggebek) sowie die des TBZ 
(Kooperationspartner der ASF) in Flensburg zu benennen. Daneben besteht die 
Möglichkeit, bei kleinen Mengen, Bioabfallsäcke im Amt zu erwerben, welche 
an dem Leerungstag der braunen Tonne zum Abtransport daneben gestellt werden 
können. Für die Sommermonate gibt es über die ASF die Möglichkeit, sich bei 
der braunen Tonne Entsorgungskapazitäten „dazuzubuchen“. Nähere Auskünfte 
hierzu erhalten Sie über die Internetseite des ASF unter www.asf-online.de. Da-
neben gibt es im Kreisgebiet weiterhin noch von privaten Firmen betriebene Ent-
sorgungsanlagen, welche auch, je nach Entfernung für den einen oder anderen in 
Betracht kommen könnte. Hier sind am nahegelegensten zum Amtsgebiet noch 
die Firma Beraldi (Handewitt) sowie die Firma Nordschrott (Flensburg, Husumer 
Straße) anzuführen. 

Regelmässige Termine 
der Flüchtlingshilfe Tarp:
Sprechstunden-Café im Bürgerhaus, Schulstraße 
7: Jeden Dienstag von 16.30 bis 18.00 Uhr.  
Annahmen von sämtlichen Spenden, also sowohl 
für die Möbel- als auch für die Kleiderkammer, 
die vom DRK und der Flüchtlingshilfe gemein-
sam betrieben werden: Jeden 1. und 3. Donners-
tag von 14.00 bis 16.00 Uhr im Monat in der Bahnhofstraße 4
Möbelkammer, Bahnhofstraße 4: 
geöffnet jeden 1. u. 3. Donnerstag im Monat von 14 bis 17 Uhr
Kleiderkammer, Kulturhaus hinter der Familienbildungsstätte (ehemals Förder-
schule): geöffnet jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 14 bis 17 Uhr
Wir möchten darum bitten, dass nur gute gebrauchte saubere Sachen abgegeben 
werden.  Möbel können auch abgeholt werden.  Sollten Sie eine Möbelspende 
haben, setzen Sie sich bitte mit Ilonka Wisotzki. Tel. 04638-1380 in Verbindung, 
damit geklärt werden kann, ob die Lagerkapazität momentan vorhanden ist und 
auch Verwendung für die Gegenstände besteht. 
Nicht nur für Flüchtlinge stehen die günstig zu erwerbenden Second-Hand-Ar-
tikel in der Kleider- und Möbelkammer zur Verfügung. Alle Bürger können hier 
gut erhaltene Artikel auch aus dem Haushaltswarenbereich ganz günstig kaufen. 
Ansprechpartner für die Flüchtlingshilfe sind 
Frau José van Gils-Most, Tel: 04638-1856 Martje Ketels, Tel: 04638-899004
Sie erreichen uns auch mit einer email an die Adresse  fluechtlingshelfer.tarp@
gmx.de

   Redaktionsschluss für die Juni-Ausgabe 
ist am 11. Mai 2018
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Oeversee
1519 - 2019 

500 Jahre gelebte Gastlichkeit

Montag - Sonntag*
ab 12:00 Uhr Mittagstisch

Vom 01. bis zum 31. Mai 2018

Hausgemachte Bratheringe 
süß-sauer mit Zwiebeln und 

Karotten, dazu Bratkartoffeln

€ 12,90

Kaffeetafel + Kuchengedeck 
ab €  8,00

*außer an Feiertagen

Genießerhotel Historischer Krug 
Grazer Platz 1 · 24988 Oeversee 

04630-9400 
www.historischer-krug.de 

E-Mail info@historischer-krug.de

Osterfeuer im Arnkielpark
Alle, die an diesem Spätnachmittag 
in den Arnkielpark gekommen wa-
ren, hatten auf diesen Augenblick ge-
wartet. Der Ortswehrführer der Frei-
willigen Feuerwehr Munkwolstrup, 
Frank Hensen, entzündet mit einem 
Brenner das Osterfeuer im Arnkiel-
park. Bereits wenige Minuten spä-
ter brannte der säuberlich aufge-
türmte Haufen in voller Ausdehnung 
und entließ eine große Qualmwolke 
in Richtung Sankelmarker See. Ein 
kräftiger Wind aus östlicher Rich-
tung tat sein Übriges und half dabei, 
das Feuer immer wieder anzufachen, 
und es war ein gewaltiger Haufen, 
der da brannte. 15 Meter im Durch-
messer, sieben Meter hoch, 1237 
m3 bestehend aus ausgedienten Tannenbäumen, Hecken- 
und Sträucherschnitt, kleineren und größeren Ästen aus 
dem Rückschnitt von Bäumen. Die vom Feuer ausgehen-
de Wärme wurde an diesem kalten Märztag als angenehm 

empfunden und lud damit zum Verweilen ein.  
Rechtzeitig vor dem großen Feuer hatte die Wehr ihre 
Grill- und Getränkestände aufgebaut, um mit ihren Ange-
boten für das leibliche Wohl der Besucher zu sorgen.

Führungen durch den       
Arnkiel-Park
Am 26. Mai um 10.30 Uhr bietet der Förderkreis Arnkiel-
Park eine fachkundige Führung über das jungsteinzeitliche 
Gräberfeld in Oeversee - Munkwolstrup an. Erleben sie 
das größte rekonstruierte Großsteingrab in Nordeuropa. 
Die Führung ist kostenlos. Um eine Spende wird gebeten. 
Treffpunkt: Arnkiel-Park, Munkwolstruper Weg, 24988 
Oeversee

Freizeitbadsaison 2018
2018 wird das Freizeitbad vom 1. Mai 
bis 16. September geöffnet sein.
Die Öffnungszeiten bleiben unverändert, also ab 6:00 Uhr 
für Frühbader mit Zuschlag, ab 7:45 Uhr für „normale Be-
sucher“. Außerhalb der Ferien ist die Kasse erst ab 13:00 
Uhr geöffnet, so dass vormittags nur Gäste mit Dauer bzw. 
Mehrfachkarten baden können. Während der Woche ist bis 
20:00 Uhr geöffnet, an Sonn- und Feiertagen bis 19:30 Uhr. 
Das Wasser ist jeweils 15 Minuten vor Schließung zu ver-
lassen. Auch an den Eintrittspreisen hat sich im Vergleich 
zum Vorjahr nichts geändert.
Der Verkauf der Dauerkarten ist ab sofort bis Montag den 
30. April in der Zeit von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und am 26. 
April zusätzlich von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr an der Kasse 
des Freizeitbades möglich. Ab dem 01.05.2018 gibt es die 
Eintrittskarten dann während der unten stehenden Öff-
nungszeiten des Freizeitbades.
Aktuelle Eintrittspreise und Öffnungszeiten des 
Freizeitbads Tarp im Überblick
Freizeitbad Tarp, Walter-Saxen-Straße, 24963 Tarp, Telefon 
0 46 38 - 89 87 07
Eintrittspreise	 Kinder/Jugendliche	 Erwachsene
Tageseintrittskarte	 2,00 €		  4,50 €
ab 18:00 Uhr	 1,00 €		  3,00 €
Zehnerkarte Tag (3 Jahre übertragbar)
		  16,00 €		  40,00 € 

Zehnerkarte Abend (3 Jahre übertragbar)
		  9,00 €		  27,00 € 
Saisonkarten	 30,00 €		  80,00 €
Familienkarten jeweils 15,00 €                        jeweils 70,00 €
Frühbaderzuschlag	 30,00 €		  30,00 €
Für Saisonkarten wird ein Pfandgeld in Höhe von 3,00 €/
Stück erhoben. Saisonkarten aus dem vergangenen Jahr 
müssen beim Kauf einer Saisonkarte 2018 neu codiert wer-
den und sind deshalb zu diesem Zweck mitzubringen. An-
sonsten kann keine neue Saisonkarte ausgestellt werden, 
oder die 3,00 Euro Pfand werden für eine weitere Karte 
fällig.
Tageskarten können an der Kasse im Freizeitbad zu den 
oben genannten Öffnungszeiten oder in der Touristinfor-
mation Tarp, Dorfstr. 8, 24963 Tarp, erworben werden. Die 
Karten müssen nicht am Kauftag eingelöst werden. Sofern 
die Karten zu einem späteren Zeitpunkt genutzt werden 
sollen, gelten die allgemeinen Öffnungzeiten (Badebe-
trieb).
Öffnungszeiten der Kasse am Freizeitbad - vom 1. 
Mai bis 16. September 2018
Montag - Freitag außerhalb der Ferien 		
13:00 Uhr – 20:00 Uhr
Dienstag - Freitag innerhalb der Ferien 		    
7.45 Uhr – 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 				  
  7.45 Uhr – 19.30 Uhr
Allgemeiner Badebetrieb (Kasse außerhalb der Ferien nicht 
durchgängig besetzt, siehe oben)
Montag 13:00 Uhr – 20:00 Uhr 		
Dienstag – Freitag 7:45 Uhr – 20:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 7:45 Uhr – 19:30 Uhr
Für Frühschwimmer 			 
Montag – Sonntag 6:00 Uhr – 7:45 Uhr
Gruppe mit eigener Aufsicht	  	
Dienstag – Freitag 7:45 Uhr – 13:00 Uhr
Letzter Einlass 	
Montag bis Freitag um 19:30 Uhr; Samstag, Sonntag, Fei-
ertag um 19.00 Uhr
Alle Informationen sind auch auf der Homepage der Ge-
meinde Tarp unter http://www.tarp.de/leben-in-tarp/frei-
zeitbad-tarp.html nachzulesen.

Gleich in Ihrer Nähe wohnt der Fachmann, der Ihnen hilft, 
wenn Sie spezielle Anliegen haben.        Sie finden ihn hier:
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Die Fröruper Berge liegen am Ostrand der Gemeinde Oeversee 
und bezeichnen einen etwa 300 ha großen Naturwald-Bereich, 
der als Relikt der letzten Eiszeit von vielfältigen Mooren, Heide- 
und Grünlandfl ächen durchzogen ist. 
Der südliche Teil der Fröruper Berge wurde bereits in den 30er 
Jahren zum Naturschutzgebiet erklärt, der Nordteil war dem 
Kiesabbau vorbehalten. Seit dem Jahr 2015 ist jedoch der ge-
samte Komplex in das Naturschutzgebiet Obere Treeneland-
schaft integriert. Sie sind außerdem Teil des FFH-Gebietes 
DE1322-392 „Wald-, Moor- und Heidelandschaft der Fröruper 
Berge und Umgebung” und waren Herzstück des Naturschutz-
großprojektes Obere Treenelandschaft (2000-2012)
Lichte Buchenwälder verschiedener Ausprägung wechseln 
mit Birken- und Erlenbruchwald. Stattliche Eichen stehen am 
Wegesrand. Bereits seit 1999 gehört ein Großteil des Fröruper 
Waldes der Schrobach-Stiftung und wird vom Wirtschaftswald 
zum Naturwald hin entwickelt. Nadelhölzer werden entnom-
men, umgefallene Laubhölzer dürfen liegen bleiben, stehendes 
Totholz ist erwünscht. Bizarre Pilzformationen bereichern das 
Bild.
In der Kiesgrube Frörupsand, am Rand des Budschimoores 
und im Jordhuimoor übernimmt eine Hüteschafherde die Pfl e-
ge der Trockenrasen- und Heide-Vegetation. In den z.T. rena-
turierten Hochmooren fi nden sich Wollgras, Torfmoose und 

der Carnivore Sonnentau. Seltene Libellen zeigen ihre Räder. 
Kammmolch, Zauneidechse und Kreuzotter erhalten hier einen 
Rückzugsraum. Verschiedene Fledermausarten jagen in der ab-
wechslungsreichen Landschaft nach Nahrung. Solange noch 
nicht genügend Höhlenbäume vorhanden sind, sorgen Nist-
hilfen für ausreichend Sommerquartiere. Im Südteil bietet der 
Feldsteinkeller eines abgetragenen Wohnhauses immer mehr 
Fledermausarten ein Winterquartier. Auf verschiedenen Wan-
derwegen, insgesamt mehr als acht Kilometer, kann man die 
Naturschätze der Fröruper Berge entdecken. 
Am Westrand bietet eine Aussichtsplattform, die über den Park-
platz Kiesgrube Frörupsand zu erreichen ist, einen Blick hin-
unter in die Ihlseeniederung. Hunde müssen selbstverständlich 
angeleint werden. 
Größe: 300 Hektar
Lage: südöstlich der Gemeinde Oeversee- GPS N54°41`11``, 
E9°27`10``
Erreichbarkeit: Oeversee, Frörupholz, Abfahrt Frörusand von 
der L 317(B 76) 
Führungen: Naturschutzverein Obere Treenelandschaft auf An-
frage
Betreuung: Naturschutzverein Obere Treenelandschaft

Bitte nur auf zugelassenen Wegen betreten!

Die Amtsjournale WIR (Amt Eggebek) und Tree-
nespiegel (Amt Oeversee) stellen in den nächsten 
Monaten die innerhalb ihrer Grenzen liegenden 

Naturschutzräume und durch sie hindurch ver-
laufenden überregionalen Wanderwege vor. Den 
Lesern sollen damit die Kleinodien der Natur in 

der unmittelbaren Nachbarschaft vorgestellt wer-
den, auch als Anregung zum eigenen Entdecken.

Fröruper Berge

Das Spielplatzmobil geht 
in die nächste Runde
Das Team vom Spielmobil geht in die zweite Sai-
son. Yvonne Henderson vom FRITZ (Jugendfrei-
zeitheim) und Bente Hagen (Honorarkraft und 
HORT-Mitarbeiterin) besuchen wieder mit einem 
Spieleanhänger ausgewählte Tarper Spielplätze.
Wichtig ist den Mitarbeiterinnen, dass das Angebot 
Kinder im Alter von 6 bis 10 Jahren erreicht, die in 
ihrer Freizeit nicht regelmäßig an festen Gruppen 
oder bei Organisationen teilnehmen und zu denen 
mit diesem Angebot ein Kontakt entstehen soll.

Immer mittwochs geht es, bei trockenem Wetter, 
von 15:30 - 17:30 Uhr auf die Spielplätze, um ge-
meinsam Spiele anzubieten, mit Kindern und Eltern 
ins Gespräch zu kommen, Spaß zu haben und Be-
dürfnisse zu erforschen.
Mit dem ersten Spielplatzbesuch geht es am 16.05. 
im Treenetal los! Beginn ist in diesem Jahr erst um 
15:30 Uhr, dafür aber bis 17:30 Uhr.
Es folgen: Der Spielplatz in Achter de Möhl 
(23.05.), der Spielplatz in der Hermann-Löns-Stra-
ße/Findlingagarten (30.05.) und der Grundschul-
Spielplatz (06.06..). 
Dann beginnt es wieder auf dem Spielplatz im Tree-
netal und immer so weiter, unterbrochen durch eine 

Pause in den letzten 3 Wochen der Sommerferien. 
Als Highlight findet jeweils auf dem Grundschul-
Schulhof (Ende einer Runde) ein Stockbrotgrillen 
statt. Jeder Spielplatz wird – wenn das Wetter mit-
spielt – jeweils 4 Mal besucht. Der Grundschul-
Spielplatz und Hermann-Löns-Str./Findlingsgar-
ten sind für die Spielplätze Julius-Leber-Ring und 
Klaus-Groth-Straße in die Runde gerutscht, die in 
diesem Jahr nicht wieder besucht werden.
Am Ende der Saison - der letzte Spielplatzbesuch 
ist am 19.09. September (Grundschul-Spielplatz) - 
wird die Saison ausgewertet und endschieden, ob es 
2019 weitergeht.

Bildungscampus www.bica-tarp.de
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Mitgliederversammlung des Hegerings 10
Mehr als die Hälfte 
der ca. 100 Jäger aus 
den Revieren zwischen 
Oeversee, Großsolt, 
Sieverstedt und Tarp 
fanden sich zur alljähr-
lichen Versammlung im 
Bilschau Krug ein. Ne-
ben der obligatorischen 
Gehörnschau referier-
ten Hegeringleiter und 
Stv. Kreisjägermeister 
Friedhard Rickertsen 
sowie der Vorsitzen-
de der Kreisjägerschaft 
Peter Hahn über aktu-
elle Themen aus Jagd-
politik und -Verbänden. 
Schwerpunktthema ist derzeit die Ausbreitung der 
Afrikanischen Schweinepest. Die für Wild- und 
Hausschweine tödliche Seuche breitet sich von den 
östlichen Nachbarstaaten Richtung Westen aus und 
ist mittlerweile in Polen und Tschechien angekom-
men. Für den Menschen ist das Virus ungefährlich. 
Die Behörden bereiten derzeit Gegenmaßnahmen 
vor, in die auch die Jägerschaft mit einbezogen 
wird. Der Hegeringleiter präsentierte die Strecken-
liste des Jagdjahres 2017/18 und weist auf einen 
auffälligen Rückgang der Füchse hin. Mögliche 
Ursachen sind einerseits die Verdrängung durch 
den Marderhund, aber auch Verluste durch die lo-
kal auftretende Staupe. Anders beim Rehwild, hier 
ist ein ordentlicher Zuwachs festzustellen. Ein gu-
tes Dutzend Jagdhornbläser war angetreten, um un-
ter der bewährten Leitung von Holger Jürgens die 

Strecke zu verblasen und damit dem Wild die letzte 
Ehre zu erweisen. 
Der Kassenwart Jan Holm hatte die undankbare 
Aufgabe, die letzte recht kräftig ausgefallene Bei-
tragserhöhung des Landesjagdverbandes um- und 
durchzusetzen. Insgesamt wird diese Pille vom 
Gros der Jägerschaft geschluckt, auch deshalb, weil 
der Hegering-Vorstand die Möglichkeit von Ermä-
ßigungen für Familien und Jägern in Ausbildung 
forciert hatte. 
Bei der Gehörnschau fungierte Anders Andresen 
aus Jörl als unabhängiger Schiedsrichter bei der Be-
wertung der Jagdtrophäen und vergab mit Unter-
stützung durch Willy Tietz folgende Medaillen: 
Die Goldmedaille für den stärksten Bock erhielt 
Klaus Richelsen aus Bistoft, Silber ging an Jan 
Holm aus Tarp und Bronze für den geringsten Bock 

erhielt Henning Reimer aus Großsolt. 
Unter Verschiedenes brachte Klaus Karstens einen 
interessanten Aspekt auf das Tableau: Durch die 
letzte Änderung des Waffengesetzes haben die bis 
dato zugelassenen und massiv ausgeführten Waf-
fenschränke mit Sicherheitsstufe B künftig nur 
noch Schrottwert und sind nach Ablaufen des Be-
standsschutzes durch solche mit mindestens Wi-
derstandsgrad 0 gemäß EU-Richtlinie zu ersetzen. 
Dem einzelnen Jäger entstehen dadurch zum Teil 
hohe finanzielle Nachteile. Die Sinnhaftigkeit die-
ser Maßnahme sei zweifelhaft, da kein wesentlicher 
Sicherheitsgewinn damit verbunden ist, sagte der 
ehemalige Polizist. 
Da die Hegeringversammlung auch immer einen 
Weiterbildungsaspekt haben soll, hielt Patrik Boll-
rath aus Süderschmedeby einen detaillierten Vor-
trag über die Lockjagd auf Krähen. Der Forstwirt 
hat sich hier zu einem wahren Spezialisten entwi-
ckelt und versäumte es nicht, auf die Bedeutung 
dieser Jagdart für einen gesunden Niederwildbesatz 
hinzuweisen. 
Für stattliche 60 Jahre im Landesjagdverband (LJV) 
wurde Iwer Biehl aus Frörup geehrt. Für 50 Jahre 
im LJV erhielten Klaus Karstens aus Keelbek und 
Hartmut Knutzen aus Munkwollstrup eine Urkunde. 
Reimer Friedrichsen aus Oeversee, Peter Jensen aus 
Stenderup und Karl Georg Hasenpusch (nicht an-
wesend) sind bereits 40 Jahre im LJV und bekamen 
ebenfalls die verdiente Urkunde von Peter Hahn 
überreicht. 
Neu gewählt wurden zum Kassenprüfer Sören 
Deerberg aus Stenderup und zur Presse- und Ju-
gendwartin Natalie Schlesiger aus Estrup. 

Text/Foto: Olaf Sieg, Stv. Hegeringleiter

Ehrungen im Hegering 10 (v. li.): Iwer Biehl, Hartmut Knutzen, Peter Jensen, 
KJS Vorsitzender Peter Hahn, Klaus Karstens, Reimer Friedrichsen, Hege-
ringleiter Friedhard Rickertsen

Mitteilungen des Standesamtes

Wir gratulieren
Geburtstage im Mai 2018

Gemeinde Oeversee
Heinz Albrecht 	 01.05.1939	 An der Beek 26
Hermann Nielsen 	 12.05.1934	 Eselweg 2
Magdalena Klimaschewski 	 13.05.1930	 Tarper Straße 1
Wilhelm Jacobsen 	 15.05.1933	 Stapelholmer Weg 47
Christa Thordsen 	 21.05.1938	 Munkwolstruper Weg 35
Gemeinde Sieverstedt
Asta Ross 	 05.05.1932	 Norderholz 5
Walter Ross 	 20.05.1928	 Norderholz 5
Gemeinde Tarp
Erika Sommer 	 05.05.1939	 Stapelholmer Weg 61
Annemarie Pauls 	 06.05.1940	 Eichenkratt 46
Käthe Zietan 	 09.05.1937	 Im Wiesengrund 7
Luise Ebsen 	 11.05.1938	 Johannisburger Straße48
Nikolaus Hippel 	 14.05.1939	 Wanderuper Straße 3

HerzlicheGlückwünsche

Beim Standesamt Oeversee wurden folgende Personenstandsfälle beurkundet, bei denen 
die Betroffenen bzw. Angehörigen sich mit der Veröffentlichung einverstanden erklärt ha-
ben. Entsprechende Erklärungen liegen dem Standesamt vor. 
Eheschließungen:
06.04.2018 	 Ole Zboralski und Nadine Karau, Tarp
Sterbefälle:
12.03.2018	 Gerhard Breede, Oeversee 
29.03.2018	 Lydia Hense geb. Klein, Tarp
29.03.2018	 Christa Schulze geb. Mesic, Sieverstedt

Marga Spanner 	 17.05.1938	 Teichrosenweg 13 H
Karl Otto Schmidt 	 20.05.1931	 Flensburger Straße 15
Marianne Kolbe 	 20.05.1944	 Otterweg 10B
Monika Sander 	 21.05.1943	 Eichenkratt 26
Oskar Hansen	  21.05.1944	 Geschwister-Scholl-Ring 49A
Klaus Sander 	 24.05.1938	 Eichenkratt 26
Anneline Nissen 	 26.05.1936 	 Hermann-Löns-Straße 20A
Hans Börensen 	 29.05.1929 	 Wanderuper Straße 21
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Kultur im Amt

Öffentlicher Abendvortrag
27. April 2018, 19.00 Uhr in der Akademie 
Sankelmark
Dr. Florian Huber (Kiel)Der preisgekrönte Kieler 
Unterwasserarchäologe, Forschungstaucher und 
Dokumentarfilmer Dr. Florian Huber zeigt in sei-
ner einzigartigen Live-Reportage fantastische Bil-
der und atemberaubende Videos und nimmt die 
Zuschauer und Zuschauerinnen mit auf eine aben-
teuerliche Unterwasserreise durch die Vergangen-
heit: zu versunkenen Kulturen, untergegangenen 
Städten, magischen Höhlen und fast vergessenen 
Schiffswracks. 
Für Erwachsene, für Kinder, für Taucher, für Nicht-
taucher, für Neugierige, für Abenteurer, für Träu-
mer, für Wissenschaftler, für Reisefreudige und für 
Geschichtsliebhaber. Also eigentlich für jeden und 
natürlich jede.

Tauchgang ins Totenreich
Abenteuer Meeresarchäologie

Kindertheater des Monats: 
Letzte Vorstellung vor der 
Sommerpause
Am 06.05. kommt das Theater Mär mit seinem 
„kleinen Sprechtheater mit Handfiguren ab 2 Jah-
ren“ ins Bürgerhaus in Tarp. Das Stück „Eins Zwei 
Drei Tier“ steckt voller wunderlicher und liebens-
werter Figuren. Mit einfachen Reimen werden ihre 
kleinen Geschichten erzählt:
der Hase („mit Schramme, mit Pflaster, mit Beule, 
– Eule“) muss getröstet werden, weil er sich ver-
letzt hat. Die Eule („im Bett, am Fenster, am Tisch, 
– Fisch“) wacht auf und angelt sich ihr Frühstück.
So tragen die einfachen Situationen durch das 
Stück, dem schon Zuschauer ab 2 Jahren gut fol-
gen können.
Die Kinder erkennen Tierstimmen, ahmen sie nach, 
zählen mit, lauschen den Reimen und erleben die 
Figuren in ihnen bekannten Situationen.
Im Anschluss können die Kinder die Figuren und 
Tierstimmen selbst erproben. Dabei werden sie von 
der Spielerin und Theaterpädagogin Frauke Rubarth 
begleitet.
Gefördert durch die Kulturbehörde der Freien und 
Hansestadt Hamburg.
Stückkonzept, Figuren & Spiel: Frauke Rubarth
Regie: Peter Markhoff
Musik: Anne Wiemann
Kostüm: Mareike Bongers
Autor, Illustratorin: Nadia Budde
Bürgerhaus Tarp am 04.05. um 16:00 Uhr

Blues vom Feinsten im Haus an der Treene
Nachholtermin am 11.05.2018  Da das bereits schon einmal angekündigte Konzert im März 
krankheitsbedingt ausgefallen ist steht jetzt der neue Termin fest. Am 11. Mai ist es soweit.
Das Blues-Duo Georg Schroeter und Marc Breitfelder kommen zum Konzert nach Tarp ins Haus an der 
Treene. Seit über 30 Jahren begeistert das Blues-Duo die vielen Konzertbesucher mit gefühlvollem Klavier-
spiel, unverwechselbarer Blues-Stimme und einer virtuosen einmaligen Spieltechnik auf der Mundharmoni-
ka. Nicht von ungefähr wurden sie 2011 als erste europäische Musiker in der 27jährigen Geschichte bei dem 
größten internationalen Wettbewerb der „International Blues Challenge“ mit dem 1. Platz ausgezeichnet. Die 
Musik von Georg und Marc, sehr oft begleitet vom Schlagzeuger, Tim Engel, ist so vielseitig, dass sie nur 
schwer einzuordnen ist. Die Rhythmusgitarre wird schon mal vom Klavierspiel ersetzt und die Mundharmo-
nika kann auch mal wie eine Geige oder E-Gitarre von Hendricks oder Jeff Beck klingen.
Die Dimensionen, die Marc Breitfelder mit der Mundharmonika erreicht, begeistern Zuhörer weltweit und so 
wurde er auch zurecht 2016 mit dem „German Blues Award“ als bester Mundharmonikaspieler Deutschlands 
ausgezeichnet. Georg Schroeter steht ihm in nichts nach und wurde bereits ein paar Jahre früher als bester 
Blues-Pianist Deutschlands ebenfalls mit dem „German Blues Award“ ausgezeichnet.

11.Mai 2018 „Blues vom Feinsten“ im Haus an 
der Treene in Tarp.  Beginn: 20:00,   Einlass: 
19:00 Uhr. Vorverkauf: Haus an der Treene; Pa-
pierlädchen und Fotozentrum, Bahnhofstraße.

In der Juni-Ausgabe des Treenespiegels befindet sich das Ferienspaß-Angebot für 
Eggebek, Jerrishoe, Langstedt, Sieverstedt, Tarp und Wanderup.
22 Vereine und Verbände haben sich ein tolles und abwechslungsreiches Ferien-
programm für die Kinder und Jugendlichen ausgedacht. 
Ab 01. Juni wird das Ferienspaß-Programm schon im Internet (treenespiegel.de) 
einzusehen sein und in Heftmitte der Juni-Ausgabe der WIR kann jede/r es auch 
in den Händen halten. An fast jedem Ferientag gibt es mindestens ein Angebot 
und natürlich auch einige neue Angebote. 

Für Sportliche gibt es einen Besuch im Klettergarten (sogar gleich zweimal), 
Völkerball, Headis, Tennis, BMX, Jump House. Für Leckermäuler bietet sich 
das Chocoversum oder Marmeladekochen an und für Motorsportbegeisterte ein 
Kart-Slalom-Kurs. Es gibt natürlich zahlreiche Tierbegegnungen, von Tierpark-
besuchen über Reitmöglichkeiten, Streichelzoo und Tierpflegereinsätzen, bis zu 
Trecker- und Bauernhoferlebnissen, Wasserski (wieder mal abends), Heidepark, 
Hansapark, Wikingerleben, Karl May - und und und - seid gespannt!
Im Heft befinden sich die Anmeldescheine! Bei der Anmeldung in der Treene-
halle gibt es dann im Tausch gegen den Anmeldeschein und die Teilnahmege-
bühr ein Ticket. Die Tickets sind durchnummeriert und sozusagen die Fahrkar-
ten: Kein Ticket – keine Fahrt! 
Die große zentrale Anmeldeveranstaltung findet in der Treenehalle der Alexan-
der-Behm-Schule in Tarp statt am: Mittwoch 13. Juni von 18:30 – 19:30 Uhr!
Wir bieten wieder die Möglichkeit, Veranstaltungen mit der Bildungskarte (ganz 
oder teilweise) zu buchen! Dafür gibt es, aus organisatorischen Gründen, einen 
Extratermin: Ebenfalls am 13. Juni, schon von 15:30-17:00 Uhr im FRITZ 
Tarp (Jugendfreizeitheim). 
Restplätze können anschließend noch vom 18.-29. Juni im FRITZ in Tarp nach-
gelöst werden! Hierfür bitte auch die Anmeldevordrucke mitnehmen.
Nachmeldezeit: Mo. – Fr. von 16:00 -18:30 Uhr (04638-898743).  Viel Spaß 
beim Planen!

Im nächsten Monat 
ist es schon wieder 
so weit: 

Deine Ferien, 
Dein Spaß!
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Schulnachrichten

Sechs Monate Arbeit im Unterricht „Kunst und Kul-
tur” sowie eine intensive Woche auf dem Scheers-
berg mit der Pilkentafel lagen hinter den Schülern 
der zwei fünften Klassen der Tarper Alexander-
Behm-Schule. Nun war die Zeit gekommen, um ihr 
Stück „Fünf Schlafphasen” Eltern, Geschwisterkin-
dern oder Oma und Opa vorzuführen. Einschlafen, 
Träumen, Aufwachen, Dinge, die in der Nacht pas-
sieren können, das war die Botschaft.
Die Aula war total abgedunkelt, sogar die Fenster 
waren abgeklebt. In mehreren Reihen auf Stühlen 
sitzend warteten die Besucher auf die Darstellun-

„Fünf Schlafphasen”
gen, wie die Schüler die Aufgabe umsetzen würden. 
Kissenschlacht, Schnarchkonzert, der eine Eigen-
leben entwickelnde Wecker, aber auch 40 Minu-
ten beinahe bewegungslos auf dem Boden liegen, 
es war eine anstrengende und hoch konzentrierte 
Meisterleistung für die normalerweise bewegungs-
fanatischen Schüler. Die verantwortliche Lehrerin 
Ina Steinegger und auch die Zuschauer waren be-
geistert, wie sich alle eingebracht haben. „Was und 
wie Lotte Bode und das Team von der Pilkentafel 
das Thema mit den Schülern erarbeitet haben ist 
wirklich großartig”, erklärte sie.

Besuch im Schafstall!
Am 7.03. und 8.3.2018 besuchten die Klas-
sen 3a und 3b der Alexander Behm Schule 
den Schafstall  „Obere Treenelandschaft“.  
Voll freudiger Erwartungen starteten wir 
mit dem Bus in Richtung Fröruper Berge. 
Dort angekommen, erwarteten uns die Um-
weltpädagogin Frau  Andrea Thomes  und 
das Blöken der Schafe.  Wir alle waren völ-
lig hingerissen von den kleinen Lämmern 
mit ihren Müttern. Es wurde ausgiebig ge-
streichelt und gekuschelt. Wir mussten uns 
ganz ruhig verhalten und durften nicht zu 
den ganz frisch geborenen Lämmern mit 
Müttern, damit diese sich in Ruhe aneinan-
der gewöhnen konnten. Das ist wichtig für 
die Mütter, um ihre Lämmer in der Herde wieder 
finden zu können. Ansonsten muss das Lamm mit 
der Flasche aufgezogen werden
Frau Thomes erklärte uns jede Menge über die 
Schafmütter und ihre Lämmer. So erfuhren wir, dass 
die Schäferin das Mutterschaf und ihr Lamm mit 
den gleichen Farben kennzeichnet, damit sie diese 
einander zuordnen kann. Wir sahen der Schäferin 
beim Füttern der Tiere zu. Frau Thomes hat uns er-

zählt, dass die Männer Schafböcke heißen und  sie 
bis zu 50 Frauen haben können.  
Es hat beide Klassen sehr gefreut, die großen Zie-
gen  zu sehen. Eine Ziege hatte nur noch ein Horn. 
Wir tauften sie  auf den Namen „Einhorn“.
Die Kinder der Klasse 3b hatten das Glück, dass 
sie der Schäferin beim Einstreuen des Stalls mit fri-
schem Stroh helfen durften. Schnell entbrannte eine 
wilde Strohschlacht, bei der alle ihren Spaß hatten.

Foto von  Lennart und Henrik Klasse 3a mit Frau Bergann

JÜBEK · Tel. (0 46 25) 5 54 • TARP · Tel. (0 46 38)  12 03 S
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MAI-ANGEBOT
ALLE Gummistiefel
bis Größe 35

20,00 Euro

Drei Kinder durften beim Erwärmen der mitge-
brachten  Milch helfen,   um damit die Lämmer  zu  
füttern. Dabei mussten wir sehr aufmerksam sein, 
damit sie nicht weglaufen. Wir hörten die Lämmer 
schmatzen, und am Wackeln des Schwänzchens er-
kannten wir, dass die Milch floss.  Dabei passten 
wir auf, dass das Lamm nicht mehr als einen halben 
Liter trank, sonst würde es die Milch nicht gut ver-
tragen und  bekäme es ganz dolle Bauchschmerzen.
Es war ein toller Ausflug!

Die 5b (Team MINTos)  
gewinnt Wettbewerb   
TüftelEi 2018
Am 26. März traten acht Schülerinnen und Schü-
ler stellvertretend für die Klasse 5b (MINT-Profil) 
der Alexander-Behm-Schule aus Tarp in der Lorn-
senschule in Schleswig gegen 17 weitere Mitstreiter 
in einem Wettbewerb an und belegten den 1. Platz. 
In dem Wettbewerb ging es darum, ein Gefährt zu 
konstruieren, welches mithilfe eines Luftballons 
ein rohes Hühnerei über eine möglichst lange Stre-
cke transportiert. 14,17 m schaffte das Gefährt des 
Teams „MINTos“ und fuhr damit allen davon. Das 
Team freute sich über den Sieg und einen Bücher-
gutschein über 100 €.  

Das Gefährt wird für den Start vorbereitet.

Theaterfahrt der 5a/b 
nach Glücksburg
Auch in diesem Jahr sind die fünften Klassen wie-
der auf Theaterfahrt gefahren, um ein selbstausge-
dachtes Theaterstück einzuüben. Diesmal ging es 
nicht auf den Scheersberg, sondern ins Schulland-
heim Glücksburg. Auch hier konnten die Schüle-
rinnen und Schüler intensiv an ihren Theaterszenen 
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Für die Jugend

Die Kirchenstrolche
Für alle Kinder ab 6 Jahren. Wir treffen uns jeden Mittwoch um 16:00 Uhr im 
Pastoratsweg 3, außer am letzten Mittwoch im Monat: Da treffen wir uns in der 
Kirche. Wir freuen uns auf euch!
Carina, Indra, Joy und Pastorin Löwenstrom

Ev.-luth. Kirchengemeinde Oeversee-Jarplund  

Jugendfreizeitheim Tarp 
am Schulzentrum · Tel. 0 46 38 -89 87 43

Ev.-luth. Kirchengemeinde Tarp
Info: Tel. 04638-441  

Öffnungszeiten:
Montag-Donnerstag (bis 16:00 Ganztagsschule) 16:00 – 19:00 Uhr  Offener 
Treff ab  9 Jahre - Freitag: 13:00 - 19:00 Uhr Offener Treff ab 9 Jahre
Und regelmäßig für EUCH:
Dienstags haben wir unseren aktiven Tag und bieten verschiedene  Indoor- 
Sports an (Tischtennis, Darts, Billard, Tischkicker). Donnerstags widmen wir 
uns EURER  kreativen Ader: Basteln, malen, gestalten… Freitags wird geba-
cken/gekocht und gemeinsam genossen!
Ausserhalb der Aktivitätstage darfst du natürlich im Rahmen des Offenen Treffs  

MoKis für Kinder ab 6 Jahren
Jeden Montag 16-18 Uhr im Jugendtreff
Schmeckt nicht, gibt‘s nicht - Kochkurs 
für Kinder ab 8 Jahre
Jeden Donnerstag 16-18.30 Uhr im Gemeindehaus 
- Kostenbeitrag 2 €
Juz for Teens 
von 12 bis 18 Jahren
Jeden Montag 18-20 Uhr im Jugendtreff

Projektnachmittage
für Kinder von 5-10 Jahren dienstags 16-17.30 Uhr 
im Gebäude der Freiwilligen Feuerwehr Munk-
wolstrup. Nächste Termine: 15. + 29. Mai.
Kostenbeitrag: 1 €
Abenteuer Kinderkirche
für Kinder von 5-12 Jahren
samstags 10-12 Uhr im Gemeindehaus
Nächster Termin: 19. Mai.

üben. Neben dem gan-
zen Proben durfte auch 
die Freizeit nicht zu 
kurz kommen, die die 
Schülerinnen und Schü-
ler mit Tischtennis, Ki-
ckern und anderen Ak-
tivitäten wie Naschen 
– sinnvoll nutzten.

Ankunft der 5b

Wie Jim Knopf nach Lummerland 
kam
Am Donnerstag,  dem 17. Mai 
ab 15.00 Uhr in der Bücherei 
Tarp. Ohne Anmeldung.

Bilderbuchkino

auch:  Malen, Darten oder Basketball spielen (auf unserem Outdoorbereich) usw. 
- Vom 07.-09. Mai ist von 14:00-18:00 Uhr geöffnet.
- Am 11. Mai bleibt das FRITZ geschlossen!

Mit dem Hort in die Bücherei
Im Hort muss es in den Ferien nicht langweilig sein, denn endlich ist auch einmal Zeit für Ausflüge. Am 
Dienstagmorgen ging es, aufgeteilt in zwei Gruppen, nacheinander in die Tarper Bücherei. Die Leiterin, Frau 
Nobereit, erzählte über die Bücherei und dass es fast jeden Monat einige neu dazu gekaufte Bücher gibt. 
Im Anschluss hatte Frau Nobereit das Buch „Ginpuin“ von Barabara van den Speulenhof ausgesucht, das 
sie vorlas und über das sie mit den Kindern sprach, denen so mache eigene Geschichte zu den originellen 
Sprachfehlern des Pinguin-Abenteurers einfiel. Es ging also ums Thema Anders sein und vom Suchen und 
sich selbst finden. Nach so viel Konzentration durften sich die Kinder zum Abschluss frei durch die Büche-
rei bewegen und die Räumlichkeiten nach ihren Interessen erkunden. Am Ende stand fest: „Wann gehen wir 
wieder in die Bücherei?“

Ferienbetreuung im Hort 
Auch wenn die Schule in den Ferien geschlossen 
bleibt, so besuchen doch weiterhin zahlreiche Kin-
der die Betreuungsgruppe des Hortes, da die Urlau-
bstage der Eltern begrenzt sind und die Kinder si-
cher untergebracht sein sollen.  
Auch in den Osterferien trudelten ab 7:00 Uhr die 
ersten Kinder in der Alexander-Behm-Schule ein 
und wurden von ihren Betreuerinnen in Empfang 
genommen. Bis zum gemeinsamen Frühstück wa-
ren dann alle Kinder da und konnten in gemütlicher 
Runde von ihren Ostererlebnissen erzählen.
In den Ferien ist so manches erlaubt, was während 
der Schulzeit nicht sein darf. Am meisten freuen 
sich die Kinder auf die Möglichkeit, im großen Flur 
mit Inlinern zu fahren. 
Und natürlich geht es bei schönem Wetter – und das 
klappte nun endlich – auf die Spielplätze der Umge-
bung, in den Steingarten, an die Treene, den Wald 
und natürlich auch in die Soccerarena. 
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Erwachsenenbildung
Di, 10.00-12.00 Uhr, Katrin Petersen
0403 Liedbegleitung auf der Gitarre (8x 0,5h, 22,-)
Für Kinder ab 8 Jahren, Jugendliche und Erwachsene
Fr, 16.00-16.30 Uhr, 16.30-17.00 Uhr, Merwe Stahmer
0403 Liedbegleitung auf der Gitarre (8x 1h, 44,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Fr, 17.00-18.00 Uhr, 18.00-19.00 Uhr, Daniela Juhász
0404 Ballettunterricht (10x 45 min, 35,-)
Für Kinder ab vier Jahren und Jugendliche
Mo, 16-16.45 Uhr, 16.45-18.15 Uhr
Fr, 14.00-14.45 Uhr, 14.45-15.30 Uhr, 15.30-16.15 Uhr
Fr, 16.15-17.00 Uhr, 17.00-17.45 Uhr, Nathalie Horn
0408 Melody Chimes Choir
Für Jugendliche und Erwachsene
Fr, 19.15-20.15 Uhr, Daniela Juhász
0501 Nützliches & Pfiffiges selbst genäht (5x 2h, 26,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Mo, 19.30-21.30 Uhr, Rita Jürß 
0510 Freie Malerei (6x 2h, 34,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Do, 17.30-19.30 Uhr, Gila Wichmann
0510 Freie Malerei (4x 3h, 34,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Fr, 9.30-12.30 Uhr, Gila Wichmann
0801 Gesunde Säuglingsernährung (1x 3h, 11,50)
Für Erwachsene
Tag und Uhrzeit nach Absprache, Stephanie Angenendt  
0806 Yoga (10x 1,5h, 53,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Mi, 17.15-18.45 Uhr, 19.00-20.30 Uhr, Hannelore Hansen 
0807 Fit für den Tag (5x 1,5h, 26,-)		  
Für Erwachsene

Mi, 8.30-10.00 Uhr, Margarethe Jensen  	
1001 Frauentreff am Mittwoch
Für Erwachsene - Mi, 10.00-11.30 Uhr  
1006 Selbsthilfegruppe für Krebskranke
Für Erwachsene
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 16.00-17.30 Uhr  
1007 Bridge (10x 2h, 10,-)
Für Erwachsene
Mo, Uhrzeit nach Absprache, Ruth Strohmeyer
Ausstellung  Freie Malerei
Zusätzlich im Mai:
Elternschule (8x, Mi., 02.05.18, 20 - 22 Uhr)
für Eltern von ca. 3 bis zu 10-jährigen Kindern 
Die Familienbildungsstätten des Kreises Schleswig-
Flensburg bieten Ihnen in den Elternschulen die 
Möglichkeit, im Austausch mit anderen Eltern und 
mit Unterstützung zweier kompetenter ReferentIn-
nen mehr Sicherheit für den Erziehungsalltag zu fin-
den und neue Stärken bei sich zu entdecken.
Wir bieten Informationen und individuelle Bera-
tung zur kindlichen Entwicklung, zum Umgang mit 
Streit und Aggression, Hilfe durch Rituale und Re-
geln, sinnvolles Sprechen mit Kindern und vieles 
mehr für jeden Tag.
2018 finanziert der Kreis Schleswig-Flensburg die-
ses Angebot. Es ist für Sie kostenfrei.
Haben Sie Lust, unsere gemeinnützige Vereinsarbeit zu 
unterstützen und für uns als Honorarlehrkraft tätig zu 
werden? Bitte wenden Sie sich unter 04638 7885 an un-
ser Büro oder senden Sie uns eine Email. 

Kursangebot im April 2018
Während der Schulferien finden Kurse nur nach Absprache 
statt. Das Büro ist geschlossen. Die Mitarbeiter, Honorarkräf-
te und Ehrenamtlichen der FBS wünschen Ihnen und Ihrer 
Familie eine erholsame Ferienzeit!
Basisangebot
Im Folgenden finden Sie einen Ausschnitt aus unserem 
Angebot. Sofern kein anderer Standort angegeben ist, 
finden die Angebote in der Schulstraße 7b statt. Aktuelle 
Informationen entnehmen Sie bitte auch unserem Schau-
kasten am Mühlenhof und dem Terminkalender unserer 
Einrichtung auf www.bica-tarp.de . Wir würden uns sehr 
über Rückmeldungen zu diesem neuen Informationspor-
tal und Ihre Anregungen dazu freuen. Unsere Anmeldebe-
dingungen und viele weitere Angebote finden Sie im Pro-
grammheft und unter www.DGFeV.net . Klicken Sie bitte 
den Reiter „Wir über uns“ an. Gerne informieren wir Sie 
ausführlich unter 04638 7885. 
0101 Geburtsvorbereitung (9x 1,5h)
Mo, 20.00-21.30 Uhr, Cathrin Klerck
Kostenträger ist Ihre Krankenkasse.
0102 Säuglingspflege (1x 6h, 42,-/Paar)
Für werdende Eltern 
Tag und Uhrzeit nach Absprache, Ute Ettelt
0103 Rückbildungsgymnastik (8x 1,25h)
Mo, 18.30-19.45 Uhr, Cathrin Klerck
Ab der 6. Woche nach der Entbindung. Kostenträger ist Ih-
re Krankenkasse bei Beendigung des Kurses bis zum voll-
endeten 9. Lebensmonat Ihres Kindes.
0104 Babymassage nach Leboyer (5x 1h, 27,-)
Ab der 6. Woche bis zum Krabbelalter
Tag und Uhrzeit nach Absprache, Ute Ettelt
0105 Babytreff (4x 1,5h, 10,-)
Bis zum 12. Lebensmonat mit Eltern
Mo, 10.15-11.45 Uhr, Barbara Gall
Offener Treff (1x 1,5h, 3,-)
Mo, 10.15-11.45 Uhr, Barbara Gall
0106 PEKiP® (10x 1,5h, 59,-)
Für Eltern und Kinder im 1. Lebensjahr
Do, 9.30-11.00 Uhr, 11.00-12.30 Uhr, Kirsten Herpich 
0108 Erste Hilfe am Kleinkind (1x 3h, 16,-)
Für Erwachsene - Tag und Uhrzeit nach Absprache, DRK
0201 Kinderspielstube (6x 1,5h, 18,-)
Für ein- bis zweijährige Kinder mit Eltern
Fr, 10.00-11.30 Uhr, Barbara Gall
0202 Mini-Club (6x 2h, 23,-)
Für zwei- bis dreijährige Kinder mit Eltern

Schulstraße 7b · 24963 Tarp
Telefon 0 46 38-78 85 · Fax 8113
E-mail: fbstarp@aol.com
Bürozeiten Mo-Do 10-12 Uhr + Do 18-20 Uhr
Beratung: Freitag nach Anmeldung

4.- 6. Mai 2018 - 18-070
Begegnungen mit dem Islam in Deutschland
Tagung mit Exkursion nach Rendsburg zur Cent-
rum-Moschee.

10.- 12. Mai 2018 - 18-003
14. Nordische Hospiz- und Palliativtage. Gestalten 
– Bewahren – Verändern
Tagung mit dem Diakonischen Werk Schleswig-
Holstein und dem Katharinen Hospiz am Park so-
wie der Pflege LebensNah und dem Hospiz- und 
Palliativverband Schleswig-Holstein mit Unterstüt-
zung der Akademie für medizinische Fort- und Wei-
terbildung der Ärztekammer Schleswig-Holstein

14. - 16. Mai 2018 - 18-071
Naturoase, Insel der Ruhe, Erinnerungsort – 

Akademiezentrum Sankelmark
Akademieweg 6, 24988 Oeversee
Tel. 04630 – 550
Fax: 045630 - 55199
E-Mail: info@eash.de
www.eash.de

Friedhöfe im Norden
Tagung mit Exkursion

21. - 25. Mai 2018 - 18-011
Ein Lächeln gegen Parkinson gibt uns Kraft und 
Zuversicht.
26. Parkinson-Seminar

25. - 27. Mai 2018 - 18-021
„Doppelte Moral und ungeteilte Moral”: Was ist 
notwendig, nützlich, praktikabel?
Philosophie-Seminar

25. - 27. Mai 2018 - 18-022
Der Kieler Matrosenaufstand und die deutsche 
Revolution 1918
Seminar mit Exkursion 
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Erwachsenenbildung
Volkshochschule Tarp
Postfach 10, 24963 Tarp · Geschäftsstelle: im Gebäude der 
Alexander-Behm-Schule, Klaus-Groth-Str. 29, Tarp · 

	 Leitung: Gabriela Heybrock · Tel.: 04638/21 00 38, Fax: 04638/21 02 57 · 
	 E-Mail:   vhs-tarp@t-online.de · Internet: www.vhs-tarp.de

	 Bürozeiten (in den Schulferien geschlossen): Mo – Do: 18:00 – 20:00 Uhr
	 Außerhalb dieser Zeiten sprechen Sie bitte auf den Anrufbeantworter; wir rufen Sie auf Wunsch zurück.

Bitte melden Sie sich rechtzeitig zu jedem Kurs tele-
fonisch oder per Email an, damit wir wissen, ob die 
Mindestteilnehmerzahl erreicht wird und der Kurs 
auch stattfinden kann. Bei weniger als fünf Anmeldun-
gen müssen wir Kurse leider absagen oder die Kursge-
bühren erhöhen. Ausführlichere Kursbeschreibungen 
stehen auf unserer Internetseite.

MALEN, WERKEN UND GESTALTEN
Malen nach Herzenslust, Kurs181-20511 
Mi, 18:45 – 20:45 Uhr, 11 Termine 68,10 €, Elke Schulz-
Obermaier
GESUNDHEIT
NEU! Yin Yoga Schnupperworkshop, Kurs 301081
Yin Yoga ist ein sehr ruhiger, meditativer Yogastil. Die 
Übungen werden passiv mit entspannter Muskulatur, 
hauptsächlich am Boden im Sitzen oder Liegen ausgeführt 
und längere Zeit (3-5 Min.) gehalten. Hilfsmittel wie De-
cken, Kissen, Yogablöcke können helfen, die Positionen 
an den Körper anzupassen. Dabei werden nicht nur die 
Muskeln gedehnt, sondern auch tiefere Körperschichten 
(Bindegewebe/Faszien) erreicht. Die Achtsamkeit für den 
eigenen Körper wird geschult, der Geist findet Ruhe und 
Gelassenheit. Yin Yoga ist für nahezu jeden geeignet. Es 
wirkt regenerierend (auch bei Bewegungseinschränkun-
gen),  dient dem nachhaltigen Stressabbau, hilft gegen 
Verspannungen und Rückenbeschwerden und  ist eine 
sinnvolle Alternative und wichtige Ergänzung zur dynami-
schen Yogapraxis.
Fr, 25.05.18, 16:00 – 18:00 Uhr, 1 x, 8 €, Tina Christiansen
NEU! Yin Yoga, Kurs 301082
Di, 29.05.18, 20:15 – 21:15 Uhr, 5 x, 20 €, Tina Christiansen
Hatha Yoga, Kurs 181-30103, Anmeldung nur 
auf Warteliste
Di, 17.04.18, 18:30 – 20:00 Uhr, 11 x, 66 €, Tina Chris-
tiansen
Pilates, Kurs 181-301072
Di, 17.04.18, 10:00 - 11:00 Uhr, 11 x, 44 €, Mahta Bor-
mann
Power Step Workout, Kurs 181-30275
Di, 17.04.18, 18:45 - 19.45 Uhr; 11 x, 44 €, Doris An-
thonisen
ZUMBA®, Kurs181- 30271
Mo, 16.04.18, 18:30 – 19:30 Uhr, 12 x, 48 €, Tina Symietz
ZUMBA®, Kurs 181-30272
Di, 17.04.18, 18:30 – 19:30 Uhr, 10 x, 40 €, Heideleh, 
Jerrishoe, Susi Kuhn
ZUMBA® Gold , Kurs 181- 30274
Di, 17.04.18, 17.30 – 18.20 Uhr, 10 x, 33,50 €, Heideleh, 
Jerrishoe, Susi Kuhn
ZUMBA®, Kurs 181-30273
Di, 17.04.18, 20:05 – 21:05 Uhr, 11 x, 18 € für Mitglieder 
des TSV Eintracht Eggebek, 40 € für Nichtmitglieder , 
Sporthalle Eggebek, Tina Symietz
Tai Bo, Kurs 181-30276
Mi, 18.04.18, 19:00 – 20:00 Uhr, 12 x, 48 €,a Doris An-
thonisen
Italienisches Menü, Kurs 181-30591
Do, 03.05.18, 18:30 –22:00 Uhr, 1x, 12 € + ca.10 € Le-
bensm., Paola González
Kochen mit Wildpflanzen und -kräutern, Kurs 
181-30593
Mi, 31.05.18, 18:30–22:00 Uhr, 1x, 12€ + ca.15 € f. Le-
bensm., Géraldine Achterkamp
Französisches Menü, Kurs 181-30594
Do, 07.06.18, 18:30 –22:00 Uhr, 1x, 12 € + ca.10 € Le-
bensm., Paola González
Kochen mit Wildbeeren, Samen und Wurzeln, 

Kurs 181-30596
Mo, 25.06.18, 18:30–22:00 Uhr, 1x, 12 € + ca.10 € f. 
LM., Géraldine Achterkamp
Die Vollwert-Kochschule „Soßen-Liebe“, Kurs 
181-30592 
Di, 15.05.18, 18:30 – 22 Uhr, 1 x, 12 € + 9 € für Lebens-
mittel, Anne Bieback
Die Vollwert-Kochschule „Burgerbegehren“, 
Kurs 181-30595 
Do, 14.06.18, 18:30 – 22 Uhr, 1 x, 12 € + 9 € für Lebens-
mittel, Anne Bieback
SPRACHEN
Dänisch für Fortgeschrittene, Kurs 181-4033
Mi, 18:00 bis 19:30 Uhr, 11 x, 49,60 €, Nicole Iwersen - 
laufender Kurs, Probestunde möglich
Dänisch für Anfänger mit Vorkenntnissen, Kurs 
181-4034
Mi, 19:00 bis 20:00 Uhr, 11 x, 49,60 €, Nicole Iwersen  - 
laufender Kurs, Probestunde möglich

Tel. 0 46 30/9 37 61 61
Mail: ortskulturring-oeversee@web.de    
Kursangebote
Tabata - FITNESS FÜR JEDERMANN
MÄNNER und FRAUEN sind gleichermaßen willkom-
men! Auf das Schnell-Workout schwören Leistungs-
sportler und Hobbyathleten gleichermaßen! Die TABA-
TA-Einheiten sind extrem effektiv. Während ihr an eure 
Belastungsgrenzen geht, verbrennt ihr mehr Fett als bei 
den meisten anderen Ausdauereinheiten. 
Leitung und Anmeldung: Carmen Tschackert
Tel.: 04 61/43 02 06 76 Ort: Schulsporthalle Oeversee
Termin: montags, 19:45 – 20:45 Uhr
Ort: Dänische Schule Oeversee, Sporthalle, Wanderuper 
Straße 5 - mittwochs, 19:30 – 20:30 Uhr
Kosten: 10er Block 40,00 € 
YOGA für Seele, Geist und Körper
Leitung und Anmeldung bei Cordula Köneke, Tel. 0 46 38 
/ 2 22 40 10 Termin: donnerstags 17:00 – 18:30 Uhr in der 
Mensa Grundschule Oeversee.  5 Abende 30,00 €.  
RÜCKENFIT FÜR JEDERMANN 
Kursleitung und Anmeldung: Carmen Tschackert
Tel.: 0461/ 4 30 20 676. Ort: Dänische Schule Sporthalle, 
Oeversee, Wanderuper Weg 5. Termin: Mittwochs 18:30 
bis 19:30. Kosten: 10er Block 40,00 €
BAUCHTANZ – Belly dance
Leitung und Anmeldung: Karin Albert, Tel: 04 6 09/6 82
Termin: mittwochs 18:30 bis 20:00 Uhr in der Mensa                                                                                             
der Grundschule der Grundschule Oeversee.                                                                                                                     
Kosten: 5er Block 25,00 €; 10er Block 45,00 €
GEDÄCHTNISTRAINING
Dieser Kurs spricht besonders Menschen ab 40+ an, die 
etwas für ihre geistige Fitness tun wollen. Es wird die 
Konzentration, Merkfähigkeit u. Wortfindung gefördert  
und das Kurzzeit- und auch das Langzeitgedächtnis ge-
schult. Die Übungen finden in entspannter Atmosphäre 
ohne Leistungsdruck statt – es kommt nicht auf Schnel-
ligkeit an, sondern darauf, sich mit der Arbeitsweise des 
Gehirns vertraut zu machen und von diesen Kenntnissen 
zu profitieren. Leitung, Info und Anmeldung: Martina Pe-

tersen, Fachpräventologin für geistige Fitness, Tel. 01 52 
04 35 80 96
NEU! Ort: Clubraum der Eekboomhalle, Oeversee
freitags, 09:00 – 10:30 Uhr – fortlaufender Kurs, Einstieg 
jederzeit möglich! – Termin: nächster Block (7x): vom 
11.05. – 29.06.18 - Kosten: 7,50 €/Termin
Dance-Kids und Teens  Für Kids ab 5 Jahren
Leitung und Anmeldung: Tina Labuhn, Tel.: 01 51/22 88 
18 97. Ort: Sporthalle der Dänischen Schule Oeversee, 
Wanderuper Weg 5
Termin: mittwochs 15:00 bis 16:00 Uhr - Kosten: 10er 
Block 50,00 €                                                                                                  
PLATT IS COOL! 
Vormittags-Kurs für Grundschulkinder.
Anmeldung Anfang des Schuljahres (Einstieg jederzeit 
möglich).  Leitung und Anmeldung: Inke Martensen 
Tel.: 0 46 02/95 79 66
MINI-BACKEN UND BASTELN FÜR 4-6 JÄHRIGE 
KINDER
Leitung und Anmeldung: Renate Kutsche, Tel.: 0 46 38/71 
44 und Elisabeth Asmussen, Tel.: 0 46 02/13 10
Ort: Jugendtreff Oeversee
Nächster Termin: Gruppe 1: Dienstag, 15.05.18, 15:30 - 
17:30 Uhr - Gruppe 2: Mittwoch, 16.05.18, 15:30 - 17:30 
Uhr. Kosten: 5,00 €/Nachmittag                                                                                                       
BACKEN FÜR KINDER ab 6 Jahre 
Leitung und Anmeldung: Bianca Schumacher, Tel.: 0 
46 30/9 38 96 06. Nächster Termin: Gruppe 1: Diens-
tag, . 22.05.18, 15:30 – 17:30 Uhr - Gruppe 2: Mittwoch, 
23.05.18, 15:30 – 17:30 Uhr.  
beide im Jugendtreff Oeversee, 1 Nachmittag 5,00 €
TAPAS ABEND 
Eine Tapa ist ein kleines Appetithäppchen, das in Tapas 
Bars in Spanien üblicherweise zu Wein oder Bier gereicht 
wird.   Genießen Sie einen spanischen Abend mit Sangria 
und die Zubereitung dieser kleinen Köstlichkeiten als Tor-
tilla de Patatas, Croquetas, Pinchos, Chorizo in Rotwein, 
Gambas al Ajillo, Tumbet Mallorquin, Kanarische Kartof-
feln mit Mojo Rojo und Verde… Salud!   
Kursleitung: Paola Andrea Gonzalez 
Anmeldung: per Mail oder 0 46 30/9 37 61 61 
Schulküche Grundschule Oeversee, Stapelholmer Weg 39 
Termin: Donnerstag, 24.05., 18:00 bis ca.21:00 Uhr 
Kosten: 15,00 € plus 10,00 € Lebensmittelumlage 
FILZEN FÜR KINDER - Kreativer Filz-Kurs 
für Kinder ab 6 Jahre 
Wir filzen eine Tasche oder Handpuppe, Stulpen, Müt-
ze oder verschiedene Blumen. Du kannst deine ganze Kre-
ativität ausleben!  Das werden richtige Hingucker! 
Ich freue mich auf euch! Eure Ingrid 
Kursleitung : Ingrid Rästa-Thomsen - Anmeldung: 0 46 
30/9 37 61 61 Ort: Ingrids Atelier, Tondernweg-Süd 1, 
Oeversee  Termin: Freitag, 25. Mai 18, 15:00 – 18:00 Uhr 
Kosten: 10,00 € plus 5,00 € für Material
Vorankündigungen:
NORDIC WALKING UND YOGA
Mit Carola Nissen-Schiweck geht es für alle mit Grund-
kenntnissen in Nordic Walking auf eine geführte Tour 
durch das atemberaubend schöne Naturschutzgebiet Obe-
re Treene. Bei moderatem Tempo beträgt die Strecke ca. 7 
– 8 km. Anschließend Entspannung gibt es in der Halle bei 
Yoga. Mitzubringen sind eigene Stöcke, Matte, Decke und 
kleines Kissen, Socken. 
Kursleitung: Carola Nissen-Schiweck, Sport-, Gymnastik- 
Yoga-Lehrerin, N-W-Instructorin. Anmeldung: 0 46 30/9 
37 39 14. Treffpunkt: kleine Schulsporthalle Oeversee
Termin: Samstag, 23.06.18, 10:00 – ca. 14:00 Uhr 
Kosten: 20,00 €/Pers.
Info: 1. Alle Kurse können auch über unsere Web-Seite 
www.ortskulturring-oeversee.de gebucht werden.
2. Alle Kurse sind jeweils am 1. Veranstaltungstermin 
vollständig beim Kursleiter zu bezahlen! Bitte möglichst 
passend.  
3. Der Veröffentlichung von Fotos, die während der Veran-
staltungen zum Zwecke zukünftiger Dokumentationen er-
stellt werden, wird mit der Anmeldung zur Veranstaltung/
Kursus zugestimmt!
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Aus der Region
Fördervereins Mittlere Treene e.V. 

Führungstermine
Die Heide Tüdal - Auf dem Weg vom ehemaligen 
Tanklager zur Heidelandschaft!
Als alte Kulturlandschaft bedeckte früher die Hei-
de weite Teile der Geest. Während die Heide noch 
zu Beginn des 19. Jahrhunderts weit verbreitet war, 
trifft man sie heute immer seltener an. Auf dem ca. 
40 Hektar großen ehemaligen Tanklager-Gelände 
zwischen Tarp und Eggebek sind solche alten Hei-
dereste noch sichtbar. Erleben Sie bei einer Führung, 
wie die Geest früher einmal aussah, und entdecken 
Sie, welche Bedeutung die Heide für die Tierwelt 
hat. Werfen Sie einen Blick in das neue Bildungs-
haus Treenelandschaft und erfahren Sie, welche Ak-
tivitäten hier zukünftig stattfinden werden.   
Termin: Sonntag, 13. Mai + 27. Mai, Uhrzeit: 10:00 
bis ca. 12:00 Uhr, Treffpunkt: Eingangstor des ehe-
maligen Tanklagers am Stapelholmer Weg (L247) 
zwischen Tarp und Eggebek.
Der Archepark am Treenetal  - Vom ehemaligen 
Munitionslager zur Naturoase!
Das ca. 20 Hektar große Gelände des ehemaligen 

Munitionslagers hat sich in den vergangenen Jah-
ren zu einer Naturoase entwickelt: Aus Munitions-
bunkern wurden Winterquartiere für Fledermäuse, 
aus jahrzehntelang ungedüngten, nährstoffarmen 
Wiesen blüten- und insektenreiche Lebensräume, 
in Stein- und Holzhaufen leben Kröten, Eidechsen 
und sogar Schlangen und alte Gefahrenmelder die-
nen heute als Unterkünfte für Hornissenschwärme. 
Sie wollen noch mehr wissen? Dann sind Sie herz-
lich eingeladen, den Archepark zu besuchen und bei 
einer Tour selbst zu erkunden. 
Termin: Sonntag, 13. Mai + 27. Mai, Uhrzeit: 15:00 
bis ca. 17:00 Uhr, Treffpunkt: Eingangstor des Ar-
cheparks. Anreise über die L247 zwischen Eggebek 
und Kleinjörl. Vom Ortsausgang Eggebek Richtung 
Kleinjörl auf der Hauptstraße nach 1 km hinter dem 
Heidehof der Familie Vahrenkamp links abbiegen 
und bis zum Ende des Weges durchfahren.
Alle Führungen werden von Biologin Andrea Tho-
mes im Auftrag des Fördervereins Mittlere Treene 
e. V. geleitet. Die Führungen sind kostenfrei (eine 
Spende ist gerne willkommen), eine Anmeldung ist 
nicht notwendig. Weitere Führungen im Sommer-
halbjahr unter www.mittleretreene.de, Aktuelles.

Frauentreff e.V
Vorsitzende: Eva Kaluza     
Tel. 04609-9535762
Eva.Kaluza@t-online.de

Veranstaltungen im Mai 2018
Sofern nichts anderes angegeben ist, finden die Ak-
tivitäten in der Seniorentagesstätte statt. Informatio-
nen und Anmeldungen unter der oben angegebenen 
Telefonnummer oder email - Adresse. 

am 15. Mai 19.00 Uhr ab Thingplatz. Jeder ist will-
kommen und es kostet nichts!
Lesung
Zu einer Lesung am 24. Mai um 19.00 Uhr laden 
wir herzlich ein. Zu uns kommt der Schriftsteller 
Lars Gelting und liest aus seinen Werken vor. Kei-
ne Anmeldung erforderlich. Wir freuen uns über je-
den Gast.
Frühstück 
Unser diesjähriges Frühstück ist am 16. Juni im 
Gasthaus Langstedt. Beginn: 10.00 Uhr. Kosten für 
Mitgliederinnen 5,00 €, unsere Gäste zahlen bitte 
15,00 €.
Anmeldungen ab sofort bei Eva oder Sigrid Hansen, 
04609-693. Anmeldeschluss ist der 10. Juni 2018.
Yoga 
Seit Jahren bietet der Frauentreff Yoga an, mit gro-
ßem Erfolg. Termine hierzu sind am Dienstag 9.00-
10.30 Uhr, Dienstag 10.45-11.45 Uhr, Mittwoch 
20.00 Uhr. Näheres bitte bei Eva erfragen
Bauchtanz 
Bei Karin Albert könnt ihr Bauchtanz erlernen, wer 
hierzu Fragen und Interesse hat, ruft unter 04609-
682 Karin persönlich an.
Häkelnachmittag 
Fällt im Mai aus und beginnt auch erst wieder nach 
den Sommerferien. Wir bitten um euer Verständnis.
Klönen und spielen
Fällt wegen des Feiertages am 10. Mai aus.
Kloster Nütschau 
Der Termin für diese Veranstaltung ist vom 19.10-
21.10.2018. Näheres folgt demnächst hier.
		  Herzliche Frühlingsgrüße 
		  Euer Vorstand 

Wirbelsäulengymnastik 
Marco Könneke gibt mittwochs Einblick in die Rü-
ckenschule. Hier kann jeder teilnehmen!
Treffpunkt: kleine Turnhalle 17.00 Uhr jeden Mitt-
woch.  Kosten: Mitglieder 10x 50 €, Nichtmitglie-
der 10x 60 €.
Radtour
Endlich ist der Frühling da, wir wollen wieder mit 
euch radfahren. Unsere 1. Tour mit offenem Ziel ist 

Gebr. Honnens GmbH 
24963 Tarp | Wanderuper Str. 16a 
Tel. 04638-21355-0 | www.honnens.de

Kraftvoll in den  
Sommer starten mit 
Rasendünger 
von

Wir beraten Sie ausführlich!
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Aus der Geschäftswelt
Neueröffnung: 
Ambulanter Pflegedienst
Am 1. Juni 2018 ist es soweit: In Tarp öffnet mit „Is-
lak.Care – Rundumpflege für zu Hause“ ein neuer 
ambulanter Pflegedienst seine Türen im Stapelhol-
mer Weg 9. Von 9:30 bis 16:00 Uhr lädt Gründer 
Hayri (Murat) Islak und sein Team von Pflegekräf-
ten an diesem Tag interessierte Bürger/Bürgerinnen 
ein, sich vor Ort über Möglichkeiten und Leistun-
gen der ambulanten Pflege zu informieren. Zusätz-
lich ist auch die Internetpräsenz unter www.islak.
care zu erreichen.
„Wir wollen Patienten und ihre Angehörige best-
möglich unterstützen und ihnen die Versorgung an-
bieten, die sie benötigen – zu Hause in der gewohn-
ten Umgebung. Meine Mitarbeiter und ich arbeiten 
mit Begeisterung in der Pflege. Das soll auch der 
Patient merken und mit unserer Arbeit zufrieden 
sein.“ sagt Herr Islak.
Das Angebot richtet sich an alle Pflegebedürftigen, 
auch jene ohne Behinderung. Zu den Leistungen ge-
hören die häusliche Grundpflege, die medizinische 
Behandlungspflege wie Injektionen und Medika-
mentengabe, die Verhinderungspflege bei Abwesen-
heit eines Angehörigen, die Vermittlung zu weite-
ren Diensten, die Beratung etwa zu Versicherungen 
oder Krankenkassen und zusätzliche Betreuungs- 
und Entlastungsleistungen wie Spazierengehen oder 
Einkaufen.
Islak.Care, Stapelholmer Weg 9, 24963 Tarp, Mobil 
0176-73882670

Auf dem Norddeutschen 
Kunsthandwerkermarkt 
präsentieren rund 160 
Kunsthandwerker aus 
dem gesamten Bun-
desgebiet ihr hand-
werkliches Können. 
Kennzeichnend für den 
Markt, der bereits seit 
1982 in Süderschme-
deby auf dem Gelände 
der ehemaligen Gale-
rie Hansen stattfindet, 
sind die Qualität und die 
Vielfalt der angebote-
nen Produkte. Besucher 
finden hier Nützliches 

Tanzkurs für besondere Tänze 
NEU: Tanzschule Das Team bietet Tanzkurs für besondere Tänze. Der Kurs ist gedacht für alle Paare, die 
sich nicht nur auf den Discofox stürzen möchten. Gerade der West Coast Swing ist für langsamere Musik 
eine tolle Wahl. Und der Salsa ist einfach ein Spasstanz, mit dem man auf der Tanzfläche Eindruck machen 
kann! In diesem Kurs werden die Grundschritte und erste Figuren gezeigt. Danach ist das Ziel, die Gruppe 
als regelmäßigen Tanzkreis weiter laufen zu lassen, um sowohl die Figuren zu erweitern als auch das Führen 
und Folgen zu festigen und natürlich den Spaß am Tanzen allgemein zu haben. Anmeldungen und weitere 
Infos: Tanzschule Das Team, Tel. 04638-8992520

wie Schmückendes aus Textilien, Keramik, Holz, 
Metall, Glas und Leder. In entspannter Atmosphä-
re bieten zahlreiche Künstler Einblicke in die Ent-
stehung ihrer Werke und an einigen Ständen kön-
nen Kinder ihr handwerkliches Geschick erproben. 
Nicht nur für die kleinen Marktbesucher spielt das 
Wikinger-Puppentheater „Ygdrasil“ an allen drei 
Markttagen Stücke rund um die nordische Mytho-

37. Norddeutscher Kunsthandwerkermarkt

logie. Am Pfingstsonntag findet um 9:30 Uhr in der 
Pfingstscheune ein Gottesdienst statt. Für das leib-
liche Wohl ist natürlich auch gesorgt. Der Markt in 
Süderschmedeby ist von Samstag bis Montag (19. – 
21. Mai) jeweils von 10-18 Uhr geöffnet. Es stehen 
ausreichend Parkplätze direkt am Marktgelände zur 
Verfügung (3,- €); der Eintritt zum Markt ist wie 
immer frei.

aus eigenem Rauch        100 g E 1,69

Das Amt im Internet 
www.amt-oeversee.de
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Aus den Gemeinden

                       Gemeinde Tarp

Dieser Übungsabend fing gut an. Neben dem Orts-
wehrführer Uwe Hansen und dem Gemeindewehr-
führer Sascha Münster war Falk Löschmann vom 
„Haus an der Treene“ gekommen. Dieser hatte ei-
nen großen Scheck über 350 Euro dabei. Die Sum-
me übergab er der Jugendfeuerwehr Tarp. 
Der Jugendwart André Tschirner freute sich über 
die Spende. „Wir fahren häufig zu verschiedenen 
Veranstaltungen, nehmen an Wettbewerben teil, da-
für werden wir das Geld verwenden“, sagt er. Bür-
germeister Peter Hopfstock bedankte sich beim 
Spender und lobte die jungen Feuerwehranwärter. 
„Ich bin immer wieder begeistert, wenn sich junge 

Spende für die Jugendfeuerwehr Tarp

In der Mitte mit Scheck Falk Löschmann, dahinter BM Peter Hopfstock, ganz links Ortswehrführer Uwe 
Hansen, rechts Jugendwart André Tschirner.  

Menschen in den Dienst der Sache stellen“, betonte 
er. Er freute sich auch, dass es immer wieder Initia-
tiven gibt, um mit Spenden gemeinnützige Arbeiten 
zu unterstützen.
An der Night-Party mit dem DJ Helly von Hell En-
tertainment hatten 215 tanzfreudige Gäste teilge-
nommen. Vom Eintrittspreis war ein Euro pro ver-
kaufte Eintrittskarte für die Jugendwehr abgezweigt 
worden. Die Summe rundete Falk Löschmann und 
DJ Helly auf die übergebenen 350 Euro auf. „Weil 
es so gut lief, wird es am 2. März 2019 die nächste 
Night-Party geben“, so Löschmann. 

Jahreshauptversammlung 

Ortsverband
Tarp-Jerrishoe

Ins Haus an der Treene am 23.03.2018 lud der So-
VD OV Tarp-Jerrishoe zu seiner alljährlichen Jah-
reshauptversammlung ein.  Die Veranstaltung war 
mit mehr als 60 Mitgliedern wieder gut besucht. 
Nach den Grußworten von Bürgermeister Peter 
Hopfstock und dem Vertreter des Kreisvorsitzen-
den Winfried Bonwetsch, dem Gedenken an die 

Günter Moczko.
Danach trug die 1. Vorsitzende ihren Jahresbericht 
2017 vor. Darin berichtete Sie über die Veranstal-
tungen für die Mitglieder des Ortsverbandes im Jahr 
2017. 
Herausragend war dabei im Juni 2017der Infostand 
in der Famila-Filiale in Tarp. 
Hier wurde ein Einblick über die gesamte Arbeit des 
Sozialverband Deutschland dargestellt. Bei diesem 
Event war auch der Kreisvorsitzende Uwe May als 
Unterstützung dabei. Zu erwähnen ist auch, dass al-
lein im Jahr 2017 der Ortsverband einen Zulauf von 
50 Mitglieder in 2017 hatte. Somit erhöhte sich der 
Mitgliederstamm auf 360 Mitglieder trotz diverser 
Abgänge.
Aber auch die Öffentlichkeitsarbeit in der Gemein-
de Tarp und mit den anderen Ortsvorbänden des 
Kreises Schleswig-Flensburg war ein bedeutender 
Teil der Vorstandsarbeit. 
Im Anschluss an den Bericht wurden die Vorstands-
wahlen von Winfried Bonwetsch durchgeführt.
Es gab eine  Veränderungen in der Aufstellung für 
den  Vorstand bei den Beisitzern. Alle anderen Per-
sonen bekundeten ihre Bereitschaft und somit stand 
einer Wiederwahl aller Posten nichts im Wege:  1. 
Vors.: Chr. Tramm 2. Vors.: I. Elvert, Kassenwart: 
H. Koenig, Stellvertr. Kassenwart: U. Johannsen, 
Frauenbeauftr.: H. Grundmann, Schriftführerin: S. 
Hohmann. Beisitzer: H.W. Besse, Y. Ludwig, H. 
Marten, R. Wagner. Revisor: W. Schramm, I. Wohl-
ert, S. Evers. 

verstorbenen Mitglieder des 
Jahres 2017 und der Ehrung 
der langjährigen Mitgliedern 
wurde dann Kaffee und Ku-
chen serviert.
Geehrt wurden für ihre Mit-
gliedschaft im SoVD OV 
Tarp-Jerrishoe: 10 Jahre 
Christine Schmidt, 20 Jah-
re Friedhelm Diercks, Ger-
da Lindemann, Irma Peter-
sen und Karl Otto Schmidt. 
25 Jahre Annemarie Sonn-
abend. 30 Jahre Hannelore 
Hoddow, Peter Weber. 35 
Jahre Erika Weber. 40 Jahre 

Blutspenden in Tarp
Am 07. Juni 2018 (Donnerstag) haben Sie zwi-
schen 16:00 und 19:30 Uhr wieder die Gelegenheit, 
in der Familienbildungsstätte in Tarp (Schulstra-
ße 7b), Blut zu spenden. Ihre Spende wird dringend 
benötigt! Selbstverständlich gibt es im Anschluss 
einen leckeren Imbiss und Getränke.

Veranstaltungen Mai 2018 
Samstag 05.05.2018
70 Jahre OV Tarp-Jerrishoe
Wo: Heideleh Jerrishoe - Wann: 11:00 Uhr 
Donnerstag 17.05.2018
Tagesfahrt Maischollen-Essen - Abfahrt 09:15 Uhr 
an den üblichen Bushaltestellen. Anmeldung bis 
11.05.2018
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2. stellvertretender Vorsitz weiter vakant
Am 24.03.2018 fand die Jahreshauptver-
sammlung des DRK Ortsvereins Tarp statt. 
Hierzu waren 14 Mitglieder erschienen. 
Meike-Sophie Beye, erste Vorsitzende, be-
richtete über das vergangene Jahr 2017. Im 
Mai 2017 begannen die ersten Verhand-
lungsgespräche mit der Initiative „Will-
kommen in Tarp“, für die Gründung einer 
Kleider- und Möbelkammer. Die Gespräche 
auch auf der Amts- und Verwaltungsebene 
der Gemeinde Tarp waren erfolgreich, so 
dass die Kleider- und Möbelkammer zum 
Ende der Sommerferien 2017 nun für al-
le Bürgerinnen und Bürger mit kleinsten 
Preisen für die angebotene Ware eröffnet 
wurde. Weiter wurde auf der Versammlung 
berichtet, dass es immer noch keine festen 
Räumlichkeiten für die Sanitätsbereitschaft 
und das Jugendrotkreuz in Tarp gibt. Die 
derzeitigen Räumlichkeiten befinden sich 
in Oeversee und seien für die ehrenamtli-
chen Mitglieder sehr schlecht zu erreichen, 
so dass die Anzahl der jungen Mitglieder für 
das Jugendrotkreuz Tarp innerhalb von drei Jahren 
von 15 auf 3 Mitgliedern geschrumpft ist. Die Kas-
senprüferinnen (Frau Gronholz und Frau Peschlow) 
lobten die vorbildlich geführte Kasse von Herrn 
Jensen und dem Vorstand wurde Entlastung erteilt. 
Die Wahlen verliefen einstimmig. Es wurden ge-
wählt: Stellvertretende Vorsitzende: Katja Potratz, 
2. Beisitzende: Charlene Fey, Kassenprüferin: Es-
ther Feil. Für den 2. stellvertretenden Vorsitz wur-
de kein weiteres Mitglied gefunden, weshalb die-
ser Posten vakant bleibt. Mit der Neubesetzung der 
Vorstandsposten verabschiedete sich der Vorstand 
des Ortsvereins auch von der ehemalige stellver-
tretenden Vorsitzenden Christiane Wett. Christiane 

Wett war neun Jahre erste Vorsitzende des Ortsver-
eins. In der Zeit, in der Christiane Wett Vorsitzende 
war, wurde das Jugendrotkreuz (JRK) Tarp wieder 
zum Leben erweckt. Mit ihrer zielstrebigen Art und 
dem starken ehrenamtlichen Engagement konnte 
sie viele Projekte im Ortsverein umsetzen. Meike-
Sophie Beye bedankte sich bei Christiane Wett für 
die vielen geleisteten ehrenamtlichen Stunden. Frau 
Wett wünscht dem Vorstand weiterhin gutes Gelin-
gen. 			          Anja Köppen
Nächster Blutspendetermin in Tarp: 
Donnerstag 07.06.2018
Im Internet finden Sie uns unter folgender Adresse: 
www.drk-tarp.de

Veranstaltungen
Datum	 Veranstalter	 Titel	 Veranstaltungsort	 Uhrzeit
02.05.18	 Treenekunstring	 Offener Stammtisch	 Haus an der Treene 	 19:30	

03.05.18	 VHS Tarp	 Italienisches Menü	 Küche der ABS 	 18:30	

04.05.18	 BiCa	 Theater des Monats - EINS ZWEI DREI TIER Bürgerhaus	 16:00	

06.05.18	 IG Tarp	 KauFRAUsch	 Treenehalle 2	 10:00	

07.05.18	 Landfrauenverein Jerrishoe-Tarp Die lustige Handarbeitsrunde trifft sich Bürgerhaus	 14:30	

15.05.18	 VHS Tarp	 „Die Vollwert - Kochschule „Soßenliebe“ Küche derABS	 18:30	

16.05.18	 Landfrauenverein Jerrishoe-Tarp LandFrauenTag in Neumünster Neumünster			 
30.05.18	 Landfrauenverein Jerrishoe-Tarp Mediation	 Bürgerhaus	 14:30	

31.05.18	 VHS Tarp	 Kochen mit Wildpflanzen und -kräutern Küche der ABS	 18:30		
31.05.18	 Landfrauenverein Jerrishoe-Tarp Stammtisch	 Haus an der Treene 	 19:30		
Weitere Informationen unter www.bica-tarp.de

l Meisterbetrieb / Kfz-Service
l Fahrzeugvermessung
l Abschleppdienst  Tag & Nacht
l Reparatur von Unfallschäden / Karosseriearbeiten
l HU und AU im Hause
l An- und Verkauf von Fahrzeugen / Unfallfahrzeugen

KFZ
-Serviceund

Abschleppdienst

EdgarLehmann

Telefon

04606-225
Fax 04606-1299 Tarper Straße 12 · 24997 Wanderup

Eulenwanderpfad 
durch das Treenetal
Wieder möchten Ihnen am 25. Mai 2018 um 15:00 
Uhr  zwei Paten eine Führung durch das schöne 
Treenetal und Umgebung anbieten. Die Strecke 
beläuft sich auf ca. 5,8 km. Start und Ziel sind je-
weils der Waldfriedhof.
Treffpunkt: Waldfriedhof Tarp, Harkielweg.
Eine kleine Spende zur Erhaltung der Eulen ist 
willkommen. Anmeldung bis spätestens 11:00 Uhr 
ist erforderlich an: 04638/582.

LandFrauenverein
Tarp-Jerrishoe e.V.

Liebe Landfrauen,
zum Thema „Mediation“ treffen wir uns am 30. 
Mai 2018 im Bürgerhaus in Tarp. Wie immer star-
ten wir mit Kaffee und Kuchen. Danach wird Ulri-
ke Prinz-Knutzen aus Tarp einen Vortrag über die 
Methode der Mediation halten. Aufgrund ihrer Tä-
tigkeit in diesem Bereich wird sie vorstellen, wie 
Meinungsverschiedenheiten gewinnbringend gelöst 
werden können. So können beispielsweise im Falle 
eines Nachbarschaftsstreits mit Hilfe eines Media-
tors Lösungen gefunden werden, die für beide Sei-
ten erfolgreich sind, ohne nur auf einen Kompro-
miss hinauszulaufen. Auch bei Konflikten mit einer 
Organisation kann der Weg über die Mediation hilf-
reich sein.
Verbindliche Anmeldungen nehmen Barbara 
(04638-898565) oder Ute (04638-7113) bis zum 
25.05.2018 entgegen.
Stammtisch
Unser Stammtisch am 31. Mai 2018 im Haus an der 
Treene findet wie immer am letzten Donnerstag im 
Monat statt: Wir treffen uns um 19:30 Uhr zu netten 
Gesprächen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich 
– kommt doch einfach mal vorbei!



15

Die Bücherei hat neue Medien	
Romane:
Berg, Eric: So bitter die Rache. (Psychothriller)
Grisham, John: Forderung. (Thriller)
Bentz, Jennifer: La dolce Kita. (Frauen)
Dünschede, Sandra: Frisengroll. (Krimi)
Steyer, Nicole: Der Gaukler und die Tänzerin. (His-
torisches)
Medien:
Cars 3 Evolution. (Kinder-DVD)
Kingsman – the secret service. (DVD)
High society. (DVD)
Burg Schreckenstein. (DVD)
Happy familiy. (DVD)
Sachbücher:
ConCrafter: Hallo, mein Name ist Luca.
Wolff, Michael: Feuer und Zorn – im Weißen Haus 
von Donald Trump.
Pighin, Gerda: Kinderspiele für die Kleinsten.
Wilke, Michaela: Hagenbeck Tierpark und Tropen-
Aquarium.
Bonner, Stefan: Planet planlos – sind wir zu doof, 
die Welt zu retten?
Stern, Andre: …und ich war nie in der Schule – Ge-
schichte eines glücklichen Kindes.
Hidalgo, Pablo: Star Wars – die letzten Jedi.
Kinder- und Jugendbücher:
Boie, Kirsten: Ein Sommer in Sommerby.
Tielmann, Christian: Der Tag, an dem wir Papa um-
programmierten.
Baumbach: Ein Jahr im Holunderweg.
Greban, Quentin: Wenn ich groß bin, werde ich 
Feuerwehrmann.
Kirschner, Sabrina: Auf Klassenfahrt – die unlang-
weiligste Schule der Welt.
Thilo: Falkenflügel – Animal heroes.
Alle aktuellen Titel finden Sie auch in unserem Ka-
talog unter www.buecherei-tarp.de

SENIORENWOHNPARK
„Villa Carolath” GmbH

Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon 0 46 09 / 56 - 0
Internet: www.villa-carolath.de · E-mail: info@villa-carolath.de

Das Amt im Internet 
www.amt-oeversee.de

              Gemeinde Oeversee
Aus dem Gemeinderat

„Nicht nur meckern, sondern anpacken“, so das 
Motto von Lars Klemp, der in der Fragestunde des 
Gemeinderates einen, von ihm selbstentwickelten 
Hundekotbeutelspender vorstellte. „Die in der Ge-
meinde angebrachten Spender aus Kunststoff sind 
zum Teil zerstört worden und müssen ersetzt wer-
den. Eine Alternative ist der von ihm entwickelte 
Spender aus rostfreien Material. Zerstörungssicher 
und dauerhaft haltbar“, so Lars Klemp. Drei dieser 
Spender werde er in Barderup anbringen und für 
ihre Befüllung sorgen. Für weitere Spender im Ge-
meindebereich wird er der Amtsverwaltung ein An-
gebot seines Arbeitgebers vorlegen. Bürgermeister 
Ralf Bölck dankte ihm für sein Engagement.
Sabine Berger, zuständig für die Arbeit im Jugend-
treff, nutzte die Gelegenheit der Fragestunde, auf 
den nicht vorteilhaften Zustand des Jugendtreffs 
hinzuweisen. Hier wies  Bürgermeister Bölck dar-
auf hin, dass er und Mitglieder des Gemeinderates 
sich die Räumlichkeiten angesehen und Handlungs-
bedarf festgestellt haben. Der zuständige Ausschuss 
werde das Thema weiter bearbeiten.
In seinem Tätigkeitsbericht berichtete Bölck über 
seine Teilnahme an der Mitgliederversammlung des 

Ortskulturrings Oeversee und wies dabei auf des-
sen reichhaltiges Angebot an kulturellen und sport-
lichen Veranstaltungen hin. „Es lohne sich, das An-
gebot anzusehen“, so der Bürgermeister.
„Mittlerweile ist Stand der Technik, Glasfaser bis 
ins Haus“, so Bernd Rabe auf einer Sitzung des 
Bau-Umweltausschuss zum Thema Breitbandver-
sorgung. „Hier müssen die bisherigen Planungen 
überarbeitet werden“.  Ein weiterer Gesprächster-
min wurde vereinbart.
Ein angedachtes Gemeindefest aus Anlass der 
10-jährigen Gemeindefusion wird auf das nächste 
Jahr verschoben.
Die Straße „Frörupholz“ ist in einem sehr schlech-
ten Zustand. Um weitere Schäden an der Straße zu 
vermeiden, ist eine Durchfahrtsbeschränkung für 
Fahrzeuge aller Art (Richtung Schafstall) geplant. 
Die entsprechenden Verkehrsschilder werden als 
Vorankündigung an der Einmündung Frörupholz – 
Frörupsand aufgestellt. 
Der Auftragsvergabe für die Umrüstung der Sport-
hallen auf LED-Beleuchtung wurde einstimmig zu-
gestimmt.

Auf dem Weg zur Schule
Auf den Weg zur Schule macht sich zurzeit ein 1100 m langes Leerrohr, das in naher Zukunft das Glasfaser-
kabel eines Unternehmens aus der Telekommunikation Branche aufnehmen wird. Unsere Schule wird dann, 
nach der Fertigstellung des Anschlusses, über einen modernen, zukunftssicheren Zugang zum Internet verfü-
gen. Begonnen haben die Arbeiten im Kreuzungsbereich Oeverseering-Sankelmarker Weg, um dann am San-

kelmarker Weg entlang 
bis zum Stapelholmer 
Weg und weiter zur Schu-
le fortgeführt zu werden. 
Die erforderlichen Tief-
bauarbeiten werden von 
MHB Hoffmann-Bau 
aus Schwentinental aus-
geführt. Thomsen-Bohr-
technik aus Goldnitz, Bad 
Doberan, setzt modernste 
Bohrtechnik ein, um das 
Vorhaben zügig umzu-
setzen.

Der Bautrupp hat auf dem Weg zur Schule den Kreuzungsbereich 
Sankelmarker Weg – Stapelholmer Weg in Oeversee erreicht
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LandFrauenverein
Sankelmark e.V.

Letzter Bücherflohmarkt in Tarp?
„Wir hoffen nicht“, so 
die Auskunft des Lions 
Club Uggelharde, „aber 
während der  Umbau-
phase und einer zeitlich 
begrenzten Schließung 
des Warenhauses Fa-
mila ist eine Durchfüh-
rung unseres traditionel-
len Bücherflohmarktes 
hier nicht möglich. Was 
danach kommt, wissen 
wir noch nicht genau. 
Dank sagen möchten 
wir an dieser Stelle dem 
Warenhaus „Famila“, 
das uns stets willkom-
men geheißen hat, allen 
Spendern, die uns ih-
re Bücher zum Verkauf 
überlassen haben, und all unseren Kunden, die uns 
über viele Jahre hinweg die Treue gehalten haben. 
Mit den Erlösen, die wir aus ihren Büchereinkäufen 
erzielt haben, konnten wir hilfsbedürftigen Men-
schen in unserer Region helfen und Projekte der Li-
ons wie Klasse 2000 und Lions Quest fördern.
Da der Bücherflohmarkt eine wichtige Quelle in un-
serem Bemühen ist, zu helfen, werden wir ihn auch 

„Wir hoffen,  Sie  im Förde Park wiederzusehen“. Jan Eberle und Klaus Herr-
mann (v.l.) beim Bücherverkauf im Warenhaus Famila

in Zukunft durchführen und dürfen sie schon jetzt 
zu unserem nächsten  Bücherflohmarkt am 26. Mai 
2018 von 08.30 Uhr – 14.00 Uhr im Förde-Park, 
Flensburg einladen. Der Erlös ist für hilfsbedürf-
tigen Menschen in unserer Region und für Projekte 
der Lions bestimmt. Wir freuen uns auf ihren Be-
such“. 

Diamantene Hochzeit 
von Martha und Peter Werner Görrissen

Am 17 Mai 2018 feiern Martha Görrissen geb. Tietz und Peter Werner Görrissen das Fest der Diaman-
tenen Hochzeit. 
Peter Werner Görrissen wurde am 1.Juni 1934 in Tarpfeld geboren und wuchs dort mit den beiden älteren 
Brüdern Heinrich und Thomas auf.
Die letzten Schuljahre besuchte er die Dänische Schule in Frörup. 1947 war er als Ferienkind bei der Fami-
lie Grön auf der Insel Hjarnö im Horsens Fjord. Die Freundschaft mit der Familie ist bis heute auch nach 70 
Jahren nicht abgerissen.
Martha wurde am 13.01.1939 in Torsballig geboren, ist dort aufgewachsen und ging dort zur Schule. Da ihre 
Großeltern in Oeversee wohnten, bestand immer der Kontakt dorthin. 
Auf einer Verlobungsfeier der Familie lernten sich die beiden 1957 in Oeversee kennen. Im Mai 1958 wurde 
in Oeversee geheiratet und im selben Jahr wurde ihr Sohn Johannes geboren.
Peter Werner hat vom 1.4.1959 bis zu seinem Renteneintritt am 1.6.1997 ununterbrochen 38 Jahre bei der 
Firma Gafert in Tarp gearbeitet. Er begann seine Tätigkeit im damaligen Tischlereibetrieb als Montagearbei-
ter und arbeite zuletzt als Werkstattleiter.  
Da die Autobahn A7 in Planung war, gab es auf dem geerbten Grundstück in Tarpfeld keine Baugenehmi-
gung. So wurde im Januar 1965, in einer Zeit in der es keine große Auswahl an Immobilien gab, das Haus 
in Augaardholz erworben. 
Seitdem wohnen die beiden Jubilare in schöner Natur in dem Einfamilienhaus und wünschen sich bei hof-
fentlich guter Gesundheit, noch viele schöne Jahre dort gemeinsam zu verbringen.
Zu den Gratulanten zählen Sohn Johannes, die Enkelkinder Ulf und Nele, Verwandte, Freunde und Nachba-
ren und wünschen alles Gute sowie weitere glückliche und zufriedene Jahre. Diesen Wünschen schließt sich 
die Treenespiegel-Redaktion sehr gerne an.

„Upcycling“, d.h. Aufwerten
Unter diesem Motto trafen sich am 10.03.2018 kre-
ative Landfrauen im ev. Gemeindehaus in Oeversee. 
Unterstützung gab es durch Ines vom „Nähtreff Na-
delöhr“, einer Gruppe, die sich dort regelmäßig 
einmal im Monat abends zum Nähen trifft. Aus ei-
nem ausrangierten Hemd war binnen einer halben 
Stunde bereits das erste Sofakissen mit Tasche für 
die Fernbedienung fertig gestellt. Das zweite folg-
te zugleich. Wir hatten zwar eigene Nähmaschinen 
mitgebracht, durften aber Utensilien vom „Näh-
treff“ nutzen. So konnten wir die Stoffe mit Hilfe 
von Rollschneidern, ähnlich einem Pizzaschneider, 
auf großen Unterlagen zurechtschneiden. In den aus 
Filz hergestellten Äpfeln verbargen sich Scheiben 
aus Metall, um die Textilien dabei zu beschweren. 
Wir lernten Stoffklammern kennen, die anstelle von 
Stecknadeln die Stoffe zusammenhalten. So beka-
men wir Tipps und Tricks, die das Nähen erleich-
tern. Auch durch den Austausch in den Gesprächen 
konnte man das Eine oder Andere dazu lernen. Auf-
gewertet zu Umhängetaschen wurden zwei nicht 
mehr getragene Jeans und auch eine Kinder-Cargo 
Hose. Ob mit oder ohne Futterstoff bieten die da-
raus entstandenen Taschen viele einzelne Fächer 



17

Ortsverband
Oeversee

Mai 
Sonntag, 13. Mai „Muttertagsfrühstück“ Akademie 
Sankelmark 10.00 Uhr
Kostenbeitrag: Mitglieder 10 €, Gäste 16,50 €  
Anmeldungen bis 05. Mai an Bernd Rabe Tel. 
04638-89 88 88 od. Klaus Dieter Helle, Tel. 04630-
376
Vorschau Juni
Samstag, 16. Juni „Spargelessen im Barderup-
Krug“ 17.00 Uhr
Kostenbeitrag: Mitglieder 15 €, Gäste 20 €	
Anmeldungen bis 09. Juni an Bernd Rabe, Tel. 
04638–89 88 88, od. Klaus Dieter Helle,
Tel. 04638-376. 
Beratungszeiten
Kreisbüro Schleswig, Stadtweg 49, Schleswig, 
Tel.: 04621-48123-00, Fax: 04621-4812310 - 
Dienstag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr u. Donnerstag 
09.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 17.00 Uhr
Büro Harrislee 
Mittwoch von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr (immer in 
ungeraden Wochen) Hedwig-Marggraff-Straße 1c, 
24955 Harrislee. Telefonische Anmeldung über das 
Kreisbüro empfehlenswert.

bzw. Eingrifftaschen für Handy, Schlüssel oder Ta-
schentücher. Außerdem wurde eine Schürze mit ge-
kreuzten Trägern fertig gestellt, die nicht gebunden 
werden muss. Praktisch für Landfrauen, die gerne 
Kuchen backen und diese zu Veranstaltungen oder 
andere Gelegenheiten transportieren wollen ist auch 
eine runde Tasche mit langen Tragebändern, in die 
man die Tortenhaube(n) stellen kann. Nach einer 
mitgebrachten Nähanleitung konnte das Projekt so-
gar mit einem abwischbaren Innenfutter umgesetzt 
werden. „Das können wir gerne nochmal machen“ 
lautete das Fazit, als unsere Arbeiten für ein Grup-
penfoto auf einem Tisch arrangiert wurden. Wir sa-
gen Ines vielen Dank für die Unterstützung.
Nächste Veranstaltung: 02.05.2018 in Bil-
schau-Krug um 15 Uhr ein Vortrag über 
Schüßler Salze		         Ingrid Fehlau

Chronikgruppe Oeversee
Die Arbeitsgruppe widmet sich der Gestaltung 
und laufenden Fortschreibung der Dorfchronik 
Oeversee und möchte Ihnen in regelmäßigen Ab-
ständen Berichte und Bilder aus der Geschichte 
Oeversees vorstellen.

Landung eines viermoto-
rigen Passagierflugzeugs 

Vor seinem Selbstmord am 30. April 1945 hatte 
Adolf Hitler in seinem politischen Testament den 
Oberbefehlshaber der Kriegsmarine, Großadmiral 
Karl Dönitz, zum Reichspräsidenten ernannt.
Dönitz übernahm am 1. Mai 1945 die Führung der 
letzten deutschen Reichsregierung und verlegte 
zwei Tage später sein Hauptquartier auf das Gelän-
de der Marineschule Mürwik. Von Mürwik aus lei-
tete Dönitz die Kapitulationsverhandlungen ein und 
organisierte die Rettung von zahlreichen Flüchtlin-
gen und Verwundeten aus den Osten des verblie-
benen Reichsgebietes. Sein Ziel war es, möglichst 
viele Soldaten und Zivilisten in das Gebiet der 
Westmächte zu holen.
Erst in der jüngsten Vergangenheit haben Historiker 
die Rolle Flensburgs als Fluchtpunkt für die Draht-
zieher des dritten Reich aufgearbeitet. Nicht nur 
Dönitz mit seiner Reichsregierung hatte sich nach 
Norden abgesetzt. Die so genannte Rattenlinie Nord 
benutzten auch viele andere Nazis, die den Verfol-
gern entgehen wollten.
Zum Beispiel SS-Reichsführer Heinrich Himmler, 
der sich mit 150 Personen seines Stabes nach Nor-
den absetzte. In großen Mengen wurden in den letz-
ten Kriegstagen im Flensburger Polizeipräsidium 
und in Mürwik falsche Papiere ausgegeben, die aus 
Massenmördern einfache Soldaten machten.
Doch nicht nur Nazis suchten Zuflucht in Deutsch-
lands Norden. Zum Ende des Krieges hatte sich 
die Bevölkerungszahl Schleswig-Holsteins kräftig 
erhöht. Auf vier Einheimische kamen damals drei 
Flüchtlinge. Die Folge waren Wohnraummangel, 
Hunger, Arbeitslosigkeit und Spannungen zwischen 
den Einheimischen und den Zugezogenen.
In dieser Zeit, zum Ende des 2. Weltkrieges, ist in 
Oeversee nahe der Kirche ein großes viermotoriges 
Flugzeug der damaligen deutschen Luftwaffe sicher 
gelandet,
Zuvor hatten Soldaten der entsprechenden Einheit 

die Gegend hier nach einem geeigneten Lande-
platz und einem sicheren Versteck für die Maschi-
ne gesucht. Die ganze Angelegenheit unterlag größ-
ter Geheimhaltung und wurde unseren Mitbürgern 
kaum bekannt. Durch Zufall ist uns erst im Jahr 
2007 über dieses Ereignis berichtet worden.
Das Unternehmen war von der damaligen deutschen 
Reichsregierung, die sich nach Flensburg-Mürwik 
zurückgezogen hatte, vorbereitet und das Flugzeug 
sollte vermutlich für Regierungszwecke eingesetzt 
werden. Das Flugzeug war eine JU 290 (90) der 
Junkers-Werke und davon gab es nur wenige Ex-
emplare. Für die Landung musste eine Hochspan-
nungsleitung demontiert werden. Die Wiese gehörte 
dem Bauern Peter Jensen, wo die Besatzung auch 
Quartier bezog. Das Flugzeug wurde sicher herun-
tergebracht und nahe der Friedhofsgrenze sorgfältig 
getarnt.
Dem vorgesehenen Zweck konnte es nicht dienen, 
denn inzwischen waren britische Truppen einmar-
schiert und hatten Oeversee erreicht. Die Engländer 
beschlagnahmten das Flugzeug und wiesen die Be-
satzung an, das Flugzeug unversehrt zu übergeben 
– und zwar auf dem nahen Flugplatz in Flensburg-
Weiche. Dieser Flugplatz war zum Kriegsende stark 
frequentiert, denn auch zahlreiche andere Maschi-
nen der Luftwaffe hatten diesen letzten unbesetzten 
deutschen Flugplatz als Ziel erkoren.
Vor dem Start in Oeversee musste besagte Hoch-
spannungsleitung erneut demontiert werden. Die er-
fahrene Besatzung brachte die Maschine trotz der 
kurzen Startpiste sicher wieder in die Luft. Kurz vor 
dem ziemlich steilen Abhang zum Sankelmarker 
See hin hob die Maschine ab und drehte noch eine 
„Ehrenrunde“ über Oeversee, um dann in Richtung 
Schäferhaus zu verschwinden.

Bei der Junkers Ju 290 handelte es sich um eine 
Weiterentwicklung des viermotorigen Passagier-
flugzeuges Ju 90 zum militärischen Transporter. 
(Wikipedia)

Erster Platz für die Turner 
Die Turnmannschaft der 4. Klasse aus Oeversee konnte  gegen 16 andere Mann-
schaften bei den Kreismeisterschaften im Gerätturnen  überzeugen! In diesem 
Jahr fand der Wettkampf an der Grund-und Gemeinschaftsschule in Schafflund 
statt. Am Reck, Boden und Kasten wurden verschiedene Übungen geturnt, dabei 
kam es auf die Leistungen der gesamten Mannschaft an. Am Ende konnte die 
Freude nicht größer sein! Fleiß und Anstrengungen der letzten Wochen hatten 
sich gelohnt, denn wir von der Grundschule Oeversee setzten uns knapp gegen 
die anderen Mannschaften durch und erreichten den ersten Platz der diesjährigen 
Kreismeisterschaften.  Ein besonderer Dank gilt der Sportlehrerin Frau Spieker 
für die Schulung der Turner und den Eltern, die den Transport und die Betreuung 
am Wettkampftag übernahmen.

Vorankündigung – Sommerfest 
Bitte den 16. Juni 2018 vormerken! Von 14.00  bis 17.30 Uhr veranstalten die 
Schule, die Jugendfeuerwehr, die Kinder-und Jugendwartin der Kirchenge-
meinde und  der TSV Oeversee ein Sommerfest für Kinder. Näheres folgt in 
der Juniausgabe!

Schulnachrichten



18

    Gemeinde Sieverstedt

Wie ist‘s um Versorgung mit schnellem Internet bestellt?
Zur voraussichtlich letzten Gemeindevertretersit-
zung in der laufenden Wahlperiode begrüßte Bür-
germeister Finn Petersen die Mitglieder der Ge-
meindevertretung sowie Gäste im Schulungsraum 
der freiwilligen Feuerwehr in Sieverstedt.
Für den ausgeschiedenen stellvertretenden Orts-
wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Sieverstedt-
Stenderup, Andreas Schulz, musste der durch die 
Wehr gewählte Nachfolger Jörg Nissen durch die 
Gemeindevertretung bestätigt werden, welches ein-
stimmig erfolgte. Der Bürgermeister nahm ihm an-
schließend den Diensteid ab und verlas die Ernen-
nungsurkunde. 
Aus den Ausschüssen berichtete Schulverbands-
vorsteher Kay-Stefan Harms, dass der Haushalt des 
Schulverbandes Sieverstedt-Havetoft gut aufgestellt 
sei und damit eine weitere Belastung der Gemein-
den nicht anstehe. Auch habe man ein gutes Polster 
in der Rücklage. Auf dieses kann man aber leider 
im Moment noch nicht voll zugreifen und den Ge-
meinden etwas zurückgeben, da die Jahresabschlüs-
se der vergangenen Jahre noch ausstehen. Weitere 
zukünftige Themen der Verbandsversammlung sind 
die Gebührenstrukturen für die Angebote der offe-
nen Ganztagsschule sowie die Ferienbetreuung. 
Was die Bürgerinnen und Bürger bewegt, wurde be-
reits bei der Einwohnerfragstunde deutlich. „Wie ist 
es um die Versorgung in der Gemeinde mit schnel-
lem Internet bestellt?“ Hier konnte der Bürgermeis-
ter Finn Petersen berichten, dass die Telekom der-
zeit für die Ortslagen die Kabelverzweigungskästen 
(KVz) technisch überbaut und damit, innerhalb be-
stimmter Radien um die KVzs herum, alle Haushal-
te erhebliche Verbesserungen erfahren werden. Die 
Maßnahme soll im September abgeschlossen sein. 
Für die dann noch unterversorgten Bereiche soll 
eine Anbindung mit Glasfaseranschlüssen voran-
getrieben werden. Den notwendigen Beschluss für 
eine Ausschreibung sowie der Suche nach einem 
Betreiber hierfür, fasste die Gemeindevertretung so-
dann auch in der laufenden Sitzung. „Dann sind die 
Außenbereiche ja besser versorgt, als die Haushalte 
in den Ortslagen“ stellte ein Bürger fest, welchem 
die Vertreter nur zustimmen konnten. 
Ein weiteres Thema der Gemeindevertretersitzung 
war der Haushalt für das laufende Jahr 2018. Fi-
nanzausschussvorsitzender Günter Schlink trug 
die Zahlen vor und musste mit Bedauern den Ge-

meindevertretungsmitgliedern offen legen, dass 
der Planansatz ein Defizit von 127.500 € aufweist. 
Hauptkostentreiber sind die Steigerungen in den so-
genannten Transferaufwendungen, worauf die Ge-
meinde keinen Einfluss hat. Hierunter fallen auch 
die Kostenanteile für die Kindergärten (215.900 €) 
und die Schulkostenbeiträge (300.000 €). Ebenfalls 
sind Steigerungen bei der an das Amt abzuführen-
de Umlage zu verzeichnen, als auch die Kreisum-
lagenerhöhung macht sich mit einer Steigerung von 
über 50.000 €, auf nunmehr 630.400 € bemerk-
bar. Nichtsdestotrotz blickte Günter Schlink opti-
mistisch in die Zukunft. Sind doch die Ansätze bei 
den Einnahmen konservativ angesetzt und aufgrund 
der Wirtschaftslage werden Verbesserungen in den 
Haupteinnahmepositionen der Gemeinde zumindest 
erhofft. 
Zum Schluss bedankte sich der Bürgermeister noch 
bei den Mitgliedern für die konstruktive Zusam-
menarbeit in den letzten Jahren und insbesondere 
bei den ausscheidenden Mitgliedern Markus Diehl 
und Günter Schlink.

Bürgermeister Finn Petersen (l.) überreicht Jörg 
Nissen die Ernennungsurkunde zum stellvertreten-
den Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Siever-
stedt-Stenderup

  

Gegenbesuch in Kollund
Am 14. März 2018 war es endlich soweit und die 
Kinder aus dem 4. Jahrgang der Schule im Autal 
machten sich auf den Weg nach Dänemark. 
Nachdem am 6. Dezember die Schule aus Kollund 
mit ihrer 6. Klasse nach Sieverstedt gereist war, 
starteten wir nun zum Gegenbesuch. Um 8 Uhr ging 
es samt Personalausweis Richtung Grenze. Freudig 
wurden wir von Betty und ihrer Klasse begrüßt und 
starteten mit gemeinsamen Liedern und Spielen in 
der Turnhalle und auf dem Schulhof in den Vormit-
tag. Dank unserer Praktikantin Marlin, die in Kiel 
das Fach Dänisch studiert, waren die Kinder mit ei-
nigen dänischen Wörtern und Redewendungen im 
Gepäck schon sehr mutig und wagten sich an klei-
nere Gespräche mit ihren neuen Freunden in der 
fremden Sprache. 
Nach selbstgebackenem Kuchen und Saft ging es 
dann in deutsch-dänischen Gruppen auf Entde-
ckungstour durch Kollund. Die dänischen Kinder 
präsentierten ihre Sightseeing-Tour zunächst auf 
selbst gebastelten Plakaten, die sie vorher in ihren 
Deutschstunden gebastelt hatten. 
Erschöpft, aber zufrieden kamen alle Gruppen nach 
einer Stunde wieder zusammen und es blieb noch 
Zeit für letzte Kontakte und Gespräche. Viele Kin-
der hatten im Vorfeld mit Marlin kleine Visitenkar-

Kollund präsentiert sich
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ten mit ihrem Namen 
und ihrer Adresse ge-
staltet, die nun fleißig 
verteilt wurden. 
Viel zu schnell war 
der Vormittag um und 
es ging wieder zurück 
nach Sieverstedt. Wir 
hoffen alle auf ein bal-
diges Wiedersehen 
mit unseren dänischen 
Freunden. Tak for en 
deilige dage, Kollund! 
PÅ GENSYN.		

    Birgit Andersen

Gemeinsames Singen geht ohne Sprachschwierigkeiten!

Plattdeutscher Lesewettbewerb
Als im Herbst die Hefte zum Wettbewerb 
„Schöler lest Platt“ in der Schule im Autal 
eintrafen und wir uns in diesem Jahr ent-
schlossen hatten, diese an alle Dritt- und 
Viertklässler auszuteilen, war die Reso-
nanz der Teilnehmer zunächst sehr groß. 
So trafen sich jeden Montag ca. zehn in-
teressierte Schülerinnen und Schüler. Wir 
versuchten erst spielerisch und durch das 
Lesen kleiner Textpassagen uns dieser 
Sprache anzunähern. Dann entschieden 
sich die ersten für einen Text, den sie gerne 
üben und vortragen wollten. Einigen wur-
de es jetzt schon etwas zu mühsam und sie 
beendeten ihre Teilnahme an der AG. Aber 
ein harter Kern blieb übrig und stellte sich 
unserem Schulentscheid.
Im Januar war es dann so weit. Unsere 
Plattdeutsch-Leser lasen ihre geübten Tex-
te einer Jury und allen Schülerinnen und 
Schülern der Schule im Autal vor. Die Jury 
wurde freundlicherweise von Frau Author-
sen, Frau Heldt und unserer Rektorin Frau 
Detlefsen besetzt. Es war nicht einfach, un-

ter Doreen und Jule aus dem 3. Jahrgang und Ida 
und Mika aus dem 4. Jahrgang den stärksten Leser 
oder die stärkste Leserin herauszuarbeiten. Am En-
de war es Mika, der unser Schulsieger wurde. Der 
aufmerksame Zuhörer bemerkte hier an der Aus-
sprache, dass Mika zu Hause mit seinem Vater und 
seinen Großeltern aktiv plattdeutsch spricht.
Am 9. März ging es dann für Mika zum Bezirksent-
scheid in die neue Satruper Bücherei. Nun galt es 
gegen fünf weitere Schulsieger anzutreten. Das war 
ganz schön schwierig, denn alle waren sehr gute Le-
ser. Aber Mika schien in Begleitung seiner Familie, 
seiner Lerngruppenleiterin Frau Kilian und Frau Ri-
chelsen, die das plattdeutsche Lesen in der Schule in 
Sieverstedt begleitet, gar nicht aufgeregt. Er las sei-
ne Geschichte „Dat reine Swien“ souverän vor und 
belegte einen guten vierten Platz. Das war prima!

Güde Richelsen

Diese vier Kinder nahmen am Vorlesewettbewerb teil: (v. l.) 
Mika, Doreen, Jule und Ida.

Am 15. März 2018 ging es mit jeweils 12 Kindern 
aus dem 3. und 4. Jahrgang der Schule im Autal 
nach Schafflund zum Gerätturnwettkampf der um-
liegenden Grundschulen. In diesem Jahr waren 16 
Gruppen anwesend und präsentierten ihr Können 
an den verschiedenen Geräten. Bevor es richtig los-
ging, durften die Sieverstedter Kinder aber erstmal 
noch in einem Teil der Turnhalle spielen. Unter an-
derem war eine Airtrek-Bahn aufgebaut, die allen 
besonders viel Spaß machte.
Nach einem kurzen Einturnen ging es dann an das 
Reck, den Sprung und den Boden. Konzentriert 
turnten die Kinder ihre Übungen und machten am 
Ende einen guten 10. und 13. Platz. Birgit Andersen

Zum Geräteturnwettkampf nach Schafflund
Der 3. und 4. Jahrgang nahm Aufstellung: „Wir waren dabei!“

Jahreshauptversammlung 
Der Einladung zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am 22. Februar in Thomsens Gasthaus in 
Eggebek waren 62 Mitglieder gefolgt.
Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
Harald Wagner und den notwendigen Formalitäten 
wurde der beiden im Jahre 2017 verstorbenen Mit-
glieder gedacht. 
Danach fand die Ehrung der langjährigen Mitglie-
der statt. Alle bekamen eine Urkunde und ein klei-
nes Präsent. Geehrt wurden für 10-jährige Zugehö-
rigkeit Gunde Steffensen, Heidi Schönhoff, Alfred 
Schönhoff, Antje Reinhold, Gerhard Lorenzen. Ge-
ehrt für 20-jährige Zugehörigkeit wurde Reinhard 
Laumann, für 40-jährige Zugehörigkeit Gertrud 
Milkereit, für 60-jährige Zugehörigkeit Annema-
rie Ehlers. Für 10-jährige Vorstandsarbeit wurden 
Klaus Hansen und Harald Wagner geehrt.  
Jedes Mitglied im SoVD bekommt monatlich eine 
Zeitung mit Informationen, Tipps und Neuigkeiten. 
Diese Zeitung wird von einigen Mitgliedern ehren-

Ortsverband
Sieverstedt
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amtlich verteilt und dafür bekamen die „Zeitungs-
austräger“ ein Dankeschön. Die Zeitungen tragen 
aus Lena Wagner, Beate Berg, Dörte Nissen, Uwe 
Petersen, Peter Authorsen, Klaus Hansen, Günter 
Voigt.
Im Anschluss folgten die Grußworte der Gäste. 
Harald Wagner folgte mit seinem Bericht aus 2017. 
Erfreulich ist die weiterhin steigende Mitglie-
derzahl, sodass aktuell 320 Mitglieder dem Orts-
verband angehören. Die Mitglieder kommen aus 
Sieverstedt, Havetoft und Umgebung. Bei der Ver-
lesung des Tätigkeitsberichts wurde wieder deut-
lich, wie umfangreich, wichtig, aber auch zeitauf-
wändig die Arbeit des Vorstandes ist. 
In diesem Jahr stand die Wahl des gesamten Vor-
standes an. Gewählt wurden 1. Vorsitzender Harald 
Wagner, 2. Vorsitzender Finn Petersen, Kassenwar-
tin Dörte Nissen, Stellv. Kassenwart Klaus Hansen, 
Frauensprecherin Katja Petersen-Deerberg, Schrift-
führer Werner Sakschewski, Beisitzer Lena Wagner, 
Kai Becker, Kassenprüfer Antje Authorsen, Gerhard 
Lorenzen, Klaus Domin.
Folgende Termine sind bekannt zu geben und der 
Vorstand freut sich auf eine rege Teilnahme seiner 
Mitglieder: 
- Grillabend in der ATS Sieverstedt am Samstag, 
21.07.2018, um 19 Uhr
- Mittagessen in Thomsens Gasthaus am Sonntag, 
21.10.2018, um 11.30 Uhr 
Einige stellen sich vielleicht die Frage: Was macht 
der Sozialverband eigentlich? 
Der Sozialverband berät seine Mitglieder in sozial-
rechtlichen Angelegenheiten, stellt Anträge und legt 
Widerspruch gegen fehlende Bescheide ein, vertritt 
sie vor Sozialgerichten und informiert über aktuelle 
soziale Themen. Diese Aufgabe übernehmen in ers-
ter Linie die Kreisverbände. Die Ortsverbände sind 
das Bindeglied zwischen dem Verein und den Mit-
gliedern und bieten ein umfangreiches Veranstal-
tungsprogramm an und pflegen soziale Kontakte.  
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, werden auch 
Sie Mitglied im Sozialverband. 
Gerne steht Ihnen der 1. Vorsitzende Harald Wagner 
bei Fragen zur Verfügung, Tel. 04603-1293. 

Alexandra Paulsen

Jagdgenossenschaft Sieverstedt
Jahreshauptversammlung
Am 19. März 2018 fand in der Gastwirtschaft 
Thomsen in Eggebek die Jagd-Genossenschaftsver-
sammlung statt.
Es standen unter anderem Vorstandswahlen und die 
Wahl eines Kassenprüfers für
den ausgeschiedenen Kassenprüfer Otto-Heinrich 
Petersen an.
Der alte Vorstand wurde in seiner jetzigen Beset-
zung einstimmig wiedergewählt:
Jagdvorsteher:  Hans-Heinrich Petersen
Stellvertreter:  Rainer Beeck
Schriftführer:  Greta Hollesen
Kassenwart:  Sönke Ottzen
Beisitzer: Torsten Clausen
Zum Kassenprüfer wurde einstimmig Manfred 
Clausen gewählt.
Unter dem Tagesordnungspunkt Verschiedenes 
hatten auch die eingeladenen Jagdpächter die Ge-
legenheit, zu berichten. Der Jagdpächter Holger 
Jürgensen berichtete über den schlechten Nieder-
wildbestand. Aufgrund dessen konnte die Treibjagd 
in 2017 nicht stattfinden.
Der Jagdpächter Friedrich Hahn berichtete über un-
belehrbare Hundebesitzer, die sich über bestehende 
Gesetze hinwegsetzen. Es werden Privatwege zu 
Windkraftanlagen und deren Felder durch das Be-
treten mit ihren zum Teil freilaufenden Hunden als 
Auslauffläche genutzt. Das Wild reagiert sensibel 
und wird beim Äsen und in der Ruhe gestört, das 
führt zu Stress und zur Flucht.
Der Jagdpächter Friedrich Heldt berichtete über die 
vermehrte Ausbreitung des Marderhundes, der sehr 
schwer zu bejagen ist, weil der Marderhund nacht-
aktiv ist. Er gilt als Allesfresser und er stellt eine 
Gefahr für Bodenbrüter und Junghasen dar.
Nach der Versammlung gab es ein gemeinsames Es-
sen, danach wurde noch über verschiedenes disku-
tiert.              Jagdvorsteher Hans-Heinrich Petersen

Neue Straßenbeleuchtung in 
Sieverstedt und Stenderupau
Immer wieder waren die Gemeindearbeiter in den 
vergangenen Jahren mit Reparaturarbeiten an den 
Straßenlampen in der Gemeinde Sieverstedt be-
schäftigt. „Dies entfällt nun glücklicherweise“, 
meinte Bürgermeister Finn Petersen bei einer Bege-
hung, denn es wurden in den Ortsteilen Sieverstedt 
und Stenderupau 63 sogenannte Kofferlampen ab-
gebaut und durch neue LED-Leuchten ersetzt. Mit 
der Ausführung war die Firma Pohl Holsteiner Ka-
bel- und Leitungsbau aus Hohenwestedt beauftragt. 
Der Vorsitzende des Bauausschusses Sven Weilbye 
ergänzte: „Am Anfang entstehen zwar nennenswer-
te Kosten, aber danach ist der Stromverbrauch der 
LED-Lampen gering und man spart lange Zeit viel 
Geld ein.“
Die Kosten dieser Maßnahme belaufen sich für die 
Gemeinde auf 27000 Euro. In den Kosten sind 1000 
Euro für Ingenieursleistungen enthalten.
Damit sind bereits über 200 Straßenlampen der Ge-
meinde mit LED-Leuchten ausgestattet. Im nächs-
ten Jahr findet die Umrüstung ihren Abschluss. 
Dann werden die restlichen 60 Straßenlampen mit 
den sparsamen LED-Leuchten versehen sein.

37.Norddeutscher
Kunst-

Handwerker-
Markt

in Süderschmedeby
BAB-Abfahrt Tarp

15 km südlich von Flensburg

rund um die Galerie Hansen

www.norddeutscherkunsthandwerkermarkt.de

10 - 18 Uhr

Pfingsten
2018

vom 19. bis 21. Mai
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2018
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Bürgermeister Finn Petersen und der Bauaus-
schuss-Vorsitzende Sven Weilbye begutachten 
die Umrüstung einer Straßenlampe in der Straße 
Langstreng

Veranstaltungen
Fahrbücherei:
Nächster Ausleihtermin: Freitag, 1. Juni 2018. Im 
Mai keine Ausleihe. 
Mai:
02.05. bis 04.05. Schule im Autal – Verkehrs- und 
Mobilitätswoche – Schule im Autal – vormittags
02.05. Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Übungsabend 
– FF-Gerätehaus Süderschmedeby – 18.15 Uhr
03.05. FF Sieverstedt-Stenderup – Übungsabend – 
FF-Gerätehaus Sieverstedt – 19.30 Uhr
05.05. Freundeskreis Freibad Sieverstedt – Ver-
schönerungs- und Arbeitstag – Schwimmbad Sie-
verstedt – ab 9.00 Uhr
05.05. Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Kreisfeuer-

Blutspenden 
Der DRK-Ortsverein Sieverstedt bittet erneut um 
Blutspenden. Der Frühjahrstermin ist dieses Mal 
der 25. Mai. Von 16.00 bis 19.30 Uhr kann man 
in der OGS der Schule im Autal in Sieverstedt das 
dringend benötigte Blut spenden. Der DRK-Orts-
verein sorgt für einen Imbiss danach und sagt schon 
im Voraus herzlichen Dank.

   Redaktionsschluss 
für die Juni-Ausgabe 
ist am 11. Mai 2018
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wehrmarsch – Kleinwiehe – Zeit: NN
07.05. FF Süderschmedeby und FF Sieverstedt-
Stenderup – Atemschutzübung der Atemschutzge-
räteträger in Süderschmedeby – FF-Gerätehaus Sü-
derschmedeby – 19.30 Uhr
08.05. DRK Sieverstedt – Fahrradtour am Dienstag-
abend (ab jetzt jeden Dienstagabend bis Ende Okto-
ber) – Treffpunkt: ATS – 17.00 Uhr
09.05. Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Übungsabend 
– FF-Gerätehaus Sieverstedt – 18.15 Uhr
10.05. Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt – Re-
gionaler Gottesdienst – Dietrich-Bonhoeffer-Kirche 
Jarplund – 11.00 Uhr
11.05. Schule im Autal – Ferientag am Freitag nach 
Himmelfahrt
14.05. FF Süderschmedeby – Übungsabend – FF-
Gerätehaus Süderschmedeby – 19.30 Uhr
16.05. Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Übungsabend 
– FF-Gerätehaus Süderschmedeby – 18.15 Uhr
19.05.  Freundeskreis Freibad Sieverstedt und Ju-
gendfeuerwehr Sieverstedt – Schwimmbaderöff-
nung – Schwimmbad Sieverstedt – 13.00 Uhr
20.05. Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt – 
Gottesdienst auf dem Pfingstmarkt – Galerie Han-
sen, Süderschmedeby – 9.30 Uhr
20.05. 1. Voltigier- und Reitverein Sieverstedt – 
Pfingstausfahrt für Reiter und Fahrer (Anmeldung 
bei Melanie Held) – Festwiese am Schwimmbad – 
ab 10.00 Uhr
23.05. Ev. Frauenhilfe Sieverstedt – Fahrt zur Raps-
blüte auf Fehmarn – Abfahrtsort: ATS 
23.05. Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Übungsabend 
– FF-Gerätehaus Sieverstedt – 18.15 Uhr
25.05. bis 17.06. Jugendfeuerwehr Sieverstedt – 
Sammlung „Jugend sammelt für Jugend“ 
25.05. DRK Sieverstedt – Blutspenden – OGS Sie-
verstedt – 16.00-19.30 Uhr
25.05. FF Sieverstedt-Stenderup – Übungsabend – 
FF-Gerätehaus Sieverstedt – 19.30 Uhr
26.05. Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Aktionstag 
Hansapark Sierksdorf, ganztägig – Abfahrtsort: NN 
– Abfahrtszeit: NN
27.05. 1. Voltigier- und Reitverein – Prüfung Fahr-
abzeichen – Reithalle Sieverstedt – 10.00 Uhr
28.05. FF Süderschmedeby – Übungsabend – FF-
Gerätehaus Süderschmedeby – 18.15 Uhr
30.05. Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Übungsabend 
– FF-Gerätehaus Süderschmedeby – 19.30 Uhr
montags	 alle 14 Tage: Senioren-Gymnastikgrup-
pe Sieverstedt – Gymnastik für Senioren – ATS – 
14.00-15.00 Uhr und
montags	 alle 14 Tage: Seniorentanzgruppe Sie-
verstedt – Bewegung bis ins 
Alter (ab 50 J.) – ATS – 14.30 Uhr – ca. 17.00 Uhr: 
Terminauskunft bei der Leiterin A. Reinhold 04603-
446 
dienstags	 immer am 2. Dienstag im Monat: Ev.-
luth. Kirchengemeinde Sieverstedt – Spielenach-
mittag für Erwachsene – ATS – 14.30 Uhr 
dienstags	 jeden Dienstag: DRK – Fahrradtour am 
Dienstagabend – Treffpunkt: ATS – 17.00 Uhr
donnerstags dreimal im Monat (außerhalb der 
Schulferien): Singkreis Sieverstedt – Proben am 
03.05., 17.05. und 24.05.2018 (Schnackabend) – 
ATS Sieverstedt – 19.30-21.00 Uhr: Auskunft bei 
der Vorsitzenden A. Knutzen 04603-1291	
TSV-Termine: Termine der aktuellen Heimspiele 
der Handballmannschaften des TSV Sieverstedt sie-
he unter: www.tsv-sieverstedt.de
Juni:
01.06. TSV Sieverstedt – Jahreshauptversammlung 
– Gemeinschaftsraum der Sporthalle Sieverstedt – 
19.30 Uhr
02.06.Freundeskreis Freibad Sieverstedt – Verschö-
nerungs- und Arbeitstag – Schwimmbad Sieverstedt 
– ab 9.00 Uhr
02.06. FF Sieverstedt-Stenderup – Tagesausflug – 
Abfahrtsort: FF-Gerätehaus Sieverstedt – 10.00 Uhr
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Fußball WM-Sommercamp des FC Tarp-Oeversee
Nur noch wenige Wochen und endlich beginnt die Fußballweltmeisterschaft in Russland. Deutschland ist Ti-
telverteidiger und braucht auch in Zukunft talentierte Spieler wie Toni Kroos und Mario Götze.
Der FC Tarp-Oeversee möchte seinen Teil zu dieser Aufgabe beitragen. Daher veranstalten wir vom 29. Juni 
bis zum 01. Juli 2018 das FC Tarp-Oeversee Fußball WM-Sommercamp auf dem Gelände in Oeversee, um 
unserem Nachwuchs weiter zu fördern.
Neben verschiedenen Trainingseinheiten, dem DFB-Fußballabzeichen, einem Public-Viewing am Samstag 
und einem kleinen WM-Turnier ist an diesem Wochenende auch für das leibliche Wohl gesorgt. Natürlich 
stehen der Spaß und die WM ganz klar im Vordergrund. Als Erinnerung an dieses Erlebnis wird jeder Teil-
nehmer mit einem Trikot des FC Tarp-Oeversee sowie einer Trinkflasche ausgestattet. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 69,00 € pro Kind.
Teilnehmen werden die Kinder und Jugendliche unseres Vereins aus den Jahrgängen 2006 bis 2012. Um auch 
Kinder und Jugendlichen (2006 – 2012) außerhalb des Vereins die Möglichkeit der Teilnahme zu geben, ha-
ben wir ein begrenztes Kontingent an Plätzen zur Verfügung gestellt. Eine Anmeldung ist bis zum 01. Juni 
2018 möglich unter jugendobmannfc@ediana.de	 Auf geht´s zum 5. Stern! Wir freuen uns auf euch!

Tarper Paar wird Landesmeister im Tanzen
Bei der gemeinsamen Landesmeisterschaft der 
norddeutschen Länder Schleswig-Holstein, Meck-
lenburg-Vorpommern, Hamburg und Bremen am 3. 
März 2018 in Norderstedt siegten Jan Praedel und 
Nadine König-Haupthoff, die für den Flensburger 
Tanzclub starteten, in der Klasse Senioren II A Stan-
dard vor 20 weiteren Paaren mit der Traumwertung 
25 mal die Eins. Damit holten sie sich den Titel des 
Schleswig-Holsteinischen Landesmeisters und stie-
gen außerdem in die höchste Klasse S Standard auf. 
Die beiden Tarper durften nun auch am folgenden 
Wettkampf des S Klasse teilnehmen und erreichten 
einen beachtlichen 4. Platz.
Als Landesmeister haben sie auch die Startberechti-
gung an der deutschen Meisterschaft im Juni.

Auch in diesem Jahr wurde die Jahreshauptver-
sammlung des Schützenvereins Tarp wieder durch 
ein gemeinsames Essen eröffnet. Dank der Damen-
abteilung war wieder für ein reichhaltiges Buffet 
gesorgt worden, bei dem für jeden etwas dabei war.
Trotz der miserablen Wetterlage hatten 26 Mitglie-
der den Weg ins Schützenheim gefunden. Dank an 
die Mitarbeiter des Bauhofes, die den Weg und den 
Parkplatz freigemacht hatten. Nach dem Essen be-
grüßte der erste Vorsitzende Wolfgang Treptow fol-
gende Ehrengäste: Die Bürgermeister der Gemein-
de Tarp Peter Hopfstock, das Ehrenmitglied Heinz 
König und das Königshaus Carsten Thomsen und 
Heinke Sönnichsen. 
Nachdem die Beschlussfähigkeit festgestellt und 
das Protokoll vom letzten Jahr genehmigt war, ver-

Schützenverein ehrt Bürgermeister Peter Hopfstock
lasen die einzelnen Funktionäre ihre Berichte. Der 
1. Vorsitzende berichte von vielen Aktivitäten und 
stellte fest, das mit 329 Terminen (ohne die sportli-
chen Termine) im Jahr der Verein sehr aktiv ist. Be-
sonders erfreut ist er darüber, dass der Verein jetzt 
127 Mitglieder zählt. Entgegen des allgemeinen 
Trends im Schützenwesen hat der Schützenverein 
Tarp einen Zuwachs an Mitglieder zu verzeichnen. 
Er dankte den Helfern für ihren unermüdlichen Ein-
satz für den Schützenverein und betonte, dass jetzt 
der Schützenverein für die Zukunft gerüstet sei.
Auch der Schützenmeister berichtete von den sport-
lichen Erfolgen auf Kreis-, Landes- und Bundesebe-
ne. Die Kassenwartin konnte von einer zufrieden-
stellenden Kassenlage berichten. Nachdem auch die 
Kassenprüfer ihren Bericht abgeschlossen hatten, 

wurde der Vorstand ein-
stimmig entlastet.
Wie in jedem Jahr wur-
den auf der Jahres-
hauptversammlung ver-
schiedene Ehrungen 
durchgeführt. Mit dem 
Ehrenschild der Landes-
meister im Einzel: Hel-
mut Probst.
Für 10-jährige Mitglied-
schaft im Verein: Sieg-
fried Latza und Wilfried 

vl. Wolfgang Treptow, 
Bürgermeister Peter 
Hopfstock, Heinz König 
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Schlack. Für 15 Jahre im Verein: Wolfgang Treptow. 
Für 40 Jahre im Verein: Hans Jochim Ganschow. 
Für 60 Jahre im Verein Heinz König. Für seine Un-
terstützung und Verdienste um den Schützenverein 
Tarp wurde Bürgermeister Peter Hopfstock mit der 
goldenen Ehrennadel des Vereins ausgezeichnet
Die Ehrengabe für Landesmeister vom SchV Tarp 
erhielten Heike Puschke, Gert Heydemann, Ernst 
Hirschbeck, Helmut Probst und Heinz König.
Die Ehrengabe des Vereins für die Teilnahme an den 
Deutschen Meisterschaften erhielten Heinz König, 
Gert Heydemann und Ernst Hirschbeck .
Danach wurden die Vereinsmeister geehrt. Hier hat-
ten 41 Schützinnen und Schützen in verschiedenen 
Altersklassen und Disziplinen 104 Vereinsmeister-
titel geholt.
Als nächstes standen die Wahlen auf dem Tagesord-
nungspunkt. Als 2. Vorsitzender wurde Heinz König 
einstimmig gewählt. Auch der Schriftführer Martin 
Löhmer, der 2. Schützenmeister Carsten Thomsen, 
die Damenleiterin Gudrun Jürgensen-Seifert, der 

Pressewart Dr. Tim Arne Callsen und die 2. Beisit-
zerin Heinke Sönnichsen wurden einstimmig ge-
wählt. Martin Schümann wurde1. Kassenprüfer. 
Ralf Unverzagt wurde 2. Kassenprüfer. Ersatzkas-
senprüfer wurde Hans-Christian Jürgensen. 
Nach den Wahlen wurden die Termine für das Jahr 
2018 bekanntgegeben. Einige wichtige Termine in 
diesem Jahr sind unter anderem das Königsschie-
ßen, der Umzug und Kommers und der Schützen-
ball. Die Terminübersicht können unter www.schv-
in-tarp nachgelesen werden 
Abschließend folgten die Grußworte von Bgm Pe-
ter Hopfstock, er bedankte sich für die Einladung 
und hob besonders den Einsatz der Mitglieder für 
den Verein hervor. Dem Verein wünschten er für das 
Jahr 2018 alles Gute.
Nach ein paar Dankesworten an die Ehrengäste und 
an die Damenabteilung beendete der erste Vorsit-
zende die Jahreshauptversammlung mit einem drei-
fachen „Gut Schuß“. 			        WT

 

...Allgemein
Hallo liebe Treenespiegelleser/-innen. Das schöne 
Maibaumfest ist vorbei. Der Dank geht an die flei-
ßigen Helfer der Altligamannschaft. Es ist zu hoffen 
das der Tanz die Stimmung erweckt hat, sich doch 
gerne zu bewegen. ZUMBA, Männerausgleichstur-
nen, Tennis, Step Aerobic und vieles mehr erwarten 
Euch. Weitere Informationen des TSV Tarp über die 
Homepage unter: www.tsvtarp.de. 
Mit freundlichem Gruß, im Namen eures TSV Tarp 
Vorstands, Ralf Windzio (2. Vorsitzender).
...Allgemein: 
Mitgliederversammlung
Am 22. März fand die hervorragend besuchte jähr-
liche Mitgliederversammlung des TSV Tarp statt.
Der 1. Vorsitzende Horst Lorenzen begrüßte alle 
TSV Mitglieder und geladene Gäste und übergab 
das Wort an den Bürgermeister Peter Hopfstock. 
Dieser bedankte sich bei allen Sportlern und dem 
TSV Vorstand für die ehrenamtliche Arbeit im TSV 
Tarp und gab allen Anwesenden u. a. einen Über-
blick über die geplanten Tätigkeiten der Gemeinde 
in Bezug auf den Sportverein, z. B. die geplante Sa-
nierung der Sporthallen während der Sommerferi-
en. Der Schulverbandsvorsteher Herr Johannsen 
berichtete über die Tätigkeiten des örtlichen Schul-

verbandes.
Horst Lorenzen bedankt sich bei der Gemeinde für 
die Zusammenarbeit und die finanzielle Unterstüt-
zung und beim Schulverband für die kostenfreie 
Hallennutzung. Auch geht ein Dank an die Gemein-
de Oeversee für die gute Zusammenarbeit.
Der TSV Vorsitzende Horst Lorenzen stellte den 
Jahresbericht 2017 des TSV Vorstandes vor, der an 
vielen Sitzungen aktiv teilgenommen hat. Durch 
den Einsatz des Integrationslotsen des TSV Tarp, 
nehmen derzeit 20 Flüchtlinge das Sportangebot 
wahr. Auch 2018 werden Events vor Ort, wie das 
Maibaumfest, der Eulen Cup, die Ferienpassaktion, 
der Weltkindertag und noch weitere vom TSV ge-
plant und mit unterstützt.
Die Sportjugend Schleswig-Holstein überreichte 
dem TSV Tarp im Rahmen der Eröffnung des Eri-
ma Eulen-Cups 2017 das „Aktiv im Kinderschutz“-
Banner der Sportjugend Schleswig-Holstein, um 
den Verein für dessen außerordentliches Engage-
ment für den besonderen Schutz von Kindern und 
Jugendlichen vor sexualisierter Gewalt im Sport 
auszuzeichnen. Es hebt optisch in der Treenehalle 
den aktiven Kinderschutz im TSV hervor. In Tarp 
möchte man den jungen Menschen ein „sicheres 
Sporttreiben“ mit Aufmerksamkeit, Wertschätzung 
und ohne Formen von Gewalt ermöglichen. Hierzu 
hat der TSV u. a. mit Maria Walther eine Kinder-

schutzbeauftragte benannt und durch die Sportju-
gend Schleswig-Holstein schulen lassen.
Marion Blasig berichtete, dass der Kreisturnver-
band (KTV) Nord eine Übungsleiter-Assistenten-
ausbildung im Turnen für Kinder angeboten hat. 
Während zwei Wochenenden im März lernten die 
über 20 jungen Mädchen aus den verschiedenen 
Sportvereinen viel Praktisches und Theoretisches 
über das Gerätturnen mit Helfen und Sichern, was 
u. a. auch im TSV Tarp statt fand und woran drei 
Tarper Turnerinnen erfolgreich teilnahmen.
Der Kassenwart Werner Geertz verwies u. a. dar-
auf, dass ohne Unterstützung durch Steuerberater 
ein Sportverein in dieser Größenordnung durch die 
heutigen gesetzlichen Anforderungen kaum noch zu 
lenken sei, welches natürlich einen höheren Kos-
tenaufwand bedeutet. Der TSV Tarp zählt weiterhin 
mit ca. 1.300 sportlichen Menschen zu den größten 
Sportvereinen des Kreises SL FL.
Der Kassenwart Werner Geertz erläutert die genaue 
Zusammensetzung der Finanzen, welche durch den 
Kassenprüfer Oliver Koch unbeanstandet blieb, so 
dass die Mitgliederversammlung anschließend ein-
stimmig für die Entlastung des Vorstandes stimmte. 
Neuer Kassenprüfer wurde Hajo Casper.
Marion Blasig erläuterte den Mitgliedern den An-
trag auf Satzungsänderung, der einstimmig ange-
nommen wurde.
Aribert Reimann führte gekonnt durch die anstehen-
den Wahlen: Bestätigt wurden der 1. Vorsitzende 
Horst Lorenzen, die 3. Vorsitzende Marion Blasig 
und der Technischer Leiter Gerhard Autzen. Leider 
fand sich auch weiterhin keiner, der den Posten des 
Schriftwartes übernehmen möchte.
Als Jugendwart wurde Jonas Windzio vorab durch 
die Jugendversammlung gewählt und zusammen 
mit den TSV Spartenleitern von der Mitgliederver-
sammlung bestätigt.
Der TSV Vorstand formulierte einen Vorstandsbe-
schluss für seine nächste Vorstandssitzung, damit 
sich diese um einen Termin kümmert, an dem die 
Vorstände TSV Tarp, TSV Oeversee und FC Tarp-
Oeversee anwesend sind, um u. a. eine Bestandsauf-
nahme der aktuellen Fußball-Themen zu machen.
Marion Blasig wies auf ein besonderes Highlight 
hin: Die Norddeutsche Meisterschaft im Turngrup-
penwettstreit (TGW), die erstmals in unseren Sport-
stätten, veranstaltet durch die Turnerjugend Schles-
wig-Holstein und den Kreisturnverband Nord, vom 
14.-16. September mit einer Vielzahl von Turnerin-
nen aus verschiedenen Vereinen ausgetragen wird.
Damit schloss der TSV Vorstand seine diesjährige 
TSV Mitgliederversammlung und dankte allen Mit-
gliedern..
...vom Handball: Mission Comple-
ted bei der HSG Tarp-Wanderup
Die Jahre ohne eine A-Jugend sind bei der HSG 
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Tarp-Wanderup vorbei. In der Saison 2018/2019 
können alle Jahrgänge von den Minis bis zur A-Ju-
gend im weiblichen und männlichen Bereich besetzt 
werden.
„Seit 2014 im weiblichen Bereich und 2015 im 
männlichen Bereich hatten wir keine A-Jugend 
mehr, berichtet Jugendkoordinator Henning Stein. 
Wir haben uns dann auf die Fahne geschrieben, 
diese Lücke durch konsequente und engagierte Ju-
gendarbeit im unteren Jugendbereich nach und nach 
zu schließen. Abwerbungen von anderen Vereinen 
um kurzfristige Erfolge zu verbuchen war für uns 
keine Option.“ Diese nachhaltige Strategie hatte 
Erfolg. Die jetzige Männliche Jugend B kämpft in 
der Schleswig-Holstein-Liga derzeit um den Titel 
und geht nun geschlossen in die A-Jugend. Auch im 
Weiblichen Bereich zeigt die Entwicklungskurve in 
allen Altersklassen deutlich nach oben. 
Die HSG bietet allen Mannschaften mindestens 
zwei Trainingseinheiten mit qualifizierten und er-
fahrenen Trainern/innen an – zudem ist der Verein 
an seinen Partnerschulen der Grundschule Wande-
rup und der Alexander-Behm-Schule in Tarp mit 
Handball-AGs aktiv. Die Erfolge dieser nachhalti-
gen Arbeit sind bei den Kindern bereits deutlich zu 
sehen:
Die einzelnen Jahrgänge sind stark besetzt, einige 
Altersklassen können doppelt besetzt werden. Meis-
terschaften in der F und E Jugend zeigen die posi-
tive Entwicklung der Jugendmannschaften auf. Die 
HSG Tarp-Wanderup ist als Ausbildungsverein her-
vorragend aufgestellt. Das Trainerteam freut sich 
immer über neue Spielerinnen und Spieler, die auch 
ein Teil der großen HSG-Familie werden wollen. 
Seid Willkommen bei der HSG Familie!
Neue Trainingszeiten ab Mai 2018 bei der HSG-
Jugend:
Minis  (2012 und Jünger) Wanderup Montag 14.30 
bis 15:30, Minis Tarp Mittwoch 16:30 bis 17:30
Weibliche F-Jugend (2010/2011) Montag 15:30 bis 
17:00 und Donnerstag 14:45 bis 16:00 Uhr 
Männliche F-Jugend (2010/2011) Dienstag 15:00 
bis 16:00 und Mittwoch 15:30 bis 16:30 Uhr
Weibliche E-Jugend (2008/2009) Montag 15:00 bis 
16:30 und Mittwoch 15:00 bis 16:30 Uhr
Männliche E-Jugend (2008/2009) Dienstag 16:00 
bis 16.30 und Donnerstag 15.30 bis 17:00 Uhr
Weibliche D-Jugend (2006/2007) Dienstag 15:30 
bis 17:00 und Mittwoch 16:30 bis 18is 18:00 Uhr
Männliche D-Jugend (2006/2007) Dienstag 17:00 
bis 18:30 und Donnerstag 15:30 bis 17:00 Uhr
Weibliche C-Jugend (2004/2005) Montag 17:00 bis 
18:30 und Mittwoch 17:00 bis 18:30 Uhr
Männliche C-Jugend (2004/2005) Montag 17:00 bis 
18:30 und Donnerstag 17:00 bis 18:30 Uhr 
Weibliche B-Jugend (2002/2003) Montag 18:30 bis 
20:00 und Mittwoch 18:00 bis 19:30 Uhr
Männliche B-Jugend (2002/2003) Montag 17:00 

nier in der kleinen Tarper Treenehalle. 50 Nach-
wuchsjudokas, im Alter von 6 – 11 Jahren, waren 
eine erfreuliche Teilnehmerzahl. Trainer, Betreuer, 
Eltern und Verwandte füllten die kleine Halle und 
brachten eine würdige Atmosphäre in die Halle. 
Während die Kids des Jahrgangs U 9 ( 6 bis 8 Jahre 
) im Boden um Punkte kämpften, standen sich die 
U 12 Athleten ( 9 bis 11 Jahre ) im Stand gegen-
über. In gewichtsnahen Pools hatten die Kämpfer 
mindestens vier Begegnungen und brauchten eine 
gute Kondition. Die Mattenrichter verteilten Punkte 
für Angriffs- und Verteidigungsarbeit und am Ende 
waren alle Gewinner und freuten sich über eine Ur-
kunde. Die Randoriform nimmt den jungen Judokas 
den Wettbewerbsdruck, und ist eine gute Alternative 
zum regelmäßigen Training, da ihnen auch fremde 
Partner gegenüber stehen. Die Trainer und Betreuer 
vom TV Grundhof, Tokaido Kappeln, TSV Kropp 
und TSV Tarp freuten sich über die gezeigten Leis-
tungen und gewannen Erkenntnisse für die zukünf-
tige Trainingsarbeit.
Für den TSV Tarp standen auf der Matte:
U 9 Bodenrandori
Wanda Luisa Brandt-Neuwerk, Emma Gritzke, 
Moritz Moll, Nina Schwierz, Bjarne Knuth-Krins, 
Lennox Jannis Laube, Anton Sippert, Bendix Holm, 
Sontje Hauschildt, Tjorven Marie Kröning, Patrick 
Reinhold, Lukas Falk, Iver Holm, Jonah Richter, 
Leony Baum
U 12 Standrandori
Karina Matthiassen, Maja Sippert, Bobo Haupthoff, 
David Dallakjan, RaffaelReestorff, Toni Krakow, 
Torge Hand, Timon Krakow, Evelina Iskakow, Bjar-
ke Jürgensen,	                      Gerd Zboralski
...vom Tennis: Tennis im TSV Tarp
Der TSV Tarp hat sicherlich einer der schönsten An-
lagen im Umkreis. Auf der tollen Anlage stehen den 
Tennisbegeisterten einige Plätze zur Verfügung, die 
in der Saison jederzeit genutzt werden können. 

Das Vereinsheim lädt nach dem Training zum Ver-
weilen ein - drinnen oder auf der großzügigen Ter-
rasse. Durch den hübschen gemauerten Grill bietet 
sich auch die Gelegenheit, mal zum kühlen Getränk 
leckeres Gegrilltes zu genießen.
Wer Fragen hat, wendet sich an Lorenz Hesse unter 
Telefon (0 46 38) 305.

Stolz präsentieren die Tarper Nachwuchskids ihre Urkunden

bis 18:30 und Donners-
tag 17:30 bis 19:00 Uhr
Weibliche A-Jugend 
(2000/2001) Montag 
18:30 bis 20:00 und 
Mittwoch 18:00 bis 
19:30 Uhr
Männliche A-Jugend 
(2001/2001) Dienstag 
18:00 bis 19:30 und 
Donnerstag 18:30 bis 
20:00 Uhr
...vom Judo: 
Randoriturnier
Gute Nachwuchsarbeit 
zeigten einige Judover-
eine aus dem Bezirk 
Nord beim Randoritur-

Special Olympics
Vom 14. bis 18. Mai werden 4.600 Athletinnen 
und Athleten in Kiel olympisches Flair bei den 
Special Olympics verbreiten.
Die Nationalen Spiele sind der sportliche Höhe-
punkt für Menschen mit geistiger oder mehrfa-
cher Behinderung.  Für eine Woche werden die 
Sportstätten der Landeshauptstadt Schleswig-
Holsteins Schauplatz für mitreißende Wettbewer-
be und emotionale Momente, wenn 4.600 Athle-
tinnen und Athleten in 19 Sportarten an den Start 
gehen und Spaß, Spannung und Lebensfreude in 
die Sportstadt Kiel und die Region bringen. Die 
Nationalen Spiele in Kiel 2018 bieten den Athle-
tinnen und Athleten außerdem die Möglichkeit, 
sich für die Special Olympics World Games 2019 
in Abu Dhabi zu qualifizieren. Die Gesichter der 
Spiele sind die Special Olympics Athleten Mi-
chaela Harder (Leichtathletik), Christoph Bertow 
(Baskeball) und Pierre Petersen (Fußball).  Das 
Programm unter  https://kiel-2018.specialolym-
pics.de/
Sei auch du ein Teil der Veranstaltung, z. B. als 
Zuschauer an den Sportstätten und beim Rahmen-
programm und oder als Teilnehmer am Wettbe-
werbsfreien Angebot. Sorge mit deiner Unterstüt-
zung und deinem Applaus dafür, dass das Special 
Olympics Feuer in den Herzen der Athleten, Fa-
milien, Freunde, Helfer und Sponsoren weiter 
brennt.
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Aus den Kindertagesstätten

Ostereiersuche im Schnee
Am Gründonnerstag fand unser Osterfrühstück im 
Kindergarten zu sehr winterlichen Bedingungen 
statt. Es hatte in der Nacht geschneit! Kommt der 
Osterhase heute mit dem Schlitten??
An österliche gedeckten Tischen haben wir mit den 
Kindern ein tolles Osterfrühstück erlebt. Es gab 
köstliches Osterbrot, Marmelade, Kakao und viele 
andere Leckereien.
Plötzlich klopfte der Osterhase ans Fenster und lud 
die Kinder ein im Garten nach bunten Eiern zu su-
chen. Welch eine Aufregung. So schnell ging das 
Anziehen noch nie. Später durfte jedes Kind sein Ei 
gegen einen Schokololli tauschen. 
Eine Frage bleibt noch offen: War es wirklich der 
echte Osterhase?

Dänisches Sprachenprofil 
in unserer Einrichtung
Niemals wieder lernt der Mensch so viel wie in den 
ersten Lebensjahren.  Der Erwerb der Mutterspra-
che und auch weiterer Sprache geschieht bis zum 7. 
Lebensjahr spielerisch und ohne viel Mühe, wenn 
eine vielfältige Sprachenumgebung angeboten wird.
Da wir hier oben in Tarp im Grenzland zu Däne-

 

mit der neuen Sprache ermöglichen und ihnen die 
Scheu nehmen, in der neuen Sprache zu kommu-
nizieren.
Auch in unserem täglichen Ablauf begleitet uns die 
dänische Sprache durch Fingerspiele, Lieder oder 
Sprüche. So können bei uns schon die Allerkleins-
ten bereits auf dänisch zählen, da es zu unserem Ri-
tual gehört, an Geburtstagen die Kinder, je nachdem 
wie alt sie geworden sind, von einem kleinen Stühl-
chen springen zu lassen und das Zählen passiert bei 
uns - na klar: Auf Dänisch!

Nicole Jürgensen und Rosi Domke
Dansk sprogprofil i vores indretning
Aldrig lærer mennesket så meget som i de første 
leveår. At lære modersmålet og et yderligere sprog 
sker op til det syvende år som en leg og uden det 
store besvær når omgivelserne tilbyder en sprog-
mangfoldighed.
Da vi her i Tarp bor i grænselandet til Danmark har 
mange børn igennem familie, ferie eller andre akti-
viteter kontakt til vores danske nabos sprog og kul-
tur. Så det er for os helt naturligt at tilføje sproget 
dansk til vores mangfoldige pædagogiske koncept.
Vores sprogformidler Nicole Jürgensen bliver un-
derstøttet af Rosi Domke, der som modersmålsta-
lende en gang om ugen frivilligt og ulønnet hjælper 
til i vores børnehave for at formidle dansk sprog og 
kultur til børnene. 
Som et nyt tiltag bliver dette team nu understøttet af 
Rasmus Klump og hans venner, der muliggør den 
legende tilgang til sproget, hvor børnene ikke er 
bange for at bruge det.
Dansk følger os også i vores hverdag igennem san-
ge, remser og fingerøvelser. De mindste kan allere-
de tælle på dansk, da de til fødselsdage hopper ned 
fra stolene det antal gange som barnet fylder år – og 
selvfølgelig tæller vi på dansk!

Nicole Jürgensen og Rosi Domke

mark zu Hause sind und viele Kinder 
bereits durch familiäre Beziehungen, 
Urlaube oder andere Aktivitäten mit 
unseren dänischen Nachbarn und deren 
Kultur und Sprache in Berührung ge-
kommen sind, lag es nur nahe, die däni-
sche Sprache unserem vielfältigen päda-
gogischen Konzept hinzuzufügen.
Unsere Sprachmittlerin Nicole Jürgen-
sen wird dabei ehrenamtlich von Ro-
si Domke unterstützt, die einmal in der 
Woche als Muttersprachlerin unseren 
Kindern die dänische Kultur und Spra-
che näherbringt.
Seit neuestem wird dieses Team noch 
durch die Plüschpuppen Rasmus Klump 
und seine Freunde unterstützt, die den 
Kindern einen spielerischen Umgang 

Aktuelle Information zur 
Jahreshauptversammlung:
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Wald-
kindergarten Tarp e.V. findet am Dienstag den 
22.05.2017 um 19:30 Uhr in der Familienbildungs-
stätte Tarp statt. Herzlich eingeladen dazu sind alle 
Mitglieder des Walkindergarten Tarp e.V.
Natürlich gab es auch zu diesem Osterfest ein klei-
nes Abenteuer für unsere kleinen Waldeulen. Die 
diesjährige Ostereiersuche gestaltete sich beson-
ders schwierig oder für bunte Eier auch besonders 
einfach. Denn Petrus bescherte den Waldeulen eine 
frische weiße Schneelandschaft, durch die sich der 
Osterhase seinen Weg bahnen musste. Aber auch 
diese spannende Suche haben unsere kleinen Wald-
eulen mit Bravour gemeistert und alle Osternester 
gefunden.
Nun freuen sich alle Waldeulen auf den Frühling 
und den Sommer mit all den spannenden Dingen, 
die der Wald für sie bereithält.
Wer diese Abenteuer mal miterleben möchte ist 
herzlich eingeladen mal bei uns reinzuschnuppern. 
Ein Schnuppern ist jeden ersten Dienstag im Monat 
nach vorheriger Anmeldung unter www.waldkin-
dergarten-tarp.de möglich. 
Der Sommer naht und dann wollen wir noch mobi-
ler sein. So der Wunsch im Waldkindergarten. 
Um Gepäck, Proviant und auch einmal ein Kind 
über Stock und Stein zu befördern, wünschten sich 
die Erzieher des Kindergartens einen wald- und wie-
sentauglichen neuen Handkarren. Diesen Wunsch 
erfüllten Famila Tarp und die IG Tarp nur zu gerne. 
Wie in den letzten Jahren lud Famila wieder zum 
Jahresabschluss zu einem Umtrunk ein, um das al-
te Jahr zu verabschieden und dem neuen Jahr vol-
ler Vorfreude entgegen zu sehen. Diesmal sollte der 
Wunsch des Waldkindergartens unterstützt werden. 
Diese liebgewonnene Tradition, sich bei Famila vor 
Sylvester noch auf einen Cocktail oder Sekt zu tref-
fen, spült immer auch eine kleine Spendensumme 
in ein Sparschwein. Gerne stellte Ralf Detlefsen sei-
ne Cocktailkünste wieder kostenlos zur Verfügung. 
Zum Schluss verdreifachte Famila, und die IG Tarp 
die Summe nochmal. Im Frühling wurde nun eine 
maßgeschneiderte, handgemachte Handkarre an 
die Kinder des Waldkindergartens übergeben. Die 
Kinder strahlten und freuen sich jetzt schon auf die 
Ausflüge.  
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Aus den Kindertagesstätten

Evgl. Kindertagesstätte

Zwei aufregende Tage 
Schon im Januar waren wir ganz aufgeregt: un-
ser dänische Patenkindergarten aus Dybbøl woll-
te uns besuchen. Und dann war es endlich soweit. 
21 Kinder und drei Erzieherinnen wurden von uns 
mit unserem dänischen Begrüßungslied willkom-
men geheißen. Als Dankeschön dafür, bekam jedes 
Kind von unseren Gästen eine kleine Danebrog ge-
schenkt.
Da wir ein Sport-Kindergarten sind, sind wir dann 
gemeinsam in die Eekboomhalle marschiert. Dort 
haben wir zusammen einen tollen aktiven Vormit-
tag verbracht. Nach dem gemeinsamen Mittagessen 
haben unsere Gäste dann wieder die Heimreise an-
getreten.
Nur wenige Wochen später haben wir uns dann 
mit unserer Kindern auf den Weg nach Dänemark 
gemacht, um dort unsere neuen Freunde in ihrem 
Kindergarten „Dybbøl“ zu besuchen. Schon die 
Busfahrt dorthin war sehr aufregend. Immer wie-
der kam die Frage: „Sind wir schon in Dänemark?“ 
oder „Sind wir gleich da?“  Und dann wurden Da-
nebrogs gezählt – immer wieder konnten wir auf der 
Fahrt die dänische Flagge entdecken. 
Als wir dann nach langer Fahrt doch endlich an-
gekommen sind, wurden wir von den Kindern und 
Erzieherinnen lautstark begrüßt. Was haben wir 
gestaunt, wie groß der Kindergarten ist, der sechs 
Gruppen hat. Da gab es natürlich viel für uns zu ent-
decken. Der Vormittag stand ganz unter dem Motto 
„Indianer“. Wir konnten uns schminken, Indianer-
schmuck basteln und wir haben auch eine indiani-
sche Mitmachgeschichte gehört. Natürlich war auch 
ganz viel Zeit zum Spielen. Nach einem leckeren 
Mittagessen, das extra für uns gekocht wurde, ging 
es dann wieder zurück nach Oeversee.
Das wir diese gegenseitigen Besuche machen kön-
nen, wird uns ermöglicht durch das Regionskontor, 
denn dieses Projekt wird gefördert mit Mitteln des 
Europäischen Fonds für regionale Entwicklung.
Sabine Kahlert-Silzle
Großes Dankeschön 
Am 11. März  hatten wir in den Räumen der Grund-
schule Oeversee wieder  einmal unseren  Flohmarkt. 
Auch dieses Mal war es Dank der tollen Unterstüt-
zung vieler engagierter Eltern, die bei der Organisa-
tion, beim Aufbau, beim Kuchenbacken und Bröt-
chenschmieren und beim Abbau geholfen haben, 
ein Wahnsinns-Erfolg. Am Schluss blieben über 900 
Euro für unsere Kinder übrig. Nun sind wir gemein-
sam am überlegen, welche Wünsche wir uns damit 
erfüllen möchten – Ideen haben wir genug.
Ein ganz dickes Dankeschön!!!!
Die Kinder und das Team des ADS Sport-Kinder-
gartens Oeversee
Besuch im Schafstall
In die Osterzeit gehört für uns nicht nur das Bema-
len von Ostereiern, sondern auch immer wieder der 
Besuch des Schafstalls in den Fröruper Bergen.  
Wir freuten uns schon die Tage davor riesig auf 
unseren bevorstehenden Ausflug und hofften, dass 
das Wetter uns keinen Strich durch die Rechnung 
macht. Aber wie ist es, wenn Engel reisen?! – Wir 
hatten richtig schönes Ausflugswetter. Um 9.00 Uhr 
saßen wir auf der Wiese hinter dem Schafstall in 
der Sonne, bei Windstille, und klarer Frostluft und 
haben gepicknickt. Um 9.30 Uhr kam dann Andrea 
Thomes, die Naturpädagogin, um uns abzuholen. 
Gerade als wir uns am Zaun aufgestellt hatten, um 
die Mutterschafe und die Lämmer  anzuschauen, 

Großeltern-Frühstück!
Unser Großeltern-Frühstück in der Krippe hat uns sehr gefallen. Nach der Begrüßung haben wir erst im 
Kreis gesungen, anschließend ging es in den Krippenraum zum gemeinsamen Frühstück, was sehr liebevoll 
gedeckt war. Es gab frisch gebackenes Brot von der Praktikantin und es gab eine Vielfalt an Aufschnitt, Kaf-
fee und Tee und bemalte Frühstückseier von den Krippenkindern.
Nach dem Frühstück haben wir mit den Kindern eine Kleinigkeit gebastelt, was auch sehr viel Spaß gemacht 
hat. Zum Abschluss gab es noch ein Spiel mit dem Fallschirm, was unsere Nele sehr gerne mitgemacht hat.
Für uns war es ein rundum schöner Vormittag mit netten Großeltern und Erzieherinnen, die sich sehr viel 
Mühe gegeben haben. Wir kommen immer wieder gerne.       Vielen Dank! Oma und Opa von Nele Kiebler

lammte ein Schaf ge-
nau vor unseren Augen 
– war das ein Erlebnis!  
Wir konnten zusehen, 
wie es das erste Mal 
aufgestanden ist. Spä-
ter durften wir auch im 
Kreis ein Lamm strei-
cheln und sogar Fläsch-
chen geben. Ein Lamm 
hieß Paul, das fanden 
wir lustig, denn auch 
wir hatten einen Paul 
dabei.
Das war ein richtig 
schöner Ausflug und ei-
nes ist sicher: im nächs-
ten Jahr fahren wir  be-
stimmt auch wieder in 
den Schafsstall.

Sabine Kahlert-Silzle

Kita im Wandel der Zeit
Unglaublich aber wahr,  im letzten Jahr konnte ich mein 20-jähriges Dienstjubiläum in unserer Ev. Kita 
Oeversee  feiern. In den 20 Jahren ist viel geschehen…
…  aus dem Kindergarten ist mittlerweile eine Kindertagesstätte geworden…
…  aus den Kindergärtnerinnen wurden Erzieherinnen. 
In den letzten Jahren ist die Kita aus dem sinnbildlichen „Dornröschenschlaf erwacht“. Die Einrichtung 
ist kaum wiederzuerkennen. Die Räume sind hell und freundlich gestaltet, die Bäder erstrahlen im neuen 
Glanz und mancher Raum wurde innerhalb der Kita verlegt. So zum Beispiel geschehen mit der Küche und 
der Krippe. Die Krippe zog von „hinten nach vorne“ und wurde durch einen weiteren Krippenraum, einen 
Schlafraum und einen großartigen Waschraum mit zwei großzügigen Wickeltischen, zwei Krippentoiletten  
sowie einer Dusche erweitert. Genau wie im Regelbereich wurden auch hier die zwei WCs auf Höhe der zu 
betreuenden Kinder angebracht. Die Kleinen lieben diese Toiletten und freuen sich, dass sie selbstständig 
die WCs aufsuchen können. 
Natürlich haben sich nicht nur Begrifflichkeiten und /oder die Räume verändert, sondern auch unsere päda-
gogische Haltung und damit verbunden unser Arbeitsansatz. Genau wie in vielen anderen Berufsfeldern be-
inhaltet die pädagogische Arbeit viele Dokumentationen und Gespräche. Bildungsleitlinien, Konzeptionen, 
Portfolio-Ordner und Elterngespräche sind ein fester Bestandteil unserer Arbeit geworden, zusätzlich zur Ar-
beit direkt am Kind natürlich. Vorbereitungs- und Nachbereitungszeiten sind daher aus der heutigen Kitaar-
beit nicht mehr wegzudenken und immens notwendig und wichtig. Die Frage, was Erzieherinnen eigentlich 
vor und nach der Arbeit in der Kita machen, wenn doch gar keine Kinder mehr da sind, ist damit beantwortet.
Für die Kinder sind wir in den letzten Jahren immer mehr zu Lernbegleitern geworden. Erwiesenermaßen 
lernen Kinder nur dann nachhaltig fürs Leben, wenn ihr Lernfenster für einen bestimmten Bereich geöff-
net ist. Folglich sind wir pädagogischen Fachkräfte dazu übergegangen, unsere Arbeit immer wieder neu zu 
überdenken, in einigen Bereichen zu verändern und die uns anvertrauten Kinder zur Selbstbildung zu ermu-
tigen. Es ist unsere Aufgabe, zu erkennen, wann welches Kind welches Lernfenster geöffnet hat, um ihnen 
Raum zu geben sich eigenständig zu entfalten, Materialien zur Verfügung zu stellen und den Raum entspre-
chend zu gestalten.  Raumgestaltung ist nun von noch größerer Bedeutung als vor einiger Zeit und verändert 
sich mit den Kindern.
Diese neuen Wege beschreiten wir in unserer Kita, viele Schritte sind wir schon vorangekommen, andere gilt 
es noch zu beschreiten. Manchmal vier Schritte vor und drei zurück... Hand in Hand, Groß und Klein gehen 
wir diese Wege gemeinsam und eröffnen dadurch stetig neue Möglichkeiten.
Für die Eltern ist es manches Mal sicher nicht einfach zu verstehen, warum wir dies oder das (nicht)tun – 
aber ich kann mit ruhigem Gewissen sagen, auch scheinbar ungewöhnliche Wege sind im Vorfeld gut durch-
dacht und haben ihren Sinn. Ein Kitatag ist für ein Kind nicht automatisch gut gewesen, weil es fünf Bilder 
und drei gebastelte Enten mit nach Hause bringt. Viel wichtiger sind die sozialen Kompetenzen, ein kreatives 
Spiel mit dem besten Freund oder eine intensive Beschäftigung mit einem bestimmten Thema. Nur sind die-
se „Aktivitäten“ auf den ersten Blick nicht SICHTBAR, auf den zweiten aber ganz bestimmt. Es lohnt sich, 
hinzuschauen!							            Claudia Jöhnk
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Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Tarp
24963 Tarp, Im Wiesengrund 1 · Tel. 441, Fax 04638-80067

e-mail: info@kirchengemeinde-tarp.de 
www.kirchengemeinde-tarp.de

Pastorin Kristina Löwenstrom, Tel. 04638-2136839, 
e-mail: pastorin@kirchengemeinde-tarp.de 

	 Öffnungszeiten:  Kirchenbüro Mo. + Di. 10.00-12.00 Uhr und Do. 16.00 - 18.00 Uhr

Gottesdienste
Liebe Gottesdienstbesucher! Gern können Sie auch den ehrenamtlichen Fahrdienst zu den Gottesdiensten 
in Anspruch nehmen. Rufen Sie bitte einfach an unter Tel. 04638 441. Dies gilt auch für die Gottesdienste 
in der Sternregion.
1. Mai:	 10:30 Uhr	 Ökumenische Andacht beim Maibaumfest
6. Mai	 17:00 Uhr	 Gottesdienst mit Pastor Gunnar Engel
10. Mai	 11:00 Uhr	 Regionaler Gottesdienst zu Himmelfahrt in Oeversee Abfahrt mit dem Fahrrad um 	
			   10:15 Uhr in Tarp an der Kirche
13. Mai	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Pastorin Löwenstrom
20. Mai	 10:00 Uhr	 Pfingstgottesdienst mit dem Posaunenchor. Bei gutem Wetter auf der Wiese vor der 	
			   Kirche
27. Mai	 11:00 Uhr	 Familienkirche im Anschluss Kaffee und Saft
  3. Juni	 17:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Pastor Engel

Di. 01. Mai ––––– ––––– ––––– ––––– ––––– 10.30 Ökum. Andacht 10 P. Engel
Maifeiertag      beim Maibaumfest Festzelt 
So. 06. Mai siehe Kleinjörl 10  P. Fritsche siehe Jarplund 10 Pn. Joos 10  Weltgebetstag 17 P. Engel 10 P. Engel
  Konfirmation  mit Taufe 11 Kindergottesdienst  Konfirmation
Do. 10. Mai ––––– ––––– 11 Regionaler Gottesdienst ––––– ––––– –––––
Christi Himmelf.   der Stern-Region   
Sa. 12. Mai ––––– ––––– ––––– –––––  –––––  ––––– 14  P. Engel
       Konfirmation 
So. 13. Mai 10 Pn. Schildt siehe Eggebek 10 P. v. Fleischbein Y siehe Oeversee ––––– 10 Pn. Löwenstrom 10 P. Engel
 Konfirmation  mit Taufe     
So. 20. Mai siehe Kleinjörl 11  Fritsche/Schildt 11 Waldgottesdienst siehe Oeversee 9.30  P. v. Fleischbein 10 Pn. Löwenstrom 11 Dtsch.-dän. G‘dienst
Pfingstsonntag  Pastoratsgarten mit Taufen  Kunsthandw.-Markt vor der Kirche  
Mo. 21. Mai 11 Pn. Schildt ––––– ––––– ––––– ––––– ––––– –––––
Pfingstmontag Esperstoft      
Sa. 26. Mai ––––– ––––– 14 Pn. Joos 10.30  Pn. Joos ––––– –––––  –––––
   Konfirmation Konfirmation 
So. 27. Mai 10 Pn. Schildt siehe Eggebek 10 Pn. Joos siehe Oeversee ––––– 11 Familienkirche 10  Pn. Treschow-Kühl
 11 Kindergottesdienst  Konfirmation    Dän. Konfirmation
Sa. 02. Juni ––––– ––––– 14 Pn. Joos ––––– ––––– ––––– –––––
   Konfirmation   
So. 03. Juni siehe Kleinjörl 10. P. Fritsche siehe Jarplund 18 G‘dienst u. Literatur 10  P. v. Fleischbein 17 P. Engel –––––
  11 Taufgottesdienst
Y = mit Abendmahl  -  Wegen Fahrgemeinschaften wenden Sie sich bitte an Ihre jeweilige Kirchengemeinde am Wohnort 

 Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen in der Stern-Region
 Eggebek  Kleinjörl  Oeversee  Jarplund  Sieverstedt  Tarp  Wanderup

Geistliches Wort 
Liebe Leserinnen und Leser,
der Monatsspruch für den Mai lautet:
Es ist aber der Glaube eine feste Zu-
versicht dessen, was man hofft, und ein 
Nichtzweifeln an dem, was man nicht 
sieht.                      (Brief an die Hebräer 11,1)
y
Was Glaube ist, das ist uns doch klar. Wir wissen 
doch, was „Glauben” meint. Das hört mancher von 
uns von Kind an, das hören wir bei jedem Gottes-
dienstbesuch. Oder?
Hier eine kleine Geschichte dazu:

Ein Missionar suchte monatelang nach einem Wort 
für Glaube in der Papuasprache. Eines Tages kommt 
einer der Dorfbewohner zu ihm und sagt. „Du er-
zählst uns von Jesus. Du sagst, er sei für uns gekreu-
zigt und auferstanden. Sag, hast du Jesus je gese-
hen?” - „Nein.” - „Bestimmt aber dein Großvater!” 
- „Auch nicht.” – „Dann lebt Jesus also gar nicht 
in deiner Heimat. Und woher weißt du dann, dass 
Jesus lebt?”
Während sie so sprachen, hatte sich eine Wolke 
vor die Sonne geschoben. Da fragte der Missionar 
scheinbar unvermittelt seinen Besucher: „Siehst du 
die Sonne?” Der Mann schüttelte den Kopf. „So ist 
es auch mit Jesus”, fuhr der Missionar fort. „Die 
Sonne scheint, auch wenn du sie nicht siehst. Ich 

sehe Jesus nicht und weiß doch, dass er lebt!” Der 
Besucher schwieg. Eine lange Zeit sagten beide gar 
nichts. Plötzlich hellte sich das Gesicht des Dorfbe-
wohners auf: „Langsam beginne ich zu verstehen. 
Dein Auge hat Jesus nicht gesehen, aber dein Herz 
kennt ihn. Mit dem Herzen hast du Jesus gesehen.” 
Fasziniert blickte ihn der Missionar an. „Genau das 
ist es. Du weißt gar nicht, wie sehr du mir gehol-
fen hast. Ich habe jetzt gefunden, wie ich ‚an Jesus 
glauben’ in eurer Sprache ausdrücke: Jesus mit dem 
Herzen sehen”.
Ich wünsche Ihnen einen gesegneten Sommer und 
dass Sie Jesus tatsächlich mit dem Herzen sehen.
Ihr Pastor Gunnar Engel, Wanderup

Erstkommunion 
Am 5. Mai feiern wir in unserer St. 
Martin-Kirche Erstkommunion. Der 
Festgottesdienst findet deshalb be-
reits um 14:30 Uhr statt und nicht wie 
sonst üblich um 16:30 Uhr. 
Heilige Messe 
Samstags um 16.30 Uhr mit anschlie-
ßendem Treffen in der Klause zum ge-
mütlichen Beisammensein.
Pfarrbriefe liegen in der Kirche und in der 
Touristinformation aus.
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Wöchentliche Angebote unserer Gemeinde
Di. 09:30-10:30 Uhr Seniorentagesstätte Sitzgymnastik für Seniorinnen und Senioren mitBrigitte Kraußhaar.
Di. 14:30 Uhr Seniorentagesstätte Unterhaltungsnachmittag immer dienstags. An jedem dritten Dienstag im 
Monat lädt die Diakoniestation, Holm 5, Tarp, zu einem Kaffeenachmittag ein.
Mi. 12:00 Uhr Seniorentagesstätte Essen in Gemeinschaft „Im Wiesengrund“ Tarp.
Mi. 16:00 Uhr Gemeindehaus Treffen der „Kirchenstrolche“ 
Do. 09:30-10:30 Uhr und 16:30-17:30 Uhr Seniorentagesstätte „Fit bis ins hohe Alter – in fröhlicher Runde“ 
Ausgleichsgymnastik mit Frau Feil vom DRK Ortsverband Tarp.
Fr. 11:30 Uhr Seniorentagesstätte Essen in Gemeinschaft „Im Wiesengrund“ Tarp.
Fr. 18:30 Uhr Seniorentagesstätte Chorprobe des Posaunenchor Tarp (auch für junge Leute). Nicht in den 
Schulferien.
Weitere Termine unserer Kirchengemeinde
Mi. 02.05.2018	 13:15 Uhr Seniorentagesstätte Ganzheitliches Gedächtnistraining 
Fr. 07.05.2018	 09:00-12:00 Uhr Seniorentagesstätte Migrationsberatung
Das Treffen der Multiple Sklerose Betroffenen fällt aus
Mo. 07.05.2018	 19:00 Uhr Seniorentagesstätte Bibel lesen im Hausbibelkreis
Di. 15.05.2018	 14:30 Uhr Haus der Diakonie Kaffeenachmittag
Mi. 16.05.2018	 13:15 Uhr Seniorentagesstätte Ganzheitliches Gedächtnistraining
Fr. 18.05.2018	 09:00- 12:00 Uhr Seniorentagesstätte Migrationsberatung
Mi. 23.05.2018	 19:30-21:00 Uhr Seniorentagesstätte Chorprobe Chorgemeinschaft Sörup-Tarp
Mi. 30.05.2018	 13:15 Uhr Seniorentagesstätte Ganzheitliches Gedächtnistraining
Mi. 30.05.2018	 16:00 Uhr Gemeindehaus Treffen der Kirchenstrolche

THOMSEN
R E I F E N

Ehrenamtlicher Fahrdienst zu den Gottes-
diensten
In der Gemeinde wird durch den Kirchengemein-
derat ein ehrenamtlicher Fahrdienst zu den Gottes-
diensten auch in der Sternregion angeboten. Wer 
von Zuhause abgeholt werden möchte, bitte im Kir-
chenbüro unter Tel. 04638 441 anrufen.
Sternenfahrt der Sternregion an Himmel-
fahrt
Wir feiern gemeinsam Gottesdienst in der Sternre-
gion: An Himmelfahrt um 11:00 Uhr in Oeversee.
Wer Lust hat und rüstig ist, der möge doch mit Fahr-
rad kommen! Aus der Kirchengemeinde Tarp tref-
fen wir uns um 10:15 Uhr an der Versöhnungskir-
che, um gemeinsam nach Oeversee zu radeln!

Familienkirche – Gottesdienst für alle!
Liebe Großeltern, Paten, Eltern, Onkel und Tan-
ten, liebe Familien,
„Gottesdienst, das ist ja nix, wenn man Kinder hat.“ 
So oder so ähnlich höre ich immer wieder Leute re-
den. Mit Kindern in der Kirche fühlen wir uns oft 
fehl am Platz. Schade! Die Zusage, dass Gott uns 
zu jeder Zeit unseres Lebens liebt und uns annimmt, 
so wie wir sind, die gilt gerade auch den Kleinen, 
die ihren Weg ins Leben suchen und jeden Tag Neu-
es lernen. Die Kinder bei ihrem Suchen und Fin-
den nicht allein zu lassen, sondern ihnen das mit 
auf den Weg zu geben, was uns selbst im Glauben 
trägt und im Leben Halt gibt, das ist unsere Aufga-
be als Eltern, Großeltern, Familie und Kirche. Wir 
können ihnen etwas mitgeben, aber oft denke ich, 
dass sie andersherum auch uns Großen etwas mit 
auf den Weg geben. Es geht mir so, dass ich sel-
ber immer wieder etwas Neues erfahre, wenn ich 
mit den Kindern über „Gott und die Welt“ rede. Es 
regt meinen eigenen Glauben an. Und das ist etwas 
Wunderbares! 
Lasst uns das zusammen feiern und gestalten: 
Jetzt gibt es die Familienkirche!
Familienkirche – Das heißt: Wir feiern Gottesdienst 
mit allem was dazu gehört: Mit Gebeten, Liedern 
und einer Geschichte aus der Bibel und zwar so, 
dass alle mitmachen können und was zum Anschau-
en haben. Das ist etwas für Jung und Alt. Schon Kin-
der im Kindergartenalter können mit ihren Eltern an 
der Hand eine Kerze anzünden, um Gott Danke zu 
sagen, für das, was unser Leben hell macht. Oder 
einen Stein hinlegen, für alles, was uns schwer auf 
der Seele lastet. Wer das nicht mag, kann die Musik 
und die Zeit im Kirchraum genießen!
Die nächste Familienkirche ist am 27. Mai um 
11:00 Uhr.
Im Anschluss ist Zeit, bei Kaffee und Saft sich ein 
wenig auszutauschen, während die Kinder die Kir-
che erkunden können.

Aus dem Gemeindeleben
Gemeinsames Bibellesen im Hausbibelkreis
Der Hausbibelkreis trifft sich regelmäßig um 19:00 
Uhr am ersten Montag im Monat in der ev. Senio-
rentagesstätte, Im Wiesengrund 1. Zum gemeinsa-
men Lesen in der Bibel und Austausch darüber, tref-
fen wir uns am Montag dem 7. Mai Hierzu sind alle 
Interessierten herzlich willkommen. Bibelkenntnis-
se sind nicht erforderlich. Nähere Information bei 
Frau Ursula Gesk, Tel. 04638 7248.
Kirchenmusikalische Angebote
Kirchenchor Tarp (Mitglied der Chorgemein-
schaft Sörup Tarp)
https://kirchenmusik-tarp.de/kc
Der Frühling steht in voller Blüte und wir freuen 
uns über die Chorstücke die den Frühling lobprei-
sen. Unterstützen Sie unser musikalisches Team da-
bei, Sie sind herzlich willkommen. Besuchen Sie 
uns im Internet und kommen dann einfach zu einer 
unserer Chorproben vorbei. Jeder ist willkommen 
der nicht nur in der Badewanne gerne singt.
Termine für Mai
Mi. 02.05.2018 19:30 Uhr Chorprobe im Gemein-
dehaus Sörup
So.  06.05.2018 11:00 Uhr Singen zum 80. Geburts-
tag
Mi. 09.05.2018 keine Chorprobe 
Mi.   16.05.2018  19:30 Uhr Chorprobe im Gemein-
dehaus Sörup
Mi.  23.05.2018 19:30 Uhr Chorprobe im Wiesen-
grund Tarp

Sa.  26.05.2018 12:00 Uhr Singen zur Grünen 
Hochzeit
Mi.  30.05.2018 19:30 Uhr	 Chorprobe im Ge-
meindehaus Sörup
Posaunenchor in Tarp
https://kirchenmusik tarp.de/pc
PROBEN: Freitags 18:30 Uhr in der Seniorentages-
stätte, im Wiesengrund 1 in Tarp. Keine Chorproben 
in den Schulferien. Chorleiter & Ansprechpartner: 
Martin Seemann.
KONTAKT: Telefon 04626 181031, E-Mail: posau-
nenchor@kirchenmusik-tarp.de 
ANFÄNGER: Interessiert — aber kein Instrument? 
Bitte trotzdem melden oder einfach vorbeischauen. 
Auch Anfänger sind stets willkommen!
AUFTRITTE: Neben den wöchentlichen Proben 
begleiten wir Gottesdienste in Tarp und der Stern-
region, insbesondere außerhalb der Kirchengebäu-
de. Besondere Highlights bieten Treffen mit ande-
ren Bläsern aus der Region wie etwa Weihnachten 
auf dem Südermarkt. Auch bei Großevents sind wir 
vertreten, wie auf der Landesgartenschau, den Kir-
chentagen und dem Bundesposaunentag.
MUSIK: Wir spielen altbekannte Choräle, kon-
zertante und kantorale Musik von alten und neuen 
Meistern (J. S. Bach, T. Fünfgeld u. A.) Wir planen 
dieses Spektrum zukünftig noch zu erweitern.
Aktuelles aus der ev. Seniorentages-
stätte „Im Wiesengrund“
https://kirchengemeindetarp.de/seniorentagesstaet-
te
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24988 Oeversee, Stapelholmer Weg 29, 
Tel. 04630-93237, Fax 04630-93236 
kirchenbuero@oeversee-jarplund.kk-sf.de
Öffnungszeiten Kirchenbüro: Montag + Freitag von 
9.00-12.00 Uhr · Donnerstag 16.00-18.00 Uhr

Gottesdienste
Sonntag, 06. Mai, 10 Uhr, Jarplund
Gottesdienst mit Taufe 	 Pastorin Joos
Donnerstag, 10. Mai, 11 Uhr, Oeversee
Regionaler Himmelfahrtsgottesdienst im Gemein-
dehaus 	 Pastorin Joos
Sonntag, 13. Mai, 10 Uhr, Oeversee
Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe
	 Pastor von Fleischbein
Samstag, 19. Mai, 10 Uhr, Oeversee
Kindergottesdienst im Gemeindehaus
	 Pastorin Joos und Team
Sonntag, 20. Mai, 11 Uhr, Oeversee
Pfingstgottesdienst mit Taufen in den Fröruper Ber-
gen 	 Pastorin Joos
Freitag, 25. Mai, 19 Uhr, Jarplund
Abendmahlsgottesdienst der Konfirmanden
	 Pastorin Joos
Samstag, 26. Mai, 10.30 Uhr, Jarplund
Konfirmation  	 Pastorin Joos
Samstag, 26. Mai, 14 Uhr, Oeversee
Konfirmation 	 Pastorin Joos
Sonntag, 27. Mai, 10 Uhr, Oeversee
Konfirmation 	 Pastorin Joos
Freitag, 01. Juni, 19 Uhr, Oeversee
Abendmahlsgottesdienst der Konfirmanden
	 Pastorin Joos
Samstag, 02. Juni, 14 Uhr, Oeversee
Konfirmation 	 Pastorin Joos
Sonntag, 03. Juni, 18 Uhr, Jarplund
Gottesdienst und Literatur
	 Gerhild Klasohm-Lorenzen und Pastorin Joos

Spieleabend
Am Donnerstag, d. 17. Mai um 19 Uhr im Gemein-
dehaus.
Nähtreff Nadelöhr
Am Donnerstag, d. 24. Mai um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus.
Wir laden herzlich ein zu den Gemeinde-
nachmittagen um 15 Uhr im Gemeindehaus 
Oeversee
2. Mai   Geburtstagskaffee in Oeversee
Dazu sind die Geburtstagskinder schriftlich einge-
laden worden, die vom 12. Januar bis 26. April Ge-
burtstag haben.

Die Königin und ihr Gefolge – Anekdoten 
aus der Welt der Orgel
3. Juni um 18 Uhr, D. Bonhoeffer Kirche Jarplund
Warum klettert der Organist bei Dunkelheit über 
die Friedhofsmauer? Warum läutet der Orgelschüler 
nachts die Kirchenglocken? Wie kann der Organist 
der Sängerin weiterhelfen, wenn sie den Text nicht 
kennt? Die Antworten gibt es in einem Literatur-
gottesdienst in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche in 
Jarplund. Gerhild Klasohm-Lorenzen liest aus dem 
Buch „Die Königin und ihr Gefolge – Anekdoten 
aus der Welt der Orgel“, Sven Rösch bringt dazu die 
Königin der Instrumente zum Klingen.

Frühjahrsputz in der St. Georg Kirche
Am 17. März trafen sich wieder eine Gruppe Eh-
renamtlicher von der Volkstanzgruppe Oeversee mit 

Bitte besuchen Sie auch 
die Gottesdienste in den 
Nachbargemeinden der 
Sternregion.
Bibellesen
Jeden Donnerstag von 
18 bis 19 Uhr in der St. 
Georg Kirche Oeversee.
Seniorentanzgruppe 
„Frohsinn“ 
Leitung Anke Gellert
Am 7., 14. und 28. Mai 
um 14.30 Uhr im Ge-
meindehaus in Oeversee.
Sträkelcafé
Jeden Dienstag von 
13.30 bis 15.30 Uhr im 
Gemeindehaus Oever-
see.

De Mitarbeiterinnen in der Seniorentagesstätte sind 
am besten am Mittwoch- und am Freitagvormittag 
unter Tel. 04638 7928 zu erreichen.
Treffpunkt des Vereins zur Betreuung von 
Multiple Sklerose Betroffenen in Flensburg 
und Umgebung e. V. 
Eine Gruppe des Vereins zur Betreuung von Mul-
tiple Sklerose Betroffenen in Flensburg und Um-
gebung e. V. trifft sich jeden 2. Montag im Monat 
in der ev. Seniorentagesstätte, Im Wiesengrund, in 
Tarp. Das nächste Treffen ist am 11.06.2018 um 
14:30 Uhr - im Mai kein Treffen. Bei fröhlicher 
Kaffee- und Plauderrunde kann der beschwerliche 
Alltag mal vergessen werden. Auch Gesellschafts-
spiele wie Rummikub, Skat oder „Mensch Ärgere 
Dich Nicht“ lassen den Nachmittag schnell verge-
hen. Wer zu unserer Gruppe dazu stoßen möchte, ist 
herzlich willkommen. Ansprechpartnerin: Frau Mo-
nika Schaal (Tel. 04638 7655).
Essen in Gemeinschaft 
Immer mittwochs ab 12:00 Uhr und freitags ab 
11:30 Uhr wird in der ev. Seniorentagesstätte, Im 
Wiesengrund 1, ein schmackhafter Mittagstisch von 
unseren Mitarbeiterinnen in der Wirtschaftsküche 
zubereitet! Denn „Essen in Gemeinschaft“ ist dop-
pelt lecker. Kommen auch Sie vorbei! Alle Senio-
rinnen und Senioren sind herzlich willkommen! 
Herzliche Grüße, Ihr „Wiesengrund Team“
Sitzgymnastik 
mit Frau Brigitte Kraußhaar immer dienstags 09:30 
– 10:30 Uhr. Bewegung tut gut, hält fit und ist ge-
sund! Unter diesem Motto kommen die Besucher 
der Seniorentagesstätte, Im Wiesengrund in Be-
wegung. Mit einem herzerfrischenden Lachen von 
Frau Brigitte Kraußhaar wird die Sitzgymnastik im 
Stuhlkreis eröffnet und in fröhlicher Runde etwas 
für die eigene Gesundheit getan. Kommen Sie doch 
einfach dazu! Es sind alle Seniorinnen und Senioren 
in der Gemeinde herzlich eingeladen! 
Nähere Infos über Frau Kraußhaar, Tel. 04638 
210529
„Ganzheitliches Gedächtnistraining in 
fröhlicher Runde“ 
mit Klaus Günther. Heute schon gedacht? Wer fit 
bleiben will, muss etwas dafür tun. Er muss trai-
nieren. Das gilt für Sportler ebenso wie für die, 
die ihre „Denkmuskeln“ leistungsfähig halten wol-
len. Wenn Sie zu jenen gehören, die etwas für ihre 
„grauen Zellen“ tun wollen und Spaß daran finden 
in einer Gruppe mit Gleichgesinnten knifflige Fra-
gen zu lösen, dann wird Ihnen in der ev. Seniorenta-
gesstätte „Im Wiesengrund“ ein passendes Angebot 
unterbreitet. Wir treffen uns immer in den geraden 
Wochen am Mittwoch um 13:15 Uhr.
Migrationsberatung 
mit Jesse Kowald von der DIAKONIE Rendsburg 
zu allen Bereichen die Flüchtlinge und Migranten 
betreffen. Jeden 1. und 3. Freitag im Monat.
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Konfirmationen
Am 26. Mai werden in Oeversee konfirmiert:
Foto oben vorn v.l.n.r.: Jonas Eggers, Kallehoe, Frörup, 
Kjell Fisch- er, An der Beek, Oeversee, Runar Makowka, 
Am Berg, Munkwolstrup, Veit Seemann, Johannisburger 
Str., Tarp
hinten v.l.n.r.: Jona Seemann, Sankelmarker Weg, Sankel-
mark, Oke Erichsen, Ferd.-Scheel-Ring, Jarplund, Merle 
Förster, Sankelmarker Weg, Oeversee, Frederike Hilleb-
recht, Heidefelder Weg, Munkwolstrupfeld
Am 26. Mai werden in Jarplund konfirmiert:
1. Foto rechts - vorn v.l.n.r.: Henrik Lange, Dorfstraße, 
Oke Andresen, Schruppweg, Jayson Nissen, Ferd.-Scheel-
Ring, Mick Degering, Grüner Weg, Matti Petersen, Ferd.-
Scheel-Ring
hinten v.l.n.r.: Liesa-Marie Stache, Kiebitzweg, Lilli Wie-
se, Ferd.-Scheel-Ring, alle Jarplund
(Foto: „Konfirmanden 27. Mai Oeversee“, Fotograf: 
Heimo Guschlbauer)
Am 27. Mai werden in Oeversee konfirmiert:
2. Foto rechts - vorn v.l.n.r.: Marlon Isaack, Zur Höhe, 
Nele-Marie Rothe, Munkwolstruper Weg, Munkwolstrup, 
Katharina Wellhausen, Süderfeld, Munkwolstrup, Lena 
Vervoort, Barderup-Ost
hinten v.l.n.r.: Lisa Thomsen, Stapelholmer Weg, Frörup, 
Malin Gunnesson, Sankelmarker Weg, Oeversee, André 
Knutzen, Juhlschauer Str., Munkwolstrup
Am 2. Juni werden in Oeversee konfirmiert:
3. Foto rechts - vorn v.l.n.r.: Mats Lorenzen, Kallehoe, 
Frörup, Jonas Ottmar, Ferd.-Scheel-Ring, Jarplund, Jan-
nik Ratai, Ferd.-Scheel-Ring, Jarplund, Finn Manusch, 
Tannenweg, Jarplund
hinten v.l.n.r.: Torben Schilling, Wiesengrund, Jarplund, 
Magnus Henrich, Stapelholmer Weg, Frörup, Maja Has-
sel, An der Beek, Oeversee, Eilev Petry, Ochsenweg, Jar-
plund
Am 9. Juni werden in Oeversee konfirmiert:
4. Foto rechts - vorn v.l.n.r.: Enni Gellert, Ulmenweg, Frö-
rup, Leona Wilhelm, Süderweg, Frörup, Sinja Krackert, 
An de Möhl, Westerholz, Lara Jantz, Europastr., Jarplund
hinten v.l.n.r.: Lucie Geisler, Achter de Schmee, Frörup, 
Alicia Nissen, Frörupsand, Frörup, Dina Lang, Kallehoe, 
Frörup, Tamara Schumacher, Kallehoe, Oeversee

Alle Fotos: Heimo Guschlbauer

Friedhofswart und Küster Dennis Möller, um unserer al-
ten St. Georg Kirche zu neuem Glanz zu verhelfen: Es 
wurde geschrubbt, Spinnweben wurden entfernt, das Ge-
mäuer entstaubt und gefeudelt. Wie jedes Jahr aufs Neue 
erstaunlich, was sich alles an Dreck ansammelt. Ein herz-
liches Dankeschön an alle, die mitgemacht haben! 

Der Kirchengemeinderat

Dänische Kirchenge-
meinden zu Jarplund, 
Wanderup und Tarp
So., 06. Mai 10.00 Pn. Treschow-Kühl  
Dän. Kirche Tarp,  Harkielweg 2
Konfirmation
Lene Marit Rosenbaum, Marderstieg 
15, Tarp - Stella Maris Jurcevic, Theo-
dor-Storm-Str. 12, Tarp - Vanessa Fried-
richsen, B 200 Jannebyfeld 16, Janne-
by - Ida Sofie Werth, Stapelholmer Weg 
42, Eggebek, Bjarka Kohrt, Am Klin-
kenberg 5,  Eggebek, Tiziana Krebs, An 
de Beek 38, Oeversee - Jaike Jula Anita 
Niklassen,   Fröruphof 2, Oeversee
Do., Christi Himmelfahrt 10. Mai
10.00 Pn. Treschow-Kühl        Dän. Kir-
che Jarplund,  Jarplunder Weg 14
So., 13. Mai 10.00  Pn. Treschow-Kühl      
Dän. Kirche Tarp,  Harkielweg 2                                                                                               
Pfingstsonntag, 20. Mai 11.00
Ev. Kirche Wanderup, Tarper Str. 6
Gemeinsam m. der deutschen Kirchen-
gemeinde und gemeinsamem Essen
Pfingstmontag, 21. Mai 10.00 Pn. Tre-
schow-Kühl Tarp,  Harkielweg 2 Kon-
firmandeneinschreibung
So., 27. Mai 10.00 Pn. Treschow-Kühl 
Ev. Kirche Wanderup, Tarper Str. 6	
Konfirmation Daria Sophie Trott, 
Grünberg 8, Wanderup
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Containergestellung kostenlos   ·    Schrottabbrüche

„Es gibt so 
viele Grabarten …!“
Wir helfen Ihnen 
bei der Entscheidung.

Wir kümmern uns.

www.bestattungen-timm.de

Hauptstraße 26b · 24852 Eggebek
Telefon 04609/363

Stapelholmer Weg 17 · 24963 Tarp

Telefon 04638/213 53 63

RZ TIMMEGG 90x70 Tarp.indd   9 08.11.13   11:30

 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sieverstedt
			   24885 Sieverstedt, Kirchenweg 2 · Gemeindebüro Tel. 04603-347, 

Fax 854  · e-mail: kirche@sieverstedt.kk-sf.de
			   Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 

dienstags + freitags 9.30-11.30 Uhr (Beate Jessen)  
Spendenkonto: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sieverstedt, Kto. 502987, BLZ 216 617 19 VR-Bank

Gottesdienste
Sonntag, 6. Mai 1018
10.00 Uhr – Weltgebetstagsgottesdienst
11.00 Uhr - Kindergottesdienst
Sonntag, 20. Mai 2018
09.30Uhr – Andacht zur Eröffnung des Kunst-
handwerkermarktes  in Süderschmedeby, Pastor v. 
Fleischbein
Sonntag, 3. Juni 2018
10.00 Uhr –Gottesdienst, Pastor v. Fleischbein
Bitte besuchen Sie auch die Gottesdienste in den 
Nachbargemeinden der Sternregion!

Termine und Konzerte
Montag, 7. Mai 2018
Der Besuchsdienst der Kirchengemeinde trifft sich 
um 15.00 Uhr in der ATS.
Interessierte Bürger der Gemeinde sind herzlich 
willkommen, die Arbeit des Besuchsdienstes zu un-
terstützen. Die Treffen finden jeweils am 1. Montag  
im Monat statt.
Dienstag, 15. Mai 2018
Spiele-Nachmittag für Erwachsene in der ATS. Wir 

beginnen mit einer Kaffeetafel um 14.30 Uhr; an-
schließend werden verschiedene Spiele bis ca. 17.30 
Uhr gespielt. Gäste sind herzlich willkommen.
Mittwoch, 23.  Mai 2018
Evangelische Frauenhilfe: Wir machen einen Aus-
flug zur Rapsblüte nach Fehmarn. Uns erwartet u.a. 
ein Mittagessen, eine geführte Inselrundfahrt sowie 
Zeit zum Bummeln und Kaffeetrinken in Burg. Der 
Kostenbeitrag pro Person beträgt 45,00 Euro. Ab-
fahrt ab 8.30 Uhr an den bekannten Haltestellen.
Anmeldungen bitte bis zum  6. Mai 2018 bei den 
Bezirksdamen  bzw. Beate Jessen (04603-1399)
Wöchentliche Termine in der ATS
Mittwochs 
16.30 Uhr bis 18.00 Uhr - Konfirmandenunterricht 
mit Pastor von Fleischbein
Berichte und Mitteilung
Neuer Konfirmandenjahrgang
Eingeladen sind alle Jugendlichen, die bis Mai 2019 
vierzehn Jahre alt geworden sind. Meldet Euch bit-
te im Kirchenbüro (04603/347) oder bei Pastor v. 
Fleischbein (04603/962949) an. Zum ersten ge-
meinsamen Kennenlernen und für nähere Informa-

tionen zum Unterrichtskonzept unserer Kirchenge-
meinde und zum Konfi-Camp findet ein Elternabend 
für die neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden 
und deren Eltern / Erziehungsberechtigte am Mitt-
woch, den 13. Juni 2018, um 19.00 Uhr in derATS, 
Kirchenweg 2, Sieverstedt statt. Der Konfirman-
denunterricht (KU) dauert ein Jahr. Hierzu gehört 
das Konfi-Camp vom 15. - 20. Oktober 2018, eine 
Freizeit im Frühjahr 2019, einige Sonnabende und 
in Blöcken wöchentlicher Unterricht mittwochs von 
16.30 Uhr - 18.00 Uhr. Die ersten KU-Termine sind 
am Mittwoch, den 27. Juni + 4. Juli. Am Sonntag, 
den 17. Juni 2018, begrüßen wir alle neuen Konfir-
mandinnen und Konfirmanden um 10.00 Uhr in der 
St.-Petri-Kirche zu Sieverstedt. Ich freue mich auf 
unser Kennenlernen spätestens am 13. Juni 2018. 

Ihr/Euer Pastor Theo v. Fleischbein

Ein besonderer Gottesdienst	
Nicht abgesagt – nur witterungsbedingt verscho-
ben!! Kommen Sie mit in das kleinste Land Süd-
amerikas!
Aus Südamerika kommt im Jahr 2018 der Welt-
gebetstag zu uns. Surinam ist sein kleinstes Land 
und doch eines seiner Buntesten. Die rund 540.000 
Einwohner*innen haben u.a. afrikanische und indi-
sche, indigene, javanische, europäische und chine-
sische Wurzeln.
Um diese Vielfalt geht es beim Weltgebetstag: 
„Gottes Schöpfung ist sehr gut!“. Eine bewunderns-
werte Natur und wir Menschen in all unserer Unter-
schiedlichkeit. 
Gefeiert wird mit besonderer Musik, lassen Sie sich 
von den Rhythmen mitnehmen!
Alle, Frauen, Männer und Jugendliche sind herz-
lich eingeladen, diesen besonderen Gottesdienst am 
Sonntag, den 06. Mai um 10:00 Uhr in Sieverstedt 
mitzufeiern.
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es ein lan-
destypisches Mittagessen, zubereitet von Maren 
Jensen; hierzu erbitten wir Ihre Anmeldung bis zum 
04. Mai im Kirchenbüro Tel. 04603/347.  Unkosten-
beitrag: 5,00 €
Goldene und Diamantene Hochzeit
Für die festliche Ausgestaltung von Einsegnungs-
gottesdiensten anlässlich der Goldenen und Dia-
mantenen Hochzeit steht auch gerne der Singkreis 
Sieverstedt zur Verfügung. Falls dies von Ihnen ge-
wünscht wird, wenden Sie sich bitte an die Vorsit-
zende des Singkreises, Anita Knutzen, zu erreichen 
unter der Ruf-Nr. 04603-1291.

Ein ganz besonderer Jugendgottes-
dienst unter Beteiligung der Konfir-
mandinnen und Konfirmanden aus 
Oeversee-Jarplund
„Was bewegt die heutigen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden wirklich? Und warum gestalten wir 
nicht gemeinsam mit ihnen unseren Jugendgottes-
dienst?“ Diese Fragen stellte sich das Team JuGo 
(= Jugendgottesdienst) rund um Jugendwart Olaf 
Peters und setzte die Idee sofort um: zweimal ka-
men sie zum samstäglichen Konfirmandenunter-
richt, um den Gottesdienst mit den Konfirmandin-
nen und Konfirmanden aus Oeversee und Jarplund 
vorzubereiten: Diese durften sich das Thema aussu-
chen, lernten Lieder kennen, studierten ein Anspiel 
ein und drehten unter der Regie des JuGo-Teams 
ein Video, das dann im Gottesdienst zu sehen war. 

Zusätzlich wurde gebastelt und die Kirche umdeko-
riert, überall sah man Planeten, Raketen und ferne 
Galaxien baumeln. Denn das Thema, das sich die 
Jugendlichen ausgesucht hatten, lautete: „Männer 
und Frauen: Wesen von anderen Planeten.“  Liebes 
JuGo-Team, liebe Konfis, lieber Olaf, es war ein 
sehr schöner Gottesdienst. Herzlichen Dank dafür.

Pastorin Joos
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Kirchenbüro, Hauptstraße 52, Eggebek: Sprechstunden Dienstag14.30-16.30 Uhr und Mittwoch 
und Donnerstag 10.00 Uhr-12.00 Uhr Petra Blaas und Ines Matho
Tel. 0 46 09-312 · Fax 0 4609-14 67 · e-Mail: kirchenbuero@eggebek-joerl.kkslfl.de
Pastoren: Pastorin S. Schildt, Eggebek, Tel. 0 4609-1545, K. Fritsche, Kleinjörl, Tel. 04607-341
Friedhof Eggebek:  Gerson Peiter, Tel. + Fax: 04609-218 + Mobil: 0151 10403502 · Friedhof Kleinjörl: Reiner 
Albertsen, Mobil: 0175 9263703

Liebe Gemeindeglieder! Wir laden recht 
herzlich in unsere Gottesdienste ein:
06.05. 10.00 Uhr Kleinjörl Konfirmation 		
Pastor Fritsche
10.05.	11.00 Uhr Oeversee Regionaler Himmel-
fahrtsgottesdienst Gemeindehaus	 Pastorin Joos
13.05.	10.00 Uhr Eggebek Konfirmation		
		  Pastorin Schildt
20.05.	11.00 Uhr Kleinjörl	 Pfingstgottesdienst im 
Pastoratsgarten mit Taufe
		  Pastor Fritsche, Pastorin Schildt
21.05.	11.00 Uhr Esperstoft Gottesdienst		
		  Pastorin Schildt
27.05.	10.00 Uhr Eggebek Gottesdienst		
		  Pastorin Schildt
27.05.	11.00 Uhr Eggebek Kindergottesdienst		
		  Pastorin Schildt
03.06.	10.00 Uhr Kleinjörl Gottesdienst		
		  Pastor Fritsche
03.06.	11.00 Uhr Kleinjörl Taufgottesdienst		
		  Pastor Fritsche,
Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bitte der 
Tageszeitung.

Die nächsten Tauftermine
20. Mai, 11 Uhr Pastoratsgarten Kleinjörl
3. Juni, 11 Uhr St. Katharinen-Kirche Kleinjörl
17. Juni, 10 Uhr in Bollingstedt am Teich
1. Juli, 10 Uhr in Jerrishoe im Wald
8. Juli, 10 Uhr St. Petrus-Kirche Eggebek
5. August, 11 Uhr in Hünning an der Treene
Amtshandlungen
Taufen
Wenke Thomsen, Janneby
Lian Oliver Osbahr, Langstedt
Luca Maurice Fries, Sollerup
Trauerfeiern
Christian Beiß aus Flensburg, 80 J.
Hannelore Schlottke aus Steinfeld, 80 J.
Martha Bergmann aus Eggebek, 97 J.
Heinrich Jess aus Bollingstedt, 77 J. 
Kinder und Jugend
Kinderkreis für Mütter mit Kindern ab dem Krab-
belalter und im Kindergartenalter trifft sich immer 

Montagvormittag von 10.00 bis 11.30 Uhr im Ge-
meindehaus Kleinjörl mit Sonja und Helga.
Kindergottesdienst für die Kleinsten findet statt am 
14. Mai um 10.15 Uhr im Gemeindehaus in Klein-
jörl mit Pastor Fritsche. 
Kindergottesdienst am 27. Mai um 11.00 Uhr in der 
St. Petrus-Kirche in Eggebek mit Pastorin Schildt: 
Singen und Beten, eine Geschichte zum Nachden-
ken, malen, basteln und spielen, und ???  Komm 
doch vorbei, wenn du 5 Jahre alt oder älter bist! Und 
bring deine Freunde und Eltern mit!
Mitteilungen
„Unterwegs im Namen des Herrn“
Kaffee, Klönschnack, Gebet und Ausfahrt 
Einmal im Monat am Samstag treffen sich christ-
liche Motorradfahrer und -fahrerinnen, Trikefahrer 
und -fahrerinnen um 10.00 Uhr beim Pastorat in 
Eggebek, Hauptstraße 52a, gegenüber vom SKY-
Markt, trinken kurz einen Kaffee, lernen uns dabei 
kennen, informieren über die Tagestour, sprechen 
ein Gebet und starten die Motoren, um einen wun-
derschönen Tag in Gottes wunderbarer Schöpfung 
zu erleben. Wer Fragen hat oder Ideen für eine schö-
ne Tour, kann mich gerne anrufen (04609-1545). 
Wir sind im Namen des Herrn unterwegs am: 26. 
Mai. Die linke Hand zum Gruß!     Susanne Schildt
Die Kirche kommt ins Dorf
Sie haben Fragen zu Taufe, Trauung und Konfir-
mation? Sie möchten wieder in die Kirche eintre-
ten? Sie möchten wissen, was sagt die Kirche zu 
den Problemen unserer Zeit? Sie suchen danach, 
was Kirche für Sie bedeuten könnte? Sie brauchen 
einfach mal jemand zum Reden? Sie wünschen 
sich eine Gute-Nacht-Geschichte für Ihr Kind?  Sie 
möchten einfach mit anderen über Gott und die Welt 
schnacken?

Die mobile Kirche kommt nun in die Dörfer! Mit 
diesem Bus komme ich, Pastorin Susanne Schildt, 

für eine Stunde in Ihr Dorf! Er bietet Platz zum Sit-
zen, Kaffee trinken und Schnacken. 
Termine: 
Donnerstag, 17. Mai: 10.00 Uhr Bollingstedt, 15.30 
Uhr Langstedt, 16.30 Uhr Keelbek
Freitag 18. Mai 15.30 Uhr Jerrishoe
Mittwoch 30. Mai 15.30 Uhr Jerrishoe
Donnerstag 31. Mai: 10.00 Uhr Bollingstedt, 15.30 
Uhr Langstedt, 16.30 Uhr Keelbek
Kommen Sie doch mal vorbei!
Innehalten – Zur Ruhe kommen – Den Weg 
fortsetzen
Meditation im Altarraum der Kirche in Eggebek am 
3. Mai von 18.30 bis ca. 20 Uhr. Die weiteren Ter-
mine: 7. Juni 
Leitung: Hannelore Nicolaisen-Wohlert, Diakonin. 
Das Angebot ist kostenlos.
Lasst uns miteinander singen
Jeden Montag um 19.30 Uhr im Gemeindehaus in 
Eggebek, Hauptstraße 52, hinterer Eingang, Trep-
pe hoch und links. Gemeinsam singen macht Spaß! 
Mit Gitarren begleitet moderne christliche Lieder 
kennenlernen. Informationen bei Susanne Schildt, 
04609-1545, oder einfach mal vorbeikommen.
Restaurierung des Engels auf dem 
Eggebeker Friedhof
Erinnerungen an den Engel?
Wenn Sie dies lesen, ist der Engel vermutlich schon 
beim Restaurator. Sobald er wieder auf dem Fried-
hof aufgestellt wird, möchten wir die Restaurierung 
in einem Gottesdienst feiern. Haben Sie besondere 
Erinnerungen an den Engel oder können eine Ge-
schichte dazu erzählen? Verbinden Sie besondere 
Erlebnisse oder Erfahrungen mit ihm? Dann wür-
den wir uns freuen, wenn Sie uns diese zukommen 
lassen und wir sie für den Gottesdienst verwenden 
dürfen.
Senioren
Club der älteren Generation
Liebe Clubmitglieder,
wie schnell sind die ersten Monate des Jahres ver-
gangen. Deshalb wollen wir jetzt am 9. Mai um 15 
Uhr in Jerrishoe (Heideleh) den schönen Monat 
Mai, wo alles sprießt und blüht, mit unseren Mai-
liedern begrüßen. Nach einer kurzen Andacht von 
Pastor Fritsche und einer gemütlichen Kaffeetafel 
wird uns Christian Hansen mit seinem Akkordeon 
beim Singen kräftig unterstützen. Wir hoffen, dass 
viele mit Frohsinn und Schwung dabei sein werden!
Es grüßt im Namen des Vorstandes herzlich,                        
Hannelore Feddersen
Wer am 9. Mai teilnehmen möchte, melde sich bitte 
bis Donnerstag, 3. Mai 12 Uhr im Kirchenbüro an, 
Tel. 04609-312. Bei gewünschter Abholung, dieses 
bitte bei der Anmeldung angeben.
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WOCHENENDDIENST DER GEMEINDESCHWESTERN MAI
	 01.05.		  Sr. Claudia Asmussen und Sr. Steffi Bartscht 
	 05./06.05.		  Sr. Anna Julia Rex und Sr. Franziska Flechsig
	 10.05.		  Sr. Steffi Bartscht
	 12./13.05.		  Sr. Steffi Bartscht und Sr. Claudia Asmussen
	 19.05.		  Sr. Franziska Flechsig
	 20./21.05.		  Sr. Claudia Asmussen und Sr. Steffi Bartscht
	 26./27.05.		  Sr. Anna Julia Rex und Sr. Franziska Flechsig
Die Schwestern sind zu erreichen über die DIAKONIESTATION im Amt Oeversee 
Tel.: 04638-21 02 25. In Notfällen über die Handy-Nr. 0172-4545285
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Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesundheit 
Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig
Tel. 04621/810-57 - Beratung, Hilfen und Informatio-
nen kostenlos freiwillig vertraulich
Ansprechpartnerinnen: Barbara Finger, Fachärztin für 
Psychiatrie u. Psychotherapie 
für Menschen mit Behinderungen  
Frau Käufer 04621/810- 36
für Menschen mit psychischen Erkrankungen 
Frau Hansen 04621/810-62
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek  jeden 3. Mon-
tag im Monat von 10.00-11.00 Uhr
für Menschen mit Suchterkrankungen  
Frau Bachert 04621/810 - 35
Sprechstunde in Flensburg, Apenrader Str. 66c 
nach Vereinbarung
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen Dienstzei-
ten des Fachdienstes Gesundheit

Zahnärztliche Notruf-Nr. 04621-9448722  
Freitag 18.00 Uhr - Montag 6.00 Uhr - Aktuelle 
Notdienstansage über Anrufbeantworter 04333-99 
27 07. Info auch im Internet unter www.zahnaerz-
teverein SL-FL.de

Ärztlicher
Notdienst

	 Diakonie-Sozialstation 
	 im Amt Oeversee GmbH

Der Kaffeenachmittag in der Diakoniestation findet am 15. Mai 2018 um 14.30 Uhr statt.

Anonyme Alkoholiker 
und Al-Anon-Familiengruppe (Angehörige und Freun-
de von Alkoholikern)
Wir treffen uns jeden Freitag um 20.00 Uhr in der Alten-
tagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60

HEBAMMEN
Nicole Matthiesen, Havetoft  	 04603/16 67
Cathrin Klerck, Oeversee  	 04630/969 385
Katja Petersen, Sieverstedt 	 04603/1632
Kirsten Sönnichsen, Großenwiehe 	 04604/2855
Ira Hansen-Krischenowski, Jübek 	 04625/650
Julia Artz, Oeversee-Barderup 	 0175 3648787
Angelika Artz, Tarp	 0170 2136497

HEBAMMEN

Frauenselbsthilfe nach Krebs
jeden 2. Mi. im Monat Familienbildungsstätte Tarp   
Tel. 04638-80099

Hilfe für Suchtkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und An-
gehörige trifft sich jeden Donnerstag ab 19:30 
Uhr im Bürgerhaus in Tarp. Kontakt unter Tel.: 
04636/2520023 oder 04609/253.

Offene Sprechstunde der 
Eingliederungshilfe 
des Kreises Schleswig-Flensburg, Flensburger Stra-
ße 7, Schleswig, Raum 213, dienstags 14 bis 16 Uhr

Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder seelischen 

Notlagen:	 Montags bis Freitags 19.00-7.00 Uhr

Wochenenden + Feiertage rund um die Uhr

Apotheken-
Notdienst  

Fachstelle Medienabhängigkeit und 
Mediennutzung
Die Angebote der Fachstelle umfassen unter an-
derem
- persönliche Beratung von Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen, Angehörigen und Freunden 
- Vermittlung von Hilfsangeboten
- Beratung von MitarbeiterInnen des Sozial-, Ge-
sundheits- und Bildungswesens
- Präventionsveranstaltungen
- Beratung im Chat unter www.suchtonline.de 
(montags 17-19 Uhr und donnerstags 10-12 Uhr)
Kontakt und weitere Informationen unter Tel.  
046 21 – 48 61 0 und www.suchthilfezentrum-sl.
de (Projekte)
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia, 
Mail: Angela.Dronia@fklnf.de

Suchthilfezentrum Schleswig
In Schleswig sowie in der Außenstelle Satrup bestehen wö-
chentliche Beratungsangebote für Menschen, die direkt oder 
indirekt von Problemen in Zusammenhang mit Alkohol, Me-
dikamenten, Drogen, Glücksspiel, Essstörungen, Medien und 
anderen Verhaltenssüchten betroffen sind. Die Beratung ist 
kostenlos, konfessionell unabhängig und auf Wunsch anonym.
Offene Sprechstunden in Schleswig: dienstags 17.30 – 
18.30 Uhr und freitags 9.00 – 10.00 Uhr, Suadicanistraße 45.
Offene Sprechstunden in Satrup: mittwochs 16.00 – 17.00 
Uhr im Kulturzentrum Alte Schule, Flensburger Straße 4, Raum 
202. Nähere Informationen unter  0 46 21-48 61 0 oder www.
suchthilfezentrum-sl.de.

Liebe Patienten, 
die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der 
KVSH ist zu folgenden Zeiten unter der kostenlosen 
Rufnummer 116117 erreichbar:
Montag, Dienstag und Donnerstag 18.00-8.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 13.00-8.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag ganztags
Anlaufpraxis/ Kinderanlaufpraxis der Kassenärztlichen 
Vereinigung Schleswig-Holstein
HELIOS-Klinikum Schleswig
St.-Jürgener Straße  1-3, 24837 Schleswig
Öffnungszeiten: Allgemeinärztliche Anlaufpraxis
Mo., Di., Do.  19:00-21:00 Uhr, Mi. Fr. 17:00-21:00 Uhr            
Sa., So. Feiertag  9:00-13:00 Uhr und 17:00-20:00 Uhr 
Kinderärztliche Anlaufpraxis
Sa., So., Feiertag  14:00 - 17:00 Uhr
Anlaufpraxis Flensburg:
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00-22.30 Uhr
mittwochs und freitags 15.00-22.30 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 9.00-22.30 Uhr

Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg:
freitags 17.00-19.00 Uhr - samstags, sonntags und 
feiertags 10.00-13.00 + 17.00-19.00 Uhr

Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst:
mittwochs + freitags (außer an Feiertagen) 16.00-
18.00 Uhr, samstags, sonntags + feiertags 10.00-
12.00 Uhr.
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der 
kostenlosen Rufnummer 116117.

Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-
nummer 112.

Fragen in 
Rentenangelegenheiten:
Rentenberatung Flensburg, Karlstraße 4, 
24937 Flensburg, Tel.: 0461-14483-0
Rentenberatung Schleswig, Königstraße 35, 
24837 Schleswig, Tel.: 04621-9673-0


